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Verlaſſen Nordfrankreich? 


London glaubt au einen — 
deutſchen Rückzug. 


Türkei folgt Bulgariens Beiſpiel? 


Geliefert von der Aſſo⸗zlirten Vrefſe“ und den „United Breß Uffoctattons“.; | 


London, 1. Oft. Feldmarjchall Haig jagt in jeinem neueiten amt- 
lihen Bericht: 

Die Deutſchen jesten, da die baldige Einnahme von Cambrai ihnen 
droht, die Stadt in Brand, offenbar um zu verhindern, da große Majien | 
Vorräte i in die Hände der Briten fallen! 

Weiter füdlic an der Front, zwiicdhen Cambrai und St. Quentin, | 
wurde das Städtchen Bendhnile von den Briten Sejest, und nördlid von 
St. Quentin das Städten Levernies. 

London, 1. Oft. Die Anzeichen dafür mehren jidh, dak die deutichen | 
Heere jidh vorbereiten, jid aus Nordfranfreid; zurückzuziehen. Damit er- 
Hlärt man and das haftige deutiche Zurüdweiden vor den belgiidj-briti- 
ſchen Streitkräften im Diftrift Mpern. So ziemlid) der einzig nod ne 
bliebene Grund für die Deutſchen, an Belgien nodj teilweiie feitzuhalten, 
iit die Kontrolle über die N-Boot-Stüspunkte. 

Baris, 1. Oftober. Das franzoiiiche Ariegsamt madıte heute nad)- 
ftehende Mitteilungen über die Feindieligfeiten an der weitlidhen ront: 
Franzöjiiche Trnppen drangen heute Vormittag ernent an der Front zivi- 
chen der Nisne und dem Vesle vor. An der Champagne festen wir unfere 
Angriffe fort and PBinarville, fowie Konde-les-Andry tunrden erobert. 
Seit dem 26. September inurden von den Kranzojen an der Front zivi- 
ichen der Enippe und der Argonne mehr als 13,000 Gefangene nemadıt 
und etiva 300 Geichüke erobert. Viele der letzteren waren ſchweren 
Ralibere. 

Boriiner Bericht 


Berlin, 1. © (lleber 
meldet noch unter'm Geitrigen: 
‚Sedhzcehn Pivilionen wurden vom Feinde in den Kampf gegen | 
Cambrai und auf beiden Seiten der Stadt aeführt. In ihrem Bemütheit, | 
unfere Front dajelbit zu durdhbreden, wurden ftarfe feindlihe Angriffe |; 
nördlich von Cambrat achtmal wiederholt. Dicie Angriffe bracen nahe | 
Sancourt vor unseren Linien zuiammen, und zu Tilloy wurden ſie durch 
erfolgreiche Segenangriffe zum Scheitern gebradt. | 
Sm PVorjtadtgebicte von Cambrat, zı Neuville und Cantimpre, | 
fonnte der Feind Fub fallen. Mir jtchen bier im weitliden Auben- 
gebiet der Stadt hinter dent Scheldeflug und fchlugen heftige feindliche 
Angriffe zurüc, welche erneut werden. Angriffe des Feindes im Kanal: | 
“obfehnitt nördlich vom Mareoing braden vor ımferen Linien zuſammen. 
Dies mar aud das Eraebnis an der Yanditrage Cambrai-Masmeres, | 
| 
I 


it, London.) Das deutine Yaubtauartier | 


Sudlih von Marcoing drängte uns der Feind hinter den Kanalab— 
ſchnitt von Mesmieres nach Crevecoeur zurück. Mit gleicher Energie griff 
er unſere Front ron Gonnelieu bis ſüdlich Bellengliſe an. Zwiſchen 
Jonnelien und Bellicourt ſchlugen wir feindliche Angritic, Die 
daz 


häufig 
Villers Guislain, uns Für! 
vurde zurückerobert. 
des Kronprinzen und des Generals v. Gallwitz: 
kämpft ſich nach unſeren neuen Linien am Oiſe-Aisnekanal 
machten hier in erfolgreichen Vorhutgefechten Gefangene. 

Zwiſchen dem Suippe;- und be Aisnefluß ſetzten die Franzoſen 
ihre erbitterten Angriffe fort, ebenſo wie die Ymerifaner gegen den | 
öftlihen Saum des AMrgonnenwaldes weiter öitlih nad der Maas zu. Der 
seind bradte geitern (Sonntag) noch mehrere nene Drvijtonen in den 
Kampif 

Zwiſchen Auberive und Somme-Py ſchlugen wir Angriffe, die oft 
wiederholt wurden, zurück, und nordweſtlich von Somme-Py brachten wir 
Angriffe, die viermal wiederholt wurden, zum Stillſtand. Weiter öſtlich 
blieben Mawre und Ardeuil in den Händen des Feindes. Am Abend 
ſtanden wir, nach der Zurückſchlagung des Feindes an der Linie nördlich 
von Ardeuil und nördlich von Sechault und Bouconville. 

Amerikaniſche Truppen ſtürmten auch mit größter Heftigkeit gegen 
die öſtliche Grenze der Argonnen und gegen unſere zwiſchen dem Walde 
und der Maas gelegen Stellungen. Ihr Vorſtoß brach vollſtändig 
zuſammen. Auf beiden Seiten des Aire Tales nahmen wir dem Feinde 
Apremont ſowie den Wald von M ontrebe eg, und warfen die Mneri 
faner mehr als einen Kilometer zuritd Seitern ichofien wir 45 feindliche 
WNeroplanc herunter. 

Sn Flandern verlier der 
neute Maiienangriffe der Brit 
unter ihweren Perluiten fir den Feind fchl, 
fich weitlih von Ze Catelet geringere Kämpfe, 
den Vorftöse der Franzofen und öltlih von d 
tolhe der Amerifaner abacıhlaaen. 


Serbifher Bericht. 


Sondon, 1. Oft. Die ferbiihe Seeresleitung m 
Mitteilungen über den Verlauf des Kampfes: 
batten wir jchwere Kämpfe mit dom Feinde 
ahfovitia Bergen zurüdzog. Ein Teil feiner Truppen wurde i 
cher Richtung zurüdgeworfen, und der andere wurde von ihm getrennt! 
und gezwungen, ji in nördlicher Richtung zurüchzuziehen. Nach ichweren 
Kämpfen nahmen ımiere Truppen die wichtigen Wunfte von Grmivres | 
und Gradiſchte am nördlichen Abhang von Ovche Polye. Vier Geſchütze 
und rieſig viel Kriegsmaterial ſowie Gefangene blieben in unſeren 
den. Sie Einwohner ſagten, bulgariſche Soldaten hätten ihre I 

oetötet, Die den Veriuh machten fie auf der Flucht aufzubalten, 
Sonntag rückte franzöſiſche Kavallerie in Ueskub ein. 


Wiener Bericht. 


Wien, 30. Sept. (Ueber London.) Der triegsamtliche öfterreichijche 
Bericht Iautete, wie folgt: An der bulgartichen Front räumten wir nad) 
lofalen Kämpfen einen direft weitlih vom Ochrida-Sce gelegenen Gebicts: 
trih. Auf dem italienischen Rrieasihauplag waren wir bei Batrouille 
iharmügeln erfolgreich. 


wiederholt wurden, vollitändig zurid, 
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Tie American Aſphalt Go. hat 
Verluſt zu betrauern. 

In der —* der American 
Asphalt Co., Nr. 2335 Süd Paulina 

Str., wurde geftern abend ber 35jäh- 
rige ojeph Eafchel, der dajelbjt als 
Mächter beichäftigt ift und über den 
Bureauräumen wohnt, von einem 
Jeanne, der mit einem Revolver be- 
mwaffnet war und ein weißes Tajchen- 


tud von Die untere Gefühtshälfte ges | Schlafzimmer ihrer Wohnung, 431 
bunden 5 berfallen. Der Ein- . m 


dringli den überrafchten Sangamon Str., an Gas erftict | 
m Gemifchen La- | aufgefunden. Da drei Gashähne meit | 
eiten, wo er fich | offenftanden, Tiegt zweifellos einDop- | | 
bergeftellte Xiegel | pelfelbitmord vor. 


im Werte von $300 aneignete, mit 
denen er das Weite juchte. Die jo- 
fort benachrichtigte Bolizei juchte die 
Nachbarſchaft gründlich ab, ohne je 


ihren 


zu finden. 
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Doppelſelbſtmord. 
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Der 50 Jahre alte Timothy N. 
Seller und feine gleichaltrige Gattin 
Unnie wurden heute nachmittag im | 
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Demokratiſchere Regierung ür Deut chland ſcheint nahe zu ſein! 
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Griechische Soldaten auf dem Wege zur Front. 
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—*F geſchrieben worden und es 


erwähnt, da die Regierungen der 
ſtrenu dem Grundſatz der Selbſtregierung, 
Bulgaren allein erledigen müſſen. 
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der Staatsſekretär des Auswärtigen v. Hintze abdankten. 


fiuden, an der Spitze der Regierung bleiben 


mich ſcharen wird, 
Hum letzten Atemszug für die Verteidigung des 
ſchmachvollen Pläne des 


aus angeblich beſter Quelle, 


IWiedereintritt 


‚$ür deutiche Darlamentsregierung! 

YAmfterdam, 1. Oft. Neue Meldungen aus Berlin befagen: 

Die drei Mehrheitsparteien im Neihstage gelangten in einer ge- 
meinfamen Stbung zu einer Ginigung bezuglid der Bildung einer par- 
lamentarifchen Regierung für Dentihlan, mit einen veraniwort- 
t lichen Miniſterinm. Dies joll beiverfftelfigt werden durch tie Anf- 
hebung des Artikels 9 der Verfaliung. 

Eljah-Lothringen folf Selbitregierung erhalten. 


Die deutjche Kanzlerfrife. 


Ainkterbam, 1: Dt. Gs wird beftätigt, daß Graf v. Hertling und 


atsetretar uswart Der Kaiſer 
nahm die Reſignationen ſchließlich an. 


London, J. · Okt. Die „Central Rews“ läßt ſich aus Amſterdam 


melden, daß auch der deutſche Vizekanzler v. Payer abdankte! 


Amſterdam, 1. Okt. Wie die „Voſſiſche Zeitung⸗ mitteilt, hat Kai— 
ſer Wilhelm dem bisherigen Kanzler dv. Hertling anuf ſein Abdankungs— 
geſuch er kit: 

„Exzellenz haben mir berichtet, daß S 


ur 
teil 


Sie fi; nicht mehr in der Lage 
zu fünnen. ch will mid 
Ihren Gründen nicht verſchließen und muß mir mit ſchwerem Herzen 
Ihre weitere Mitwirkung verſagen. 

„Sie ſind des Dankes des Vaterlandes ſicher fürd as Opfer, welches 
Zie gebradjt haben, indem Sie in ſchweren Zeiten das Kanzleramt über⸗ 
nahmen, und für die Dienſte, welche Sie geleiſtet. Ich wünſche, daß 
das deutſche Volk wirkſamer als bisher an der 
Eutſcheidung über das Schickſal de Vaterlan— 
des teilnehme.“ 

„Es iſt daher mein Wille, daß die Männer, welche vom Ver— 
trauen des Volkes getragen ſind, in ausgedehntem Mae 
an den Medhten nnd Pfuůchten der Regierung mitwirken. Ich bitte Sie, 
die Leitung der Regiernugsgeſchäfte fortzuſetzen und den Weg für die 
von mir gewünſchten Maßnahmen vorzubereiten, bis ich einen Nachfolger 
für Sie gefunden habe“ 


Der Kaiſer bleibt hoffnungsvoll. 


Oktober. Einer Amſterdamer 
zufolge hat der Kaiſer Wilhelm die nachſtehende Bot— 
Vaterlandspartei gerichtet: „Ich habe das volle Vertrauen, 
ganze deutsche Volk in Ddiejer erniten Zeit entichlofien 

und das es willens ijt jern Plut und ſein Geld bis 

Naterlandes gegei die 
Feindes beraugeben, Sold einmütige Entichloj- 
jenbeit wird md mu mit Gottes Silfe erfolgreich fein, um die Kricgs- 
Int des Seindes zu breden, und dem Vaterlande den Frieden zu fichern, 
de unter den Völkern der Erde verdient.“ 


den es 
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Yomdon, 1. 
Telegrat Ko.“ 
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Bulgariens bedinsungslofe Uebergab:. 
Farıs, 1. CA. Der Warfenitillitand, den Barigarien unterzeichnete, | ! 


‚bietet im jeder Hinficdht eine bedingungsloie Mebergabe an die Alliierten, 


deren Bedingungen vom General Araucet D’Espercy unterbreitet wurden. 
Durch Bulgarien führen die Were nad Konstantinopel und Wien! 
Bulgarien ranınt nicht nırr-alle® Gebiet, welches es jetzt in Griechen— 
land und Serbien innchat, jondern es rititet and) feine Armee jofort ab 
und Wajiertransportmittel den 
andı Recht, alle ſtrategiſch wichtigen 


Alliierten! Dieſe haben 


Punkte zu beſetzen. 
Paris, 1. Oft. Es verlautet, day der Nönin Kerdinand von Bulgarien 
des Prinzen Boris, abzu⸗ 


das 


Danfen. 


Der König hatte feine volle Zujtimmung zur Unterzeichnung des 
Wafjenitillitandes zwiihen Bulgarien und den „Alfiierten, alio zur be- | 
dingungsloſen Uebergabe, gegeben. 


London, 30. Sept. Der mit Bulgarien geſiern abgeſchloſſene Bere) 
Alltierten. Es handelte fich daber m 
und Grenztragen jowie andere Angelegen: 
sriedensfonferenz beiprodden werden. In der eng: 
über die Stellimasnabme des Königs serdinand |, 
wurde der Wunich ausgeiproden, dal; er ab- 
Derartiges wurde bei den Verhandlungen nicht 
Alltierten dor Ansicht find, dat; cS ge- 
Dies Punkt iſt, den die 


politiſchen Probleme, 
werden in der 
Preſſe iſt diel 


keine 
heiten 
liſchen 


geſetzt werden ſollte. 


ein 


Auch Türkei erbittet Waffenſtillſtand? 


Im Haag, 1. Okt. Times“ erfährt 


daß auch die Türkei bereits um Waffenſtill— 


Der Korreſpondent der „N. Y. 
ſtand nachgeſucht habe. 


Aumänien geht wieder los? 


Baris, 1. Dit. Man glaubt, daß Bulgariens Uebergabe auch den 
Rumäniens in ben Krieg auf 
Seiten der Alliierten bedente. 


> 
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|Tahurteie bon $3500 


Schärfe Rüce. Rüge. Er, 


Tolle Seiteniprünge bei der Redts- 
pflege im Stadtgeridt. 2 


Hochſpeier Co. haftpflichtig. | 


Tas Nnglüd auf der Heimfchr vom Be: 
gräbnis ned Schwabenvereiniers. 
Tas Roferipiel im Bullman am Sab— 
bat. — Frauen, die trinfen. 


In ſpöttiſcher Weiſe hat heute der 
Appellhof in einer der vielen von ihm 
abgegebenen Entſcheidungen die | 
Rechtspflege, ivie fie von einzelnen | 
Richtern im Stadtgeriät „mißhan= 
beit” wird, gefchildert. Der Tatbe- 
ftand ift folgender: Die Weltern Er: 
pre Eo. beforgt den Transport point 
TFrahtqut von einem Bahııyof zum 
andern, betreibt feine Ablieferung in 
der Stabt und glaubte fich daher ge- 
gen die Verpflichtung der Erwirkung 
einer Lizens von einem Dollar das 
Jahr für ihre 40 Wagen gefhüht 
unter dem zwiſchenſtaatlichen Der: 
tehrsgeſetz. Die Folge war, daß Tie 
unter Androhung mit Verhaftung |! 
gezwungen wurde, ihrer Lizenszah— 
lung nachzukommen. Sie verklagte 
nun die Stadt im Gtabtgericht auf 
Rüdzahlung des „erpreßten” Geldes, 
erwirtte ein Zahlungsurteil, bie 
Stadt Iegte Berufung ein, ber 
Appellhof ftieh jenes Urteil um und 
ordnete eine Neuberhandlung an. In 
der Entſcheidung bermeift er darauf, 
da der Bro ehrichter die betreffende 
Drdinanz fich nicht einmal habe vor= 
fegen lafjen, was vielleicht dort zur 
Feſtſtellung des Tatbeftandes nicht 
notwendig fei, wohl aber im Appell- 
hof; ferner ſei nur ein Zeuge, der 
Agent des Klägers, vernommen wor— 
den und deſſen Ausſagen hätten die 
eigentlichen Tatſachen in der Streit— 
frage garnicht berührt. Der Pro— 
zeßrichter habe daraufhin, ohne einen 
Blick in die Lizenzordinanz, ohne zu 
ermitteln, ob die Wagen der Kläger 
die Straßen der Stadt benutzten, 
und grob die Vorlegung von Be— 
weiſen ſeitens des Vertreters der 
Stadt als überflüſſig ablehnend, die 
Ordinanz für hinfällig erklärt, ſo— 
weit die Weſtern Expreß Co. in Se— 
tracht komme. Der Richter habe kein 
Necht aehabt, den Anmalt der Stabt 
am Kreuzverhör des Zeugen der 
Kläger zu verhindrn, müſſe über— 
haupt das Geſetz nur auf Tatſachen 
anwenden, und dieſe müßten durch 
wirklichen Veweis feſtgeſtellt werden. 

Das Leichenfahrtunglück. 

Das Unglück auf der Heimfahrt 
vom Montroſe, wo einem Mitglied 
des Schwabenvereins die letzte Ehre 
erwieſen worden war, bildete heute 
in der Feſtſtellung der ‚Haftpflicht 
Gegenftand einer Entjcheidung bes 
Appellhofes. Diefer ftellte feit, dat 
Ser Schmabenverein bei Auauft 
Hinze, Inhaber der Metropolitan 
Garage, zwei Kraftivagen nach ber 
Nordfeite- Turnhalle für die Fahrt 
nad dem erwähnten Friedhof be= 
fteilt, und dab Hinze unter dei Ge- 
—— men des Vereins 

er Leihriallbefiter, da feine Krafts 
— ſämtlich anderweitig beſchäf— 
tigt waren, die Beſtellung durch die 
F. W. Hochſpeier Co. hatte ausführ— 
ren laſſen. Deren Fahrer, Neu— 
mann, lenukte einen der Kraftwagen. 
Neumann fuhr ein Buggy) zunichte 
und verſuchte dann vor einem Stra— 
ßenbahnwagen über das Geleiſe zu 
ſahren; bei dem folgenden Zuſam— 
menſtoß fanden er und drei ſeiner 
Fahrgäſte den Tod. Wer war nun 
haftpflichtig gegenüber den Hinter- 
bliebenen der Getöteten und den Ver: | 
legten, Hinze, die Stragenbahn oder | 
die Hocfpeier Co. Das Superior: | 
gericht entichted: Hochlpeier Co., und 
der Appellhof beitätigte dieje Ent=| 
Iheidung und fornit die Schadener— 
zugunſten von 
Charles Fritz und bon 500 zu 
denen bon George Eberspader. 

Futſch iſt futſch. | 

Cornell W. Borter hatte am 8.| 
|Auguft 1917 von der Erjten Natio= | 


Inalbant einen Wechfel über $100 auf yon 


die Wells⸗Fargo⸗ Nevada National-— 

bank in San Franzisko gekauft, tar | 
borthin abgereift und am langmeili: | 

aen Sonntag ! achmittag im Pofer: | 

fpiel in einem Abteil eines Pullman: | 
wagens von drei Bauernfängern ge: | 
hörig gerupft worden, hatte unier | 
Drohungen auch feinen Wechfel in- 

doffiert. ° Die Bauernfänger verab: | 
fchiebeten fich in Spofane, wo einer | 
von ihnen unter Porterd Namen in 
einem Hotel logierte und den Wed): | 
ſel verfilberte. Porter telegraphierte | 
an die Banf in San Franzisfo, fie 
möge den Wechjel nicht bezahlen, er | 
aelangte an die kalifornifche Bank 
!auf Ummegen und murbe Schließlich | 
von der hiefigen Bank eingelöft, der 
Betrag aber Porter nicht zurüdte- 
zahlt, da erftens jeine Unterfchrift 
echt, die Käufer unihuldig waren, 
en von den limftänden ber Aus- 


Beaobſichtigt 


Act ef ‚Oct. 6, 1917. on file 
* Post Office of Chicago, m 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General, 


—. 


2 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 233. 


Ziehung beendet. 


Votum über Frauenrechtsgeſetz nahe; 


letztes Wort Wilſons. 


Freiheitsanleihe marſchiert. 


Gellefert vou der „Aſſozlirten Breffe* und den „United Vreß Aſſociations“.) 

Waſhington, D. C., 1. Okt. Heute Vormittag um 8 Uhr gelaugie 
die Ziehung der rund 13 Millionen Mann Militärregiſtranten zum Ab- 
ſchluß ‚immerhin mehrere Stunden früher, als man erwartet hatte. 


Die lebte Nummer, die ans der RE gezogen wurde, war die 
Negiftrierungsnummer 12, 73 


Waſhington, D. C. 1. Oft. Während * Senat anſcheinend einer 
Abſtimmung über die Refolution betretis Einfügung des Frauenftimmt. 
rechtes in die Verfaffung nahe war, ergänzte Präfident Wilfon feine 
gejtern dor diejer Körperjchait gehaltene Anſprache noch durch perjönliche 
Briefe an verjhiedene demokratische Senatoren, weldhe bisher ald Geg- 
ner des Frauenſtimmrechts bekannt ſind, umd erfuchte fie eindringlich, 
diefer Mahnahme ihre Stimme nicht zu verjagen. 


Sür die Kreiheitsanleihe. 


New York, 1. Sf. Die 400 Offiziere der „Zucicts Generale” in 
Frankreich werden, mit Zuſtimmung des amerikaniſchen Kriegsdeparte · 
ments, Zeichnungen von Mitgliedern der amerikaniſchen Expeditions— 
ſtreitmacht auf die neue Freiheitsanleihe entgegegnehmen. 


Zu den Zeichnungen, welche bisher in New York erfolgten, ge⸗ 
hören and) $1,000,000, die von den Angeſtellten der „Conſolidated Gas 
Go.“ fummen, und $700,000 vom „New York Athletic Club * 


Weitere Seitungsmaßregeln. 


Neiv York, 1. Oktober. An einer Ankündigung feitens des Verwal⸗ 
ters feindlichen Eigentums A. Mitchell Palmer bezüglich der Beihlag- 
nahme denticher Intereſſen in Clevelander Zeitungsunternehmungen, er⸗ 
erkläte er hente, daß ſie von der „German Conſolidated Newpaper Gom- 
pany“ Fontrolliert würden, Die von legterer geeigneter Aktien des 
„Wächter and Anzeiger” beliefe fi) anf 40-3 Prozent; anf 55 Brozeni 
der Preis and Plate Compann, und anf 56 Prozent der Fleritnpe Eo. 
Palmer ernannte als Direktoren der Zeitungskorporation, die ihn ber- 
treten iverden, &. 9. Baker, den Herausgeber des Cleveland Plain-Dealer 
und George Coulton, und für die beiden anderen Geſellſchaften ebenfalls 
die beiden genannten und außerdem Charles R. Dodge. 


Perſhing gratuliert für Vorratstransport. 


Paris, 1. Okt. General Beribing bat im Namen der Erjten ame, 
rikaniſchen Feldarmee dem Generalmaior James Harbord ſeine wärmite 
Anerken ung aus sgejprochen fire die gorzüglihe Art und Weile, in der! 
er für den Transport non Lebensmitteln und anderem Vedarf für die 
an der * kämpfenden Truppen geſorgt hat. Zugleich bittet Perſhing 
darumt, diefen Dant jamtlihen Offizieren und’ Mannfchaften des „Vers 
forgungsdienites“ zu übermitteln. 


Dienstags Derluftbulletins 
u. Tas Hriegsamt veröffentlichte Hewi 


D 
O. 


Waſhington, Okt. 


folgende Verluſte: 


J 


Vormittagsbericht — 

Verwundet in unbeſtimmtem 
Grade 1. 

Leichtverwundet 3. 


Gefallen 62. 

Vermißt im Kampf 8. 
Schwerverwundet 218 
Wundeun erlegen 5. Gefangen 4. 
Tot durch Unfall uſw. Zuſammen 304. 


sieben 
Gefallen 62. Verwundet in unbeftimmtem 
Vermißt 5. Grade 3. 
Schwerverwundet 219. Zuſammen 294. 
Wunden erlegen 5. 


Im ganzen 598. 


gabe gewußt ‚abe gewußt hätten, d ı ten. Ha. . bie Faliz | 


fornifche Bant fid ‚gemeigert, den 
—* einzulöſen, ſo hätte ſie ſich 
der Gefahr einer Schadenerſatzklage 
ausgeſetzt. 
Neue 
Heute wurden unter anderen fol— 
gende Scheidungsklagen angeftrengt: 
sohn 9. gegen Elizabeth %. Sca: | 
niel; hatten in Toledo, D., vor zei 
Ssahren geheiratet. 


Hilfsſtaatsanwalt Marvin E. Barn— 
hart, daß ſie ein Schriftſtück unter— 
zeichneten, durch das ſie ſich des Vor— 
rechtes begeben, daß in Folge ihrer 
Ausſagen keine Anklagen gegen ſie 
Scheidungotlagen. erhoben werden können. Traeger 
JJſowohl, als auch Peters verweigerten 
die Unterzeichnung dieſes Doku— 
ments und erklärten, erſt ihre 
Rechtsbeſtände zu ate ziehen zu wol⸗ 
len. Durch das Anſinnen des 
Hart gettunten und nad) bier Mona: | Staatsanwaltes an bie Beamten, 
ten ten Gatten verlaffen haben. | diefes Dofument zu unterzeichnen, 
red genen Minnie Flagg, erh *— ae ” 
2 hatten am 17. Fe⸗ 
ee 191 e— a zwei * | Stonttanmalt teobfündigs, SEE 
ren verlaffen. Louis B. gegen Perlie | IE — 
Koch; wre am 10. ehrmar 1900 | Worauf er a 
| geheiratet und fich Iehten Samstag 5 „ ” : 
getrennt. Irunf und Ehebruch an: ı Tenftioie, — war bis zur 
Zeblich mit Joſeph Flinchum. Klä— hen? erfahren. Gefäng« 
ger verlangt die Obdut über, die bei nisverivalter Davis hatte bas bon 
Sn’. Son Kar oa Om nen, Che vu 
Schu Heiratelen 1895 in Rei Dort en unterzeichnet. 
und —* zwei jeht derheiratete Kin⸗ Maren noch Der ltellvertretende Ges 
Ider; trennten fich vor jechs Jahren. | fängnisverwalter John Meyers, joz 
Die Frau wird bezichtigt, in Broot- | Die bie des Dienftes enthobenen Ges 
N. Y., mit Osfar Schtoltberg | fünaniswächters Auftin Cafeg und 
ba a Ehe zu Ieben. Robert Duffy ala Zeugen gelaben. 
ER — Dufy war im ſogenannten ‚Bündel⸗ 
— täfig“ des Gefäniani,fes angeftellt, 
wo er die für die Gefangenen abge- 
lieferten Badete au unterfuchen hatte, 
während Caſey die Korreſpondenzen 
der Gefangenen zu prüfen und auch 
verbrachte Eintragungen über Gefängnisbe— 
den heutigen Tag ausſchließlich im ſucher zu machen hatte. Andere 
Sitzungszimmer der Großgeſchwore- Zeugen waren in dieſer Sache B—— 
nen. Sein Ziel iſt, vor der Verta- dey Handler, von dem Jofephh 
gung der Seſtembergroßgeſchwore- van das Automobil mieten wollte, in 
nen Anklagen in Saden des Gefäng: dem Moran und Me&rlane nad) 
nisausbruches von Earl Dear, Lloyd | ihrer Flucht aus dem Gefängnis eni- 
Bopp, „Big se“ Moran und Frank iamen, jowie die Gebrüder John und 
MeErlane erheben zu lafjen. Außer | Joſeph Sullivan. 
verſchiedenen Gefängniswächtern wa- Sheciff Traeger ſowie Charles E. 
ren auch Sheriff John E. Traeger, Pelers wurden kurz vor 1 Uhr * 
deſſen erſter Gehilfe Charles W. Pe- laſſen, ohne vernomlen worden 
ters und Gefängnisverwalter Wm. | ein, fie werden. vielleicht noch im 
T. Davies als Zeugen geladen. Bon Laufe deE Tages ihre Nusjagen 
ten drei Lebtgenannten verlangte "machen. 


“ 


Die Vertlagte ſoll 


Bi: liagexd. 


Hoyne, Anklage gegen 
Traeger und Veters erheben zu laſſen? 


Staatsanwalt Hoyne verbrachte 
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die Air ein wunderbarer Zufal, 
übertragen, entfchließen follte; 

aber ich war Agent des Herrn Sailet, 
2. und fomıte die Gelegenheit nicht zu- 
=, ‚rüdmeifen, jalfche Banknoten gegen 
a ‚gute zu veriaufchen. Sie fehen, Res 
u .oina, daß ich ſtets die Intereſſen 


— an en 
Deutfcher Abfunft! 


m unferes Haufes im Auge hatte. Wohl | Am Oktober, alio am morgigen Mittwoch, Abends 8 Ahr, findet in 
Beine Stunde unterhielt ich mich mit der Lincoln Turnhalle, Diveriey Blvd. und Sheffield Ave. eine patrivtifdhe 
w_ der interejfanten Schwärmerün, — Verſammlung ſtatt, zu der wir alle Deutſchamerikaner, Damen und Her—⸗ 
m ug ic, De I ve ron, einladen. AlS Redner wurden gewonnen die Herren Felig I. Streyd: 
En | — — — J— bie bei | mans, Ehgar A. Jonas, Edward 2. Litjinger, Michael F. Birten und | 
Henry G. Zander, die beſonders über die 4. Freiheitdanleihe ſprechen werden. | 


—* 
E Alle Infivenzakranfen find an- 
newwiefen, das Hans zu hüten. 


o 


.. 


Beiuhe: find verpönt. * * 
für Säuglinge und Kinder, 
J — 


IK Mütter wissen, dass 
ı echtes Castoria 


Stets dis 
Unterschrift 


un 
S 
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mw 
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Ertranfung von Krankenpflegerinnen in 
Hoſpitälern veranlaßt Staatsbehör— 
ven zum Eintchreiten. — Dr. Robert: 
fon fonferiers mit Bundesbehörden, 


. 
— —⸗2 


Der einzige Baſement · Verkaufſsraum, ausſchließzlich wohl · 
feilen. zuverläſſigen Männer⸗ u. Knabenkleidern gewidmet. 


Erſtaunliche Werte in 
Beinkleideruf. Männer: 
zu 53.95 


Diejer niedrige Preis ift nur die 
Grundlage der Eriparnis. 
twirflihde Sparjamfeit it in dem 
langen Faser den 
ſtarken Worſteds, Caſſimeres 
Cheviots habt, 


— 
S 


u den Parteien, zwiſchen denen ic! 

Anerdem werden die Geiangvereine Harmonie, Schweiser Männerchor, 
Fidelia und Scnefelder Liederfranz mit Gefangsvorträgen zur Unterhaltung 
beitragen. Frau Martha Aw, eine fehr belichte Sängerin, wird und mit 
einigen ihrer Lichlingslieber erfreuen, uud der Lincoln Turnverein wirb 
feine beften Kräfte vorführen. 68 wird erwartet, daß alle Deutich-Ameri- 
faner, beionders die von ber 21., 22., 23., 24, 25. und 26. Ward, fidh be» 
teiligen werben, da die anderen Stadtteile ihre befondberen Verſammlungen 
haben werden. Das Nomite: 

Louis Reinecher, 
Vorſitzender für den Nordſeite Bezirk. 


MB. mich befand, mehr zur Vollendu: ig 
* des Geſchäftes beitrugen als ich 
ſelbfi; ſie drängten mich, ich kann 

* es wohl ſagen, dem Ziele zu, das zu 
| erreichen ein nicht geringes Waanis 
Ba | war. | 
w| Den folgenden Tag, e& war wie⸗ 
gg; der gegen Abend, Hatte ich eine! 
m. zweite linterrebung mit dem Grafen. | 
Der Mann fam mir höcft feltjam | 
en vor; ex fprach ängftlich, tagte über | 
gi Unmohlfein und berficherte, daß er| 
En NRofalie bedauere, dak er es aber ie, 


Bu über fih gewinnen würde bie gute öV 


Dame an einen kranken Mann zu ———— ——————— — — — ——⸗— — BR = * des TR ae 
— 8 eſtrigen Tages in ei. 
feffeln. die unverheiratet und ohne Pite — eingeliefert 


| Vermögen glüdlicher fein würde, al! hausbeſitzer verklagt. tznnerer erhielt, traf das Beim Gefundbeitsamt Tiefen De- 


| * | Stabtuberhaupt geftern abend auf richte ein, dab 25 der Kranken— 
Y y #7 F fchr 
a ———— rw — —* Illinoiefluß in Peoria ein und pflogerinnen des Weſtſide Hoſpital 
l A " J * | 5 rat t dv t an . 4 a 

& —— a —*— J. Richman muß ſich verantworten, * ‚an, = bat ee ana re en = 

T c | 

Henne en —— nz | weil er nicht genng Heizung lieferte. Illinois- und Miffiffippifluß ger jde 3 don den Srankenpflegerinnen 

eine Beishnung an, fall® ich Die An⸗ mei er a Eh Bi 
ohnung an, | — — — der Influenza erkrankt ſind. Dieſe 

| Ungewa: idte * iſſenſchaft. 


Quarantäne für jeden Influenza⸗ 
fall wurde geſtern vom ãdtiſchen 
Geſundheitskomniſſär Dr. John 
Dill Robertſon angeordnet. Er 
verfügte, daß jedes Opfer der 
Seuche das Haus hüte, und daß 
Beſucher nicht zugelaſſen würden. 
Dieſe Verfügung folgte der Ver— 
hängung der Quarantäne über das 
Countyhofpital auf dem Fuß, in 
dent fidy 260 Opfer der Seuche be: 
finden. Davon wurden 60 im Lauf 


men 
H Cheerfulnsss and Rost. Gonta 
| neither Opium, — 
! Mineral. Tor NARCOTIG 
—— — — 
‚Pumpkin Senf 


2 Sei 
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*— fo Iodas 


DE Super 
Höskerren Haror 
— 
Akel pful Remedy for 
Gonstipation and Diart 


and Feverishness a 


Loss oF SLEEP 


noy. 
sshlinstkerefrom- -ininfar 
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Ta orurava vour xc 


YORK. 


Die 
z 3 


Shr von den 
und 


Gebrauch 
deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


SCASTORIA 


THR GENTAUR OONPANY, NZW YORK OlTY, 


saam 


in gejtreiften und 
uitingmiſchungen, in 28 bis 50 
Taillenmaß. Sowie Eismänner 
Arbeitshoſen aus ſchwerem, einfach 
grauem Stoff, in Größen 30 bis 
40 Taillenmaß, zu 83.95. 


N VER 


2 
4 


aelegeirheit zu feinen Gunfien ber- | Breiter > we > 
mitteln wollte. Der arme Menic, | RE NEE — veranlaßten Dr. C. St. 
Llair Drake, Direktor des ſtaat— 
der einen entſchiedenen Widerwillen a a Bee ——— BL... or des jt at- 
gegen die ihm beitiminte Braut heate, |< | lichen Leſundheitsamts. zuin Erlaß 
88 anſehnliches Taſchengeld ein. einer Verfügung, daß während der 


‚erflärte fih fogar bereit, dem Yyrätıs | 
:lein von Münfter eine Entſchädi⸗ Ein Bandit, der ſich geſtern abend Epidemie alle Krankenpflegerinnen 
gung für bden Verluſt zu zahlen, der der Wirifchaft von Henty J. und Wärter in Hoſpitälern, in 
ihr dur das Ni htzufiandelommeit th, Nr. 4654 Wentworth Ave, denen ſich Influenzakranke be— 
einftellte, Tperrte den Wirt und bier | finden, Masken tragen müflen, die 


der Heirat erwühfe. Site Teen. 
— liebe Freundin, daß die ge Riman, Vejiher des Apart, | Srurdei, bie fi zur Zeit in bem Los fie gegen Anftekung fügen. Dr. 
* - tal befanden, in den Eisſchranuk Drate erhielt geſtern einen Bericht 


ſich zu meinem Vorteile immer mehr men e — 
mentagevaudes 13281330 Sein und erbeutete 8850. Louth hatte von Dr. George C. Hunt, dem Ober— 


verwickelte, od a o 
— entmidette N —* Bs—— Blast epeit.|D ad Geld bon der Bant gehalt, um arzt der ſtädtiſchen Ambulanzabteı- | 
i EEE bie Lohnanmeifungen ber fin in Sol * die Rage Fritifch it. Die)” 


tüdtifcher Bolizeiammwalt fchreitet ge: 
gen iyn wegen Nevertretung von jüinf | 

Srdinanzen ein. Strafen: mund in 
Hochbahnen zu Sauberkeit angehalten Lou 


BSollene Madinaws für Männer, 
dunlle Plaivs und cinfache dar: 
ben in blan, marineblau, Heather Warın und Änserit Dauerhaft. 
und grün. Ringsum gegürtelt od. iantetgefüttert, mit Corduron- 


Balder Girtel; Gr. 810. 50 ‚agen. Speziell 94 06 
zu WIR Was s 


34 46,3 
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= BEE BmG een 


Duck-Arbeitsröcke für Männer. 
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Warum bleiben Sie in Straß: S1 — 
„Warum ble e den die Stadt gerichtlich vor⸗ * 


Arbeiler gegen Bar ein! Ö ren zu kön⸗ ae und 03 wird er. —F V. Norris — ©. | 
nen, und ber Bandit mußte ans fürchtet, dab; die Lücken, welche die | John M. Stidmore, Indianapolis, 
SU |fcheinend darım. u Grien be. 2-5 Adolph Stein, Latorenceburg, |4 
um Geticishof Seuche in das durch den Krieg be— Ind Korporale Thomas WeDempfier, 

Bern reits jtark gelichtete Perfonal der Birtsöurg; Charles W. Ellis, 5140 


; | burg?“ fragte ich den Grafen, Den nt, weil er ſeinen kun nicht 
auf den Korridor des eriten Stodes, | ich gern wo anders gefehen hätte, [Sb me Heizung Liefert. Der jtäd: | 
einen finkeri, unfreundlichen Rauın. | Er antwortete traurig: „Weil ich sage Wolzeranivani Harry B. 
Von dort gelangten wir in ein Vor- der Hilfe eines berühmten Arztes bes urengte heute 
zimmer. Friederike, eine Perſon von darf, der in Straßburg wohnt; bi— 


Vt kir 


Zus Geheimt::is. 


RAriminalsoınan von 2. Pihlier. 


Mode » Neuheiten, 


(22. Fortiegung.) 

„3% bebauere das arme Kind, 
fagte mit Tränen in os Augen der! 
Graf; „wäre e3 mir möglich, 
aufriebenzuftelen, 
zum Werte jhreiten.“ 

„Was hindert Sie, 
freiate id. 

Des jungen Mannes bemädhtiate 
fich eine aroe Verienenbeit. 

„Der Pater Rofaliens 
eilig, unüberlegt gehandelt!“ rief] 

Ghrifioph halb zornig, Halb be— Jen borbereitet fein, 
‚bauerlich; „er hätte mich fragen ſol— 
en, ebe er das tolle’ Teitamen 
ihacte; jeben Sie nur, mein armer 
Herr befindet jich nicht wohl; 
bleiben duch einige Zeit ir Straß: | 
burg?" — | 

„sa!” antwortete ich. 

—— Sie uns morgen,“ bat jet wurde: 
zum der freue Diener; „bringen Sie purcaca den | 
bie Abfägrift des Teftamenid mit; | gef Im — 
wir wollen ſehen, daß Alles zu einem 
gedeihlichen Ende geführt. werde.“ F 

Ih Tieh meine- Karte zurüd ud 
ging. Für den Augenblid mußte ich 
gaus: aus dem Gejhäfte des Güter 

uf8 mußte eine Familienanges |. * 
legenheit En Üı m feh3 Uhr | 
brachte mich ein Wagen nach der be: ber ——— — 

ii k 
zeichneten Wohnung; foviel ich in der | | 
Dunkelheit unterjcheiden konnte, 
ftand ich vor einem ziemlich großen, | 


„sterze auf ben Ziſch. 

„Herr Graf,“ 
faſt feierlichen T 
Roſalie Miinfter hat 


ich würde taſch verha tniffen 
Graf?“' 


Tone, 
unter beit 
ſchwer gelitten; 
Herr wiede 


emporrichten, können 


Armen verſchuldet. 


Sie 


hat vor⸗ 


| fände ıilfen 


9 wegfalle; 
erklären, hal 


Sie! 


‚auf Beaten q 


o2}a 
söhr 


Wir traten 
aber bequemes Zimmer, 


It war. 


ar} 
‚ec 


eine bedaalid 


- ber mit 


tet ivat. 


Role tie, 


in irgend 8 Luxus. 


361 
101 


Kamine; ſie war ſeht bleich, 


e> 


. 

tigkeit 
altertiimlichen Haufe, deiien Por url eben, mein Yräutin, 
tertefenfter gefchloffen waren. I pier Hin ich u 
og die Glode, eine alte Frau öffnete, |" Arın Arhes Homhde IN mir 
a ie kon —— J— auf! ee —_ 
meinen Befehl warten mußte, tief] mir dies Bernühen — * 
ſie: „Sie find wohl der Herr Graf 3 A 
bon Harbenfis?“ Nerin: er 
—— 2 Mütterhen; wer find men ee nn 
Sie denn? Doch wohl nicht... .“ |, Nolelie = * durch eine 

„Beate bin ih! As, es ifi — 1 Geſellſchafterin; 
möglich, dat Sie mich wieder erfen- ‚ Per allein mit ihr. 
nen; ich bin alt und grau geworben | ee rue 
und wir haben uns jo lange, lange |"! mic) Tichiele, mupie .. 
nicht geiehen! Wis Fräulein Ro: * Beate Recht hatte. Roſal 
ſalie mir ſagte, Sie würden kom— Vn, aber auch 
men, war ich außer mir vor Freude: zur Ueberſpanniheit; 
treten Sie nur ein, draußen ift seinem Teſtamente ih — 
ſo lalt; ach, Ihre alte Amme fre | ach ihre aliere Schmeiter, 
fi wie ein hd, “ einem Bürgerlichen gegen beit 

Auf dem Hausfiur drüdte ich mei- 
ner AUmme die Hände und jprad)! 
meine Zufriedenheit darüber aus, 
daß fie Rofalie nicht verlaffen Habe. | 

„Auch der alte Chriftoph it mod! 
bei mir,“ fügte ich hinzu; „er iltle,..r — 
mein u Eu Rendant; wie geyt| I benjels bie Hand reichte, 
es Ihrem Fräulein?” 

Beate wurde zutraulich; ſie ſprach | 

hon dem Augenudel Hierandres, das 
Ti \ Shon in der Jugend eingeftelt| 
hättt, und flüfterte bedauer! 
„Meinem armen Fräulein geht * 
nicht qut; in lebter Zeit Bin ich 
recht ängſtlich geworden?“ 

„Woran leidet Rofalie?” fragte ic; | ba 
leife 

„Sie hat ſo viel gebetet, ns) je 
halb närrifch geworben ift, aber 
gen Sie nichts, Herr Graf; nun, 
werben es bald merken, men 
mit ihr gefproche:- Faben: — 
für Zerſtreuungen.“ 

„Beate!“ rief drohend eine Stim- 
me. 


Summe abaefunden toorben, 


und dem jungen Grafen von 


ſei. 
ſalie und der 


lich begünſtigt 


habe: plötzlich 
habe der Graf Roſaliens Briefe 
mehr beantwortet, ſei ſtets auf 


nie zu verheiraten. Nun 


2* 


für ſeinen Freund, den längſt 


2: (9 @= — 


f 
fels 
laufen; 
| Gräfin Harbenfels, fo falle das 


i 
' 
I 
| 
«| 


im Dome gefeben, trat zwischen Beate | 
und mid). 

„Herr Graf, ich heiße 
fommen,” iprad) fie; 
mir, ich bitte, zu meinem Fräulein, 
305 Sie criwartet.” 

Friederite, jo nannte fich die Ge— 
ſellſchafterin, wie ich Später erfuhr,Inen, die im Leben 
wollte offenbar die Herzensergiehuns | Freunde waren, miberfehen. 
gen ber Alten verbinden, Die ihr 
unbequem twareii: ich Tandte Beate: 
einen Blid zu und dieje nidte mit! 
bem Kopie. aıs ob fie jageı wollte: | 
39 babe doch Recht, und Beate hatte | 

Recht. 


Wir Riegen eine alte ſchwerfäl⸗ 
lige Eiſentreppe hinan und kamen 


„Es iſt 


Sie will: 
„folgen Stel Väter erfüllkır, 


benden Waters gelegt.“ 


| Dielleicht dreißig ‘Jahren, fekte ihre! 


fagte fie in einen 
„Fräulein von 
traurigen 


allein können ihr gekränktes Gemüt! 


| joirber gut madeı, was a. an der‘ 
berzeihen 
| ineiner Liebe zu Rofalien die Worie, 
bie ih an Sie richte, aber Sie müf 

damit jeder ? 
laß zu Mipbentungen und Mitper- 

Ihnen dies zu | 
te ich für meine Pflicht.“ | 
\- Ich begriff, daß biefe Erklärung 


in ein altmodiſches. 
das durch 
eine hohe Aſtral-Lampe hell beleuch— 
Wärme 


beln im Rococcegeſchmack ausgeſtat— 
Vequemlichkeit gewahrte 
ich überall, aber nirgends Reichtum, 
in ein 
ſchwarzen G ewande, ſtand neben dem 


ſagte ſie mit beben— 


So verneigte mich mit kalter Ar 


Wort halte: 


ſchwer. 
ich durch die Aehnlichkeit mit ſeiner 


Han d⸗ 


Schon nach d 
erſten Worten, welche die junge Dame 
daß 
ie war 
auch ſchwärmeriſch bis 
ſie ſprach von 
ihres Vaters, wo— 
die 
Willen 
des Erblaſſers, verheiratet, mit einer 


ganze —— aber ſie, Roſalie, 
erhalten ſollte, wenn ſie den Lieb— 
lingswunſch des Vaiers verwirkli ichie 


der ſchon 
ſals Kind ihr zum Gemahl beſtimmt 
Durch eine Korreſpondenz, die 
Graf unterhalten, | 
jei eine Art zärilichen Verhältniſſes 
entſtanden, das Gottes Segen ſicht- 


fen geivefen und habe endlich erflä 
ß er den feſten Vorſatz gefaßt, ſich 
aber 
die Friſt, die der Vater aus Pietät 


torbenen alten Grafen von Harbeir= 
els, geſetzt, am erften März abge | 
wäre fie, Rojalie, nicht eine | 


| mögen Br frommen Stiftung zu, 
j vo — die es ſchon jetzt bis zum Vollzuge 
Die Begleiterin Roſaliens, die ich der 2 Heirat —— 
Ihre Pfligt. Herr Graf,“ 
ſchloß die ſeltſame Dame ihren Ber! 
richt, „daß Sie den Wunfch unferer | 
die aus Himmels 
böhen auf uns herabbliden. Wir bes 
gehen Beide eine große Sünde, wenıt | 
mir und dem Willen ber Verftorbe: | ch 
die treueftei | 0° a u 


Vermögen reizt mich nicht, ich üser: | 
laſſe es Ihnen, aber unterſtüten Sie Wire 

mich, daß ich das Gelübde erfüllen 4— 
kann, das ich in die Hand des ſter— 


Roſalie hatte die letzten Worie mit 
großer Rührung, unter Tränen ge— 


ſprochen; noch wußte ich nicht, ob ich 


zum Frühjahre hat er die völlige 
Herfiellung meiner Gejundyeit ber= 
ſprochen.“ 

Es war nicht ſchwer, die Zuſam— 
menkunft der beiden Perſonen zu 
verhindern. Alexander ging nie aus 
und Roſalie hielt mich für den Gra— 
fen, der ich ſie faſt täglich beſuchie; 
ſie hatte alſo keinen Grund, weiter 
zu forſchen. Ich übergehe, der Kürze 
wegen, die Verhandlungen, die nun 
ſtattfanden; es gelang mir, die 
An- Freundſchaft und das Vertrauen des 
Grafen zu gewinnen, der mich für! 
dein Retter aus der größten Ver: 
legenheit hielt. Die frömmelide Kto: 
falie empfing mich als den ihr be 
ftimmten Bräutigam, fühlte fich ehr 
'alüdiihb und mwarb nad und nad) 
zärtlich. Friederike, die Geſellſchaf— 
terin, bot Alles auf, um das ſich ge 
ſtaltende Verhältnißs dauerhaft zu 
Mö- machen und die Heirat vor dem 
erſten März zum Abſchluß zu brin— 
gen. Beide Damen gingen ſehr ge— 
heimnisvoll zu Werke; den Grund 
davon ſollte ich kennen lernen. Sie 
fürchteten nämlich, daß der Advotat, 
der das —— zugunſten der 
frommen Stiftung verwalteie, die 
Verbindung hiniertreiben würde. 
Der brave Mann Hatte ja gewichtia: 
‚ Gründe dazu; er mußte aroße Sum— 
men an den Mann Rofaliens zad- | 
len. Friederike bezeichnete mir den 
Adbokaten und bat mich, ich möge 
mich ihm nur dann erſt vorſtellen, 
venn ich der Mann Roſaliens ſei. 
Alle dieſe Dinge kamen mir bei der 
Täuſchung. zu ſtatten, die ich auszu— 
üben gezwungen war. 

Alexander von Hardenfels wurde 
‚täglich hinfälliger; der berühmte Arzt 
konnte nicht helfen. Chriſtoph, der 
getreue Diener, weinte oft ſchmerz— 
liche Tränen. Oft auch brach er in 
Morte des Zorne3 aus und ver— 
wünſchte die ganze Welt. die nur 
noch aus Verbrechern beſtände. Der 
Kranke klammerte ſich an mich, wie 
der Ertrinkende an ein ſchwaäches 
mit Reis, das feiner Hand erreichbar iſt. 
Einst fam ic) abends spät zu meinem! 
 Doppeiaänger; er lag n einem befti= 
'aen Fieber; fein Gelicht hatte Jich er= 
ſchrecklich verändert. Chriſtoph wein— 
te, fluchte und tobte. Indem er mir 
die Hand — murmelte er: 

„Mein armer Herr kommt nicht 
durch; der Seat ift vergiftet.“ 
| „Man, Ste find toll!” Sprach ich 
erjchredi; „mer jol ein Intereſſe ha— 
ben, ei fo Icheukliches Verbrechen zu 
beaehen ?” 

„Später werben Sie e3 erfahreit; 
„der Strante hört uns!“ 
| ” ‚olgt.) 


Sie 


Die 


das 


em 


aber 


daß 


Den | 
fie 
Di 


r 
i 

1 
4 


ich 
en 


nra 


Din 


Das 
Har⸗ 
aber 


nichi 
Rei: | 


(rorsfet: un 
SEE 
Sn einem bin, — Wirt: , 
Zeche Tonnen Ste mit bezab- 

(Packt den Zechpreller, um, 
hinauszuwerfen.) — Walt am 
„O nehmen mich 

Wirt!“ 


wer 


4 I 
+ 
Uli, ‚Mas 


Ihre 
ſen?“ 
ihn 
Nebentiſch: 
auch gleich mit, Herr 


ſei 


— 
D2T: ⸗ — 

— 
— 


Ver⸗ 


— 7Tel. Lincoin 339 — 


M Schlesinger 


6G44 NORTHAVE. 
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Pilttels N Hrasonolas 
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Abzahlung 


anönegebenen Flat: 
4 
ve ante 
nm . 

ftetd am 

Ude 
mier⸗ vollftaudie. 
neue mionatiim 
'I BEE An Wand 
| —— guden wir unjren 
, 


ee 
“ie 
— 


Das 


Lertreter. 
Voi⸗deſtellzuqen 
® werben ihmeit uud E| 
wünktlih amdge || 
führt 


plfondife* 


aus Ohr geliehen bat, 


‚ger al3 füng Aofynitten bes 


‚liefern. 


führlicher. 
Miethauſes foilen das Gebäube oder 
halten, 


| jehädiich ift. 


: Aotiällen wie bei Epidemien beſon— 


'ftraffere Saiten aufgugiehen und auf: 


‘schaften an, alle ihre Wagen einmal 


das große Publitum 


wurden 372 
14 Iodesfälle uche \| 
und 48 neue Qungenentziindungsjälle | 


| Mertretern 


"aus ihrer Geldflemme geholfen mwers 


'Yile, Stadtfchagmeilter E. F. Smith 


| tabiräffie 


Sinötrigpter Jaredis eine Klage ge⸗ Seassiiä nn 
gen ihn an, die am 9, Ottober — ngeblih banterott. 
‚ecbonsiung foinmen wird. Rich-⸗ Gläubiger der Neinigungs- und 
man, ber alıen gütlichen Vorſtellun— irbeanftalt Cost & MeRain, einer 
gen bes Häbtijwen Lejundheitsuoms | orppration 820-824 9 99. Str 
er ie Ä gı8 J * | , 0 . O0. . 
ijuts Di J. rg in und 6 D. Monrce Str., haben im 
rn ‚muB NG Yundespiftriftögericht auf Banterott- | 
ivegin Uedersierung don nicht fuon. | eelärung der Firma und fofortige 
tubtis | : — 
—— eines Maſſeverwalters 
ſchen Kodex verantworten. Vier da— ngetragen. & 

: e em Geſuch wird der 
von ſehen Celdſtraſen von 810 bis ettagen. In —— wird ber 


„(0 ber, auf die erlannt ver: 

den kann, wenn Hausbeſitzer ihren 
tieiern nicht genügend Heizung 
Ein Hausbeſitzer tann, 
wenn er der Uebertretung von 
mehreren derartigen Beſtimmungen 
ſchuldig befunden wird, auf Grund 
eder dieſer Beſtimmungen zu einer 
welsjtrafe verdonnert werden, mas 
unter Umfiänden ein hübſches Ge— 
ſamtſümmchen ausmachen kann. Die 
fünf Abſchnitte, deren Uebertretung 
yman angekagt tit, enthalten die 
clgenven Bejtimmungen: 

Abſchn. 1410 — 
Geſundyeitskommiſſär, die Räumunz 
aller Gebäude zu erzwingen, die al— 
menſchliche Wohnungen ungeeignet 
ſind, oder aus Gründen, welche die 
Geſundheit der Bewohner gefährden. 

Abſchn. 1485 — Ertlärt Gebäude 
qus verſchiedenen Gründen zu Ge— 
meinſchäden. 

Abſchn. 1425 — Dieſelben Beſtim— 
mungen wie Abſchn. 1433, aber aus⸗ 


m 
D. 


Summe der Verbimdlichleiten auf 
25,000 beziffert. Richter Carpenter 


oerwalter. 
— — 


Ardeiter verunglüdt, 


Sn der Anlage der Chicago Fire 
Brid Eo. ftürzte ber 42jährige Stan: 
ley Zulinsti, Nr. 1321 Juſtine Str., 


r 


ſo ſchwere Verletzungen, 
Merchy Hoſpital * 

Gleichfalls tötliche Verletzungen 
zog ſich in der Anlage der Illinois 
Steel Co. der B32jährige Stanley 
Szermunsii, Nr. 8503 Burnham 
Upe,, zu, alö er in das Räderwert 
einer Mafchine geriet. Gr war be- 
‚reits tot, old e8 Mitarbeitern ge: 
lang, da3 Getriebe zum Halten zu 
‚bringen. 


daß er 


Ermächtigt den 


ih 


Kurz and Den. 

„5. An. einem Anfalle von Schiver: 
eines | aut durdfcnitt fich in feiner Woh- 
ınuna, Nr. 126 Oft 57. Str. ber: 
‚5Hjährige Thomas Young mit einem | 
ZIafchenmefjer die Kehl. Er murbe | 


Abſchn. 1411 — Beſitzer 
Verfaſſung er— 
nicht 


Teile in einer 
die der Vefundheu 


alle 


Ge⸗ 
in 


Gibt dem 
das Recht, 


Abſchn. 1167 — 
ſundheitskommiſſär bedentlich halt 
* Mit einem Schädelbruche liegte 
der 838 Weſt 12. Str. wohnhaſte 


4 
e B 


dere Vorſchriften zu erlaſſen. 
Geſundheitsamt greift ein. 

Das weitere Umſichgreifen der In— 
fluenza veranlaßte heute das ſtädti— 
ſche Geſundheitsamt, den Straßen— 
und Hochbahngeſellſchaften gegenüber 


Hoſpital darnieder. 
Verlegung zu, als er ausglitt und 
die Treppe hinabſtürzte. 
use 

-Erſatz. Kunde: „Die Pho— 
tographic gefällt mir ſehr gut! Sieht 
die Dame denn auch wirklich ſo aus?“ 
Heiratsvermittler (zögernd): 


nachdrücklichen Durchführung 
ſtädtiſcher Ordinanzen 
zu beſtehen, die bisher nicht ſo ſtreng 
durchgeführt worden ſind. Es wies — 
die Straßen- und Hochbahngeſell⸗„Na, ganz neu tt das Bild nicht 
'inchr . aber inzwiſchen hat ſich 
durch die Zinſen auch das Vermögen 


der Dame verdoppelt!“ 


der 
verſchiedener 


im Lerlauf von 24 Stunden gründ— 
lich zu ſäubern. Außerdem wird 
es genau darauf achten, ob die Wa— 
gen gründlich gelüftet werden. Gleich- 
zeitig erließ das Geſundheitsamt an 
die Mahnung⸗ 
ſeine Wohnungen gründlich zu Jüften. — 
Im Laufe der lehzten 24 Stunden 
neue Influenzafälle und 
infolge der Seuche 


u mn nn ann — ⸗ — n ⸗ nn mn nn 


ααα 
Verſucht, Euer Huſtenheil⸗ 
mittel ſelbſt zu machen. 


Ihr könnt ungcfahr 82 ſparen und 
habt dabei cin beſſeres Mittel. als 
die ſertig getauften. Leicht 
her zuſtellen. 


—S 


—— 
EM 


* 


und 45 Zodesfälle infolge von Lunz | 3 
oenentzündung gemeldzt, | EHSHIHERHRECHFARRNRT 


Berbandeln über ftädtiiche Finanzen. Senn Ihr die heilenden Gigeniwaften aller 


belaunten ertigen“ Hüſtenmittel ſombiniert, 

In den Räumen der Continental würdet Ihr lanm in ihnen die ganze Seilfrait 

| Daben die in diefem einfachen „si Hauſe her— 

und Commercial National Bank fin | netteitten“ Huften-zuru Iient, deifen Herltel- 

det heute eine Stonferenz zwilchen | lung nur einige Minnuten nimmt. 

Uaufſt in, irgend einer Apothele 24 Unzen 
der Stadt und einem 
Bänkerkonſortium ſtatt, in der Pläne 
beſprochen werden, wie der Stadt 


* 


Tiner, aicht es in a en und füllt 
die Flaſche mit Syruv, vozu Ihr nach Belie— 
ben Syrup von einſachem gränüllertem Zucker 
gellärten Molaſſes, Honia oder Mai ge— 
brauchen lönnt. Das Ergehnis iſt ein volles 
Bint Silenfpridp, der tatlählid beffer fit, ala 
' hr ibn fertinoemacht für das dreifache Geld 
lanfen Kinnt. Er fantdt angenehrt and ver— 
di bt nic, E 
Diefes Piner- und Tyruv-Präparat wendet 


den kann. Es handelt ſich darum, 
ob die Bänker ſich bereit finden wer-4 
den, ſtädtiſche Schuldſcheine, welche gi ı mendet 
zur Bezahlung von Gehältern für Hat ee ae een "ee 
ben Meft Des Jahres ausgegeben | IıL. en, a nenn 
merben follen, einzulöfen. An dert | »indeten Schleimbänte, mit demen die Sektg, 
Stonferenz beteiligten fich al3 Vertre- 


ruft und VBreon*talröhren beileidet find fe 
a is !'fanft und leicht, daß es wirllich erſtannlich iſt. 
ter der Stadt Stadttämmerer Eugene 


Nach eintägigem Gebrauch beſelligt es meiſt 
den gewöhnlichen Huflen, und für Vronchitis 
—— Kenchhuſten und bronchiales Afthma 
ai ed es > nichts Veſſe res. 


und ſein Anwalt J. J. Sonſteby, 
Halfsſtadtſchaßzmeiſter O'Keeſe und 
Ald. J. A. Richert, Vorſitzender des 
hen Finanzousſchuffes. 
Mayor dommt heute zurück. 
MayorThompſon wird heute nach— 
mittag in Chicago zurüdermartet, 
Einer Nachricht zufolge, die Stadt⸗ 


fa, n —3 aus eh cm noriveni hemai n 
teneriratt md ift feit Ge nerattonch sebraudt 
I werben, mm Schwere Sulten an berireiben 
| Um Enttäufßung au bermeidcn. achtet dar 
‚ auf, da hr bon Enren Avotbeie „23% Unzen 
‚ Biner” verlennt, mit auslührlicer Anweifung. 

md alt Euch nichts Anderes enfdrür em, 
Eine se; antie vollſtändiger Zufriedenſtellung 
der Gold ſoſort Aruderuato wird wit die⸗ 
Abe Bineg ge. MM. 

Anz 


em Rrähgrai gegeben, 
"ahne, Ind, 


Art der Beitände auf $15,000, die | 


‚ernannte Charles Buell zum Mafie: ! 


bon einem Gerüjt und erlitt innerlich | 
im 
I 


nad) dem County Hofpital überführt, | 
mo man feinen Zuftand für Außerft | 


Su 


- 
er 


Sofpitäler gerilien bat, die Lage 
nod) veeihlimmern werden. 
Nodertion in Wafhinztoi. 

Dr. Robertfon war geitern im) 
Waſhington, wo er mit den *— 
des beh örden bezüglich der Lage 
|tonferierte. Wahrſcheinlich werden 
Sachverſtändige nach Chicago ent- 
|Tandt werden, um den hiefigen Bo- 
börden an die Sand zu geben. Es 
| wird auch verjudjt werden, ein 
Serum zur Befämpfung der Seuce 
zu liefern. 

Seit Samötag mittag find 198 
neue Influenzafölle in Chicago ge— 
| meldet worden, Dazu fommen nod) 
"29 Todesfälle infolge der Scude 
und 15 Zodesfälle infolge von 
Amgenentzindung. 

Beiferung in Scomannsichule, 

Aus der Seemannsſchule 
Great Lakes wurde geſtern eine 
Veſſerung der Verhältniſſe ge— 
meldet. Der Kommandeur Kapitän 


in 


W. A. Moffatt erklärte, neue Säle | 


bon Influenza ſeien kaum zu ver 
zeichnen. Im Verhältnis zu ihrer 


zahlreichen Bevölkerung habe die 


Anſtalt wahrſcheinlich weniger * 
| finengafätte aufzumveifen als andere 

Qandesteile. Niemand braudk zu 
| 
bon einen Scemanmm zusiche, da 
| ftranfe die Anstalt nicht verlalien 
|dürften. In den lehten 24 Stunden 


wurden dus der Anitalt 54 neuen 


Fälle gemeldet, was einen Rückgang 
um 34 Fälle gegenüber dem vorher 
gehenden Tag bedeutet. 

Verlangt Aerzte ſür answärts. 

Dr. A. Auguſtus O'PNeill, ärzt— 
licher Vertreter des Roten Kreuzes in 
dem Ausſchuß, der auf Veranlaſ— 
ſung des nationalen Verteidigungs— 


Arbeiler Ole Ericſſen im Gountyrratz den Kampf gegen die Imfluenza Non 
Er zog fich die, Fünrt, erhielt geftern von Ent. Frant- Nest 


‚Inn H. Martin, Vorfienden Des 
| Xerzterats in Wafhington, die Auf: | 
| forberung, Xerzie für die Betämpf- | 
ung der Geude außerhalb poi li 
nois zu Jefern 
grob; Dr. DNeill 

erzte, Die dem Ruf; 
|biefeibe Löhnung wie ein Kapitän; 
im Heer erhielten: $ 5200 den Monat ı 
| und GSpefen. Nerzte, die fich zur 
| Verfügung ſtellen wollen, können ſich 
im Büro bes Roten Kreuzes im Ad 
land-Gebäude, Mafhington Straße 
und MWabafh Ane., melden, oder fia | 
> |telephonifch, Nummer 7480 Ran: 
dolph, melben. 

' —)+9- 

Dienötans Borintli © 
Bormittegs berichtet. 
Gefallen im Kampf Sergeanten 
Peter Bayens, Sheboygan, Wis.; Walz: 
‘ter ©. Goddard, Cleveland, D.; Elif: 
Iford Stednedn, Detroit, Mich.; Mlonzo 
| Gubworti, Milmantee, Wis.; 


| Hinten, Cleveland, O.; 
| Damascu3, ©; Thomas R. Roſe, Vitts— 
|burg; 
7300 ©, 
Mechaniter William Knotts, Bidwell, 
It .; Sufichmied Helmer Arthur Michel: 
ſon, Virginia, Minn.; Genteine Irwin 
IE. Nobreht, Waterloo, Wis; Glen 
Butch, Indianapolis, Ind.; Barney ©. 
Crouch, Gray Ridge, Mo.; Paul T 


erklärte, daß 


Aus der 





NGett, Firrsburg; John 3. Ellis, Centers | 


| vilfe, Na.; Harıy 3. Healy, Minnenpos 
lis, Minn.; EClell Hiatt, Eait Ber, 
Byron A. Hickerſon, Walter, Mo.; 
'E. Kreland, Attica, Ind. ; 
Jarboe, —J Mo.; Arthur J. Jeff⸗ 
ree, Clinton, Ja.; Arthur €. 
Fin: low, Ark; Edvar d Nones, Do 
O.; Siowdon Keſſel, Keffei, W. 
in Norte, Bedteinener, II. 
— unden erlegen — Gemeine 
Milwautfer. 
Mathis, Elkhart, Na.; 
| Rufari, Em, Dim. 
Tot durch Unſall — Gemeiner 
Black, Traverſe City, Mich, 
Schwer verwundet — Leutnant Chas.“ 
A. MeGill, Salt Lake Citj, Utah; Ser— 
gegnten Hans M. Carlſon, Alpena, 
A : Tomas N, Button, Marion, 
; Robert %. Flint, Webiter Groves, 


Roy 


’ * 
Va.; 


Wis. 
Oito 
Alfred 


Im 


IN 


efürchten, daß er ſich die Rranteit | 


Die Notlage fei 


Folge leiſleten, | 


Albert ;Y 
; Allen Reymolds, B 


Trompeter Charles ©, Francis, | 
Howard NAve., Chicago, Sl; | 


Nas: | 
Carie 
James Cande 


Jones, 


.;tkıhl, 


Peter 


— Ave Echicago, JIuͤ Ibfebß (Eigendienit der „Abendpoſt“.) 


B. Farina, 1158 Gambridge Ave., | 
3 Ill.: James P. Foley, 510 W. 
| 45. Blacc, Chicago, Ji. Charles W. — — 
Hackworth. Martins Bere, ©.; Carl) Die Vorderfeiten der Blufe find 
Kari Johnſon, Melle N Wis.; Frant übereinander rgeſchlagen und werden 
liam Krempien, Ba Wis, ’lan den Gürtel gefnöpft. Für die 


|Nalı vh H. MeGee, Blanchard, Ja.; [ £ 
|Srant Norris, Gravity, %a.: Charles | ı Kträufelung vorn nehme man bom 


|Bonkam, Delaware, O.; Warren st. | 
| Ehambe rs, Troy, Ö; Thomas Edivard | 
lorme, New London, Wis.; Carlyle 
Edivards, Sterling, Utah; Kohn €. | 
| Soodıwin, Blancheſter, O.; Arthur $ 
| Granvagel, Milwantee, Wis; Xobn 
Gravis, Columbus, O.; Walter 9. Hel: 

Im ner, Dyer, Ind. ; Reinhold Frank Henke, 

| Me ellen, iR. ; Loy 2. Hids, Clarinda, | 
Ja.; Jeſſe Hilton, Stanjas City, Mo.; 

Meredith E. Seborne, Mooresville, | 


And; Walter Cfid, Tetroit, Mid); 
Burlington, Ra. ; 


— — 


Franekleid. 


De 


Ip 
X 


Theodore E. Upton, 
Albert C. Bells, Des Moincs, Ra.; 
Glen €. Wells, She mandoah, Ja.; Earl 
Williams, Valparaiſo, Ind.; Trompeter 
Cleveland, D.; Mufifer | 
Mahfield, Nv.; Gemeine | 
Shomwball, Ark.; Ralph 
Nmogene, Ras; Williant | 
IBandh, Huntington, W. Ur; Leo WM. | 
Biddle, Brazil, Kid: Lewis Anthony |} 
Boyle, Ottew a, Si; Andrew Coleman, 
sburg; Jo Busk, Circleville, 
Floyd J. Doth, Shenandoah, 
F. Doyle, Terre Haute, 
Harry G. Dres, 4016 S. Arteſian Str., 
Chicago, SIL; Richard C. Drevs, Mil: | 
roſe Far, ik; E. Dunn, Bel— 
air, Gh Tan, 5487 | 
| Kenmosd Pioe,, Ill.; Bryant 
Froman, & Reinhart Ful-⸗ 
a Hemlock, Mich.; Edmond E. Mrib, 
925 ) Hıtzonn ge, Sonth Chicago, 
Charien Haddir, Haddir, Ky.; 
Hall, Decatur, Ill.: Wil 
iam London, Ky.; Thomas E.“ 
!Nacobz, Virdsene, Indd: Alfred R.— 


| Karbis. Pittebur a: Flyd Moreland 
Kies. Eric, Fa.; dam lem, Wilton, | 
N. BE; John 9, Sinudles, Green | 
phur, Ay; Derbert 2. Larſon, Ki⸗ 
* Ne: Bi iam 8. MeCubbin, Lutz | * 
ther, Otla.; Owen W. MeCue, Scotts 


Bluff —R "Glenn 9 Manley, Lan 
‚ing, Mich.; Erneſt L. Marelli, Ned 
ford, Ille; Saul Meltzer, Pittsburg; 
Shirk Modklin, Vincennes, Ind.; 
tes C. Morriſſey. 6018 Eaſt 89. 
6! hicago, Ill.: Noah Eaſon Pope, 
|Sanfon, i Illa.; Milo E. Rains, Energy, | 
Ill. ; Yo! DL, Rinaer, Cincinnati, O.; 
Grover Elebeiand Robinet. Bluff City, 
Nan.; Elarence Mogers, Garthill, Ind. ; | 
Charlie Ruſſell, Louisville, Ky.: Carl 
Schultz, Hammond, Ind.: Wildam 
Sutton, Sinomwles, CHa.; Nelfon TI. | 
Tingle vr, Shatenes, Sie: Charles A. 
Vetter, Vittsburg; Jeohn — Dela 
ware, D.; Ralph U. Voorhe⸗ s, Prescott, 
33 Glen E. Raugd, Council Bluffs, 
3 William Weohrmeiſter, 1701 Ely— 
bonen Ave., Chlcago, Ill.; Wadyslaw 
Welmarsti. 4403 Honore Str., unk „Money Orders“ ſollten auf „The 
Chicago, J Einar Oscar Anderſon, Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
Grand Napids, Mich.; William Auld, — —— 
|Hitt l!.: Silo Padalı ccv. De > 
| mic‘; Meloin D. Saird, Gedar Na: — 
8 03, Na; Glawrde D. Ball, Montoo: | Naiftenend veröffentlichen wir die Namen 
In ner) Gin, Mo; Claude Leon Bert, | der vo oen, „ber deren Tod dem Geftmd 
| Greencaitie, Ind.; Charles Vether, Zr, | velsamt Melone ni ieowitn 
Ian * a a, Mlerandır, Edna (geb. hatiroiwig). 
Wahne, Ind.; John T. Birdsall, Kear- Zach zurneld, 540 N. Mvers Mde. 
ney, Neb.; Addie Biſhop, Davy, W. Va.; Senins, Friedrich, 74 J. 15738 Dixens Mor. 
William Viatley, Harrisville, Mid; | Sutmann, Martva, 19 J.; 3300 R. Kedvale 
Warren eberlod Blanzard, Meltoje, | Tratb, Sarrict, 
Ja.; Dewey E. Merrill, Ja.: Ro— Eidenburg, weriba, 84 R.: 
beri cotbe, I; Den ing. E — Si 
DBroten, Mo.; Vernon L. Jeimer, Anna, #430 Nngtefide 
Rimond, Mo; Elton W. Aalen" aarblidır (ach, Mkocller), 
ſerolee, Ja.; Frank Byers, Sonore Zır, 
Ind.; Donald E. Garri, | Kienenmam, Herman, 4510 Sasel Mor, 
Navids, Mich.; George H. Ed- |"yarl. Mineiba (geb. Rica), 
‚ward Louis, Mo.; Lee Roy | ablına Dr. Leo. 7008 Barton Ave, 
Fleiſchmann, Froid, Mont.; Henry C. 
Foley, Miſſouri City, Mo.; Albert P. 
Fordberg. 4737 Coſtello Abe. Chicagoe, 


Zhaumdera, Henrh, v 36 Mddilon Zir, 
<hed, William, 64 x: 10157 Winfton vwe. 
IH; Om O. wolter, 6527 Erand Ave, | 
Ray 9. Fonlf, Lima, ©; 


midi. Fred, 546 Deming Place. 
'&ticana, NL; 
Tor, Bari Nidge, RIl.: Warren ! 


Schneider, Bernbard, nt Nabre, 
Schneider, Bertba (geb, Barth), 
Rot E. 
G. Frick, Ladyſnith, Wis.; Benjamin H. 
Gt Jarlcs Geerei, 


S. Union Ave. 
24 J.: 3603 
2 Anoxville, Ja 


Biagio Ruſſo, 
Wayle Brand, 
Clan C. Allen, 
JA. Archer, 


vVitt hn D 
"ten; 
| Miles 


y * 
Fa.; 


X 


Art Dr m 
riſtopher €. 
Chicago. 


- 
nernnati. I 


* 


Sul. 
W Hilfe m F. 
Jackſon, 


NRaterial für den Kragen. Der Rock 
müßt am unteren Rand 134 Yard 
und it an die Taille gefältelt. 

(sröhe 36 erfordert 4 Nards 36 
Zoll oder 315 Nards 44 Zoll brei- 
tes md 1% Nard Fontraitierendes 
Material nebit 174 Yard Like, 

Scnittinwiter Nr. 9000, 4 
ben: 36 bis 42 Zoll Bruitma). 


SEE 


Grö— 
IX 


Zepriitmenfter find unter "gabe der 
newin! sten Größe and der betrefienDen 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu bezießben durch die „Mode— 
abteilung” der „Ahendpoit”, 222 Weit 
Waſhingien Ztr.. Chicano, IH. Cheds 


11 


es 
=. 
_ 
Il; C 


S. Albany oc, 


30 J.: 0015 
Ysellington Av, 


ohl, 602 
€ Bin 
Zpringfield, 


‘ lo 
Soules, 69 J 


Wolfram Str. 
Ave. 


52 h, — 
Sboals, 
Grand 
wards, 


"Che 


2740 U, 


334 


Et. 


3 2809 
J.; 2808 


49 


Stoeder, Enſabeth, Throop St. 
Tulloch. 341 Federal Str. 


— 1... 
Parvenüsgattin: „Aber Mo— 
nimmſt doch gar nicht e' 
Mo. iſſerl 'n Schliff an! Heute haſt Te 
ieder bei der Soiree verwechſelt de 
ismnner mit de Grazien!“ 
— Eingige Sorg⸗ Touriit 
‚(beim Frühftüd: „Mb, das Bit: 
'telfteiner riecht aber famos! Menn 
est nur Feine Yawine fommt!“ 
Verbotener Eingaug. — Bor: 
* Deiekiives der Hauptwache ge⸗— tier (der ſich gern chi usdrüct, 
lang es geſtern abend, Edward Pruſ- um Fremden en fc) 
ien, einen der 13 Häftlinge, bie vor hier in cinemTar e 
wenigen Monaten aus dem Arbeitd=|Scrr! ... Sind 
hauſe entwichen, feftzunehmen. 


Jehn, ur 


vis, Dur 


verwundet — 

‚St Louis. 

Gemeine Calvin C. 

Provo, Ky.; Jaſper E. — ** 

Brock, Ind.; Ruſſell S n, VParkers 
33 : Ztar.en, Parkers 

hur BUN Ya . gı l —6 agle 
in, m AU, Utle Too n pſon, Ca 

rove, Ra. 

\ Gefangen — Leutnant 

jene Graham, Webbs, Ky. 


—ñ— 
I 


Siorporal Eugene | 


Via: 


James Ela— 





— Mifer Max tot. 
Er — en abeud im 


Alerianer Hoipital hinüber. 


Eine ehrenvolie Laufbahn. 


Mar Heidelmeier jtand mehr als 40 


Bahre im Dienite der Chicagser Ro 
lizet und war einer ihrer chrlihiten, 
tächtigften und SBelichteiten Beamten. 


Erit wenige Wochen find vergan 
gen, - feit Polizeichef Hermann F. 
Sctuettler in Rofehik unter dem 
grünen Rafen zur Iegten Ruhe ae- 
bettet wurde, und ſchon mieber hat 
der Tod einen höheren Polizeibeam 
ten deutichen Stammes dahingevafft. |: 
Zeutnant Mar Seidelimeier it im 
Mlerierer Sofpital, wohin er auı 
Donnerdtag gebr aht morben mar, 
aejtorben. Gein Befinden war be- 
lanntlich ſchon damals ein ſo ſchlech 
tes geweſen, daß die Aerzte 


* 
Hoffnung auf Geneſung aufaa 


ıben 


— nme uam men 


dad zum Lebe Nötigite nehmen 
folle, jo griff e ohne jedes Zögern 
jtets fofort felbft in die Tafche. Ya, 
man weiß aud, daß er an bitterfal- 
‚ten Wintertagen, wenn die Not eine 
außergewöhnlich große war, mit ei=' 
[wem Korb auf dem Arm die am 
|ihmeriten davon Betroffenen felbit ; * 
auffuchte und fie mit Lebensmitteln 
verſorgte. 


CA it 


Sein Lebenslauf. 


Der nunmehr Verſtorbene wurde 
am 22. Auguft 1845 in Bad Brücken— 
au bei Würzdurg in Unterfranten ge= 
boren und kam ſchon ae wien 
nah Chicago. In 
Ma 


den 
trat er am 26. ärz 


1874 ein und 


—* 


wurde mehrere Ja ahte lang vor Allem | 


als Kutſcher des Poliz ʒeiwagens Jei— 
nes Bezirks heicäftigt. 
ber 1891 wurde er zum Gergeanten 
| unb im Januar 1894 zum eQut- 

ant befördert. Hatte er jih jchon 
vorher feines jopialen Mefens halber 
großer Beliebtheit erfreut, jo wur- 
de dieje jest, mit dem Wachfen feiner 
Machtbefugniife, noch arößer, zumal 
er fih nach wie vor freudig zu 
ationalität befannte und an 
allen deutſchen Veranſtaltungen re— 


nr 
DL 
y 


. n 
erner N 


Max Heidelmeier. 


und erklärten, 
unmittelbar bevorſtehe. 

Das Ende kam geſtern Ab 
iachdem der Kranke on am 
mittag die Befinnung verloren 
hatte und ſie auch bis > zum Eintritt 
des Todes nicht ehr eder— 
erlangte. Seine 
gefährtin— Die 1 ununterbro 
am Sterbelager ga erit, 
— auf einige M 
laſſen 
einer 
Jakob 
weſend. 
niſſes ſind 
ſtimmungen 
findet am Donn 
um 1 Uhr Statt, u 
Wider Part Halle a 
ven 19 Ur vormittags 
bahrt wird, nach 
hofe Waldheim. Ein ſta 


end, 


Mar 
Sol 


mie wie 


oO 


LUD 


treue 
4 


ar ochen 


ne 
getroffen 
id 


zwar 


ar 
uu>2, 


liegen 


Mann dabingeſch 
Deutſchtum der 
Befonder desjen 


Duni 


am 
„ii 


größten 
ährend ſeiner mehr 
umfaſſenden Laufbabn t fat 
immer in Poli izetivachen x: nördli 
chen Stadtteils tätiaq, im ejonderen 
in denjenigen an der Qarrabee 
und North Xpe., jomie an 
fon Ave. In diefer zum gro zen 
von Banern, Jeinen engere: 
leuten, beim Geaend,. 

il große Anzahl der 2 
ner verfönlih Tannte, fühlte 
zu Haute, hier fonnte er deshali als 
samter auch Die befian Reſulta 
zielen. Man briegte ihn oh 
„Bürgermeiiter des bayriichen Him 
mel3* zu nennen, und nicht mit Un 
recht trug er diejen Ehrentitel, denn 
»8 ichien wirklich, al ob er ber ober 
ie Beamte biefes Staditeila fei. Er 
war —— milder, aber doch ein 
geile — “. Hunderte, 

ee, die in Ungelegenheiten a 
vaten Maren, ſuchten bei ihm um 
Rat und Hilfe nach, die ihnen auch 
immer gewährt wurde. 

Hatte ein goldenes Herz. 

Wenn immer er jemandem helfen 
tonnte, ſo tat er es. Er hatte ein gol 
denes den und bot jtet3 alfe feine 
Kräfte ar ſeinen in Not und 
Elend Mitmenſchen ihr 
dos zu € 


5 atten ſich Nach 
barn mit einander 


« 

Der 2 

IL als 
Ins 
iL’ı 


er 


yohnten 


ihr 
sul 


e ei 


ven 


dabei 
il 


17 
— 
⁊ 


geratenen 
leichlern. 
aelt titten und fu 
men dann zur Polizei gelaufen, um 
einander verhuiten zu laffen, jo ber: 
mochte „Mar“ gewöhnlich den Streit | 
sw jchlichten, indem Er ihnen bebeu- 
tete, dab ihre Zwietracht fich viel- 
jeicht ala fehr koftfpielig für fie er=- | 
weifen mürde, und daß es beshalb 
das Beite für fie jei, fich jchleunigit | 


-dab die Auflöjung ! 


die Nachricht gebracht, dak irgendwo 
in feinem Bezirf Jemand franf dar: 
niederliege und nicht twilfe, woher er 
gen Anteil nahm. Wie oft ritt er 
auf feinem ee don beutjchen 


Gar 
ui 


u... m. 
ſche und Treiben 
fühlte er wohl, da 
wenn irgend möglich, da 


aus, wie 9 ah man ibn auf 
gerfeſtlichkeiten, Turnfeſten 
Wo deut Leben 
herrſchte, 
mußte er, 
bei ſein! 


ches 


ich 


er zum 

welches 
ruar 1900 
der in ſeinen 
werden. 
einem 
wur 


zt zu 
—— 


130, en 


Tionieren zu laſſen, 
‚auch Mer Heideimeier 
nung zum Opfer 
bloße Gerücht ge 
Bewohner des, 


Auf 


enpr 


hieß es, 
dieler \ 
fallen werde. 
nügie aber, 
‚bayriſchen Himn 

zu verſetzen und zu ei— 
Proteſt zu veran 
ſich dann 
Geſchäftsleute der 
Bürgermeiſter und 
auf ſeinemPoſten 
a er ja nach wie vor 

gabe in jeder Weiſe gerecht 

. Dem Verlangen wurde dann 
geleiſtet. 


rt als 


um 
Mail 
ıels 
i egung 
idden 
De gab 
So, 
um 


> n, „Dar - 


Tüchtiges 


— 


Poliziſt 
ſtete und ‚ugleich au 
tergebenen feine 
sung duldete, wurde 
pon feinen Worgelehten anerfannt. 
Man erzählt Ti ae Underem die 
folgende Anekdote: delmeier "traf 
es Jaaes einen Koi st iſten Namens 
Gallagher während deſſen Dienftzeit 
iner benachbarten Wirtichaft. Um 
unlieofames Auffeden zu er: 
lieh er ibn dort ungeſchoren 
beim Appell, hielt er an 
erſammelte Mannſchaft die fol— 
klaſſiſche Anſprache: 
daß gewiſſe Poliziſten 
ihrer Dienſtzeit 
herumtreiben. Etwas Der— 
kann ich nicht dulden. Ich 
e Namen nenne n, aber treffe 
nur nod ein einziges 


*2 
rzä 


er, 
ü 


N veiß, 
während 
ſchaften 
artiges 
will kein 


V 
ich Sie 


ſich 
in Wirt— 


Mal 


dort an, Poliziſt Gallagher, ſo wer- 


de ich Ihnen den Stern der 
Bruſt reißen.“ Die Rede übri⸗— 
gens die gewünſchte Wirkung ausge— 
übt. 


von 
hat 


Mußte Uniform ausziehen. 
In den letzten Jahren ging es mit 
yeidelmeiers 
arf bergab, und einmal hieß e: 
‚ber 
|Hngabe, melde fid) glüdlicher Meile 
‚nicht bemahrheitete. Am 
1915 aber mußte Mar fi penfto= | 


5 
it 


‚dab 


i 
In 
| 
I 


|.$en des Alters 


Polizeidienſt 


Im Dezem- 


Danner. 
den. 


wird „Familie“ 
tag findet der F 


Ich 


Geſundheitszuſtand | 
Tod unmittelbar henorfiehe, eine | 


16. Juli | 


— — — 


Alte DED— — 
BONDS, 


Bantnsten x. Raupond bar geianft u. verlanft 


L. Kaufmänn & Co. 


28 ©. Wells Str. — Tel.: Frautlin 5722. 
Din täglich DIE 6 Ubr nadm., Eonnt. D—12. 
101di” 


} 


lähmt war, aud) fonft allerlei Gebre- 
zu leiden hatte, 
'fonnte er feine Wohnung Nr. 1234 
N. Wood Sitr., nur felten verlajfen, 
jo daß man nicht? mehr von ihm 
börte, bis er am Donnerstag voriger 
Mode in Hofpital gebracht murde, 
wo nun der Tod feinen Leiden ein 
‚Ende machte. 

Den Verstorbenen überleben jeine 
Sattin, Lina, mit der er in glüd: 
lidiiter Ehe Ichte, eine Tochter, 
Margerita, jomwie zwei Söhne, meld) 
legtere ihm jeine erjte, Schon vor 
»ielen Jahren geitorbene erite Frau 
ſchenkte. Einer von dieſen, Jacob, 
ſteht als Zimmermann in Dienſten 
der Polizei, während der andere, 
John, im Kunſtglasgeſchäft tätig iſt. 

Was ſeine Vermögensverhältniſſe 
anbetrifft, jo dürfte der Dahinge: | 


‚schiedene feine großen Slücsgüter | 
Er nannte aber | 


hinterlasien haben. 
ein fleines Landaut in Wulasti 
County, in der Nähe von Petosten, 
Rich wo er ſeine Sommerferien 
zu verleben pflegte 
ſeiner Penſionierung längere 
aufhielt, ſein eigen. 
Heidelmeier war ein 
ragendes Mitglied des 
Schützenvereins, des Bayriſch-Ame 


hervor 


rikaniſchenVereins von Cook Som 
Vereints | 


‚und verfchiedener anderer 
‚gungen. Weber die Beerdigung find | 
bisher 
| getroffen worden. 

— —— 
Bus) TZempie Theater. 
6 onrad Seidemann.) 


Heute abend cerite Aufführung von 
Schoenherrs Schauſpiel „Familie“. 
| Eine Mufführuna 
| für jeden, der ji für die miederne | 
Literatur interejfiert, jteht für heute | 
| Abend auf dem Spielplan des Bub! 
' Temple, „amilie”, Schauspiel in 
Alten von Karl Schönberr. | 
Wohl jelien it cs einem Dichter 
gelungen, ein Xebensbild von 
echte 
flochtener Wahrheit zu ſchaffen, wie 


(Direltion. 


drei 


Schönherr in ſeinem Stück,Familie.“ 
rückſichtsloſer Lebenswahrheit 
Der | 


ı Mit 
ientwidelt er fein Drama, mit 
volliten KXebensfreude umd dem 
jonnigiten - lit beginnend, bis 
zum erjehiitternden Ende, Das Wert 
aibt den beiten Kräften des En- 
icınble Gelegenpeit, ihre volle Kunſt 
su entfalten, darumter Elje Zanfieit, 
Helene Koch, 
Louiſe Brückner, Hannah Waizen 
egger, ſowie Conrad Seidemann, 
Adolf Stoye, Richard Leuſch. 
Es ſind beſondere 
für dieſes Stück gemalt wor— 
Mittwoch 


rien 


wiederholt. Frei 
Kammerſpielabend 
ſtatt. Zur Auf 
Hermann Bahrs 
„Die Kinder.” 


(Freie Wühne) 
ſührung gelanat 
prachtvolle Komödie 
Für Sonnabend und Sonntag 
der Schwank „Drejlur auf 
Mann“ in Vorbereitung. 


Bm. ! ertims Begrähnif. 


Die Reige ift morgen in Dei 
Turnhalle aufgebahrt. 
Die ſterb He Hülle des am Son 
dem Leben geliebt 
i nv” MWilic Wi. 
Yin... yen, tote jchon Lurz sericht: 
der rdleite Me a: 
Irt fein, um «u dot ne dem 
sebhofe Gracelsi 1D übern °F 


aus 


Turn! 


ut 


hrt 


ein 


lei⸗ 
bei jeinen Un=, 
Pflichtvernachläſſi⸗ 

jederzeit auch 


Win. A. Hettich. 


werden.  Xotenfeie: iſt 
nachm' ag? feſtget 

Nedner werden in der Sal, 
Tahingeſchiedenen in ıetien % 
‚zellen, cin dritter wird ibn am 
Grabe die letzten Grüße weihe 

srtel und Niiten de 
werden 
gen, 

werden. 


en; 
oe 


ab 


Hinübergeſchlummert. 


und ſich nach 
Zeit 


Chicagoer 


keine näheren Beſtimmungen 


von Intereſſe 


ſo 
r, mit goldigem Humor durch- 


Johanna Eiſemann, 


Sole | 
Szene⸗ 


Nordſeite 


‚Klier Speijetsirtfchajt Dir. 


‚auf dem Fuße, 
und jaate ihm vor der T 


auf 2 
zn | 
E | 
ibut | 


An die deutichen Vereine der ! 
Nordweſtſeite! 


Das unterzeichnete Komite hat im Anftrage der deutſchen Abteilung zur För- 
derung der vierten Freiheitsanleihe eine Maſſenverſammlung für Männer und 


Frauen auf Montag, den 7. Oktober 1918, punkt 8 Uhr abends, nach | 


der Wider Fark Satıe, 2040 Welt Nortb Ave, nahe Milwanfee Ave., einberufen, | 
um anf die Wirhtigkeit ber nener Freibeitdanleihe hinzuweisen und den Amerifa- 
‚nern dentiher Abitammmug Harzulegen, wie notwendig es für fie ift, nicht nur als | 


Bürger Diejfes Landes ihre Pflicht und 


jolche Agitation zu entwideln, dak alle Verbädhtigungen gegen die Deutichiprechen= | 


den Bürger diefer Stadt zunichtegemadht 
‚Rande ımierer 


abermals beweiſen. 


Schuldigkeit zu tun, ſondern auch eine 


werden. Unſere Treue und Pflicht dem 


Komtnt daher Alle und zeigt Euch unſerer Pionlere würdig, die zum Aufbau, 


zum Wohlſtand der Vereinigten 


Staaten den größten Teil beigetragen haben. 


Zus Arrantgıments - Bomite: 
Charles G. Raub, Vorjik. der Nordiveitfeite. 


Leopold Neumann, » 


Joſeph 3. Haas, 

Front EG. Hacger, 
| John Faufitic, 
Frank M. Mueller, 
George Landau, 
John G. Heidemann, 
| Henry Kaeding, 
| John Stelk, 
| Konis Schmalz, 
Felix Streyckmans. 
ſerve Director 
Diſtriet — 


Diviſion. 


Federal Re— 
Seventh 
Foreign 


\ * 
Federal 


Language 


Um das N 
ſammlung das 


1) „Zter 
2) 


ützliche mit dem Ang gene 
folgende Programm zur 


3) 


Auguſt Lueders, 
Max Hirſch. 
Vorſitzender 14. Ward. 
15. 

16. 

17T. 

31. 

28. 

33. 

85. 


[7 


[7 


Paul %. Mueller, Voriißender 
des deutſchſprachigen Fourth Li— 
berty Loan Ausſchuſſes für den 
„Seventh Federal Reſerve Di 
ſtrict.“ 
‚Anen zu verbir n, wird in jener Ver 
D urchführung kommen: 


* 
R 


Syangled Banner“, geſungen von der Verſammlung. 
Anſprache vom Vorſitzenden, Herrn Charles Kautz. 

Anſprache von Herrn Felix Streyckmans, Federal Reſerve Director 
Federal Diſtrict Foreign Language Diviſion. 


Sologeſang in engliſcher Sprache von Herrn Dick Saxon, Bariton, begleitet 


— 


von Herrn Philipp Goldberg. 


Die Mitwirkung dieſer beiden Künſtler wurde 


von Herrn Martin Ballmann ver anlaßi. 
Anſprache in Deutſch von Herrn Leopold Neumann. 
M 
| Maflencher, „Uns ift der Tag des Herrn“, von den Sängern bei „Vereinigte | 


Sänger“ und 
14 Anſprache in engliſcher 


„Vereinigte Männerchöre“. 
Sprache ven Richter John Stelt. 


18 Solo in Dentſch von Frau Emilie Schoenfeld-Haniſch vom Buſh Temple 


Theater. 
10) 
'11) 


ı12) 


Soprenfolo von Fräulein Freya 
Anſprache in Engliſch von Herrn 


asends 8 Libre, in der Wider 


Anſprache in Deutſch von Herrn George Landan. 


Marie Wind. 
Joſeph 3. Haas, 


„American“, gefungen von der Verſammlung. 


Aufruf au alle Zänger. 


Gelegentlich der vierten Freiheltsanleihe findet am Montag, * F 


Kart 


Halle, 2040 We Nor 


Ave, eine grode Majf nverſammlung der deutſchen Abteilung ſtatt. hu in ai 


Landesſprache und ebenfalls in denticher Sprache 
darnm alle Sänger, an dieſem Abend dort zu jein, Mit 


a 
iv 


erden gejungen. 
Süngergruß: 


Wir bitten 


Vereinigte Mänerhöre: 


/ 


Wr. Arens, Rreäfident; 


Ang. Lueders, Sekretär. 


Vercinigte Sänger: 


Al. Wehrwein, Präſident; Max Hirſch, Sekretär. 


— — — 


Bit Angeln geipikt. 


und Donnerstag | 


Nicolas Kyriaponlos von BP. Denero- , 
ponlos erſchoſſen. 


Noch ein Mord. 


it) 
deit ! 


Der 2sjährige Iohn Freeman in der 
cdantwirtichaft Wr. 1600 Gliton 
ve, von Martin niedergetnallt. 
Tenerapoulos feitgenommen, 


Peter Deneropoulos, 
111 Weſt 
hatte ſeinen Teilhaber 
‚Peter Milialopoulos im Verdacht, 
46* mit Nicolas Kyriapoulos, Nr. 
550 Surf Straße 33 Jahre al— 


North Abe. 


dem 33 
ten Kaſſierer der Atlas Exchange Na— 
tional Bank an Blue JIsland Ave. 


und Halſted Straße, verſchworen zu 


haben, ihn um etwa $30,000 zu be- 


trügen. Als der Bankbeamte geſtern 
abend in ber © 
ſprach, 


peiſewirtſchaft 


das Lokal. Sein Gegner folgte ihm 
zog einen Revolver 
Tür fünf Ku— 


geln in den Leib. Der Verwundete 


brach lautlos zuſammen. Der Mord- , 


bube flüchtete nach der Gaſſe. Detek— 


tiveſergeant Conrad Ottinger, der zu⸗ 
fällig in ber Nähe war, 
Verfolgung auf und fandte ihm, ala 


er der mehrfachen Aufforderung, * 


(RENTE TEE EINE EEE RC TEEN > 


—— — 


u, zeibeits: Bonds werden 
g don uns von imleren Spar: 
l Einlenern zur Boitenfreien 
Auf bewahrung angenoni— 
men. 
uilert, 


icht 


Sinfenfoubons werden fol 

wenn fallig, und Direft 
dent Konto des Einteners gutge: 
ichrieben. Ber Cröffiuimg eines 
Sparfontos bier mit einem Dol— 
lar oder mehr erheliet Ihre Die 
umfafjendite Sicherheit fir Eure 
Bonds gegen die geringste Mühe 
Eurerſeits. 


Alle bei dieſer Bank am oder 
vor Samstag, den 5. Okto> 
er, gemachten Spare inlagen 
verz EN ich mit 35, vom 
Oftober au. 


2 *+eranen | 
den Carg aus ter Hallı tras | 
lantlihd Ir n.ipie.iere | 
die Ehrenbahrtudiräg?r fein. | 


Die 6Tjährige Frau Alberta Ca: | 


tus, Nr. 4326 N. Kilbourn Ave., ift 
an Leuchtgas erftidt. Der Koroner 
vird feitzuftellen fuchen, ob Gelbit- 
—— oder unglücklicher 
liegt. 
Aus noch unbekannten Gründen ver— 
ſuchte die 32jührige Frau EEA. Mar: 
ſton, Nr. 233 O. Ontario Str., mit 
Scheidewaſſer ihrem Dafein ein Ende 
zu machen. Seht liegt fie in bebent- 
licher Verfaſſung im Baffananthofpi- 


wieber zu vertragen. Wurde ihm aber nieren faffen, und ba er. teilmeife ge— |tel darnieder. 


—— —— nF 


Zufall vor: | 


| 


I 


Gegründet 1857 
I 
I 


| Kapital u. Neberfcug 512,000,000 


1112 West Adams $tr. | 


dimife 


Mitinhaber |. 


bor=! 
brach Deneropoufos mit ihm ı 
‚einen Streit vom Zaune Nach hefti- 
sem Wortmwechlel verliep Anriapoulog | 


nahm leine ig | 


| en zu bleiben, nicht Syolge Teiftete, 


mehrere blaue Bohnen nad. Erft nad): | 


dem eine ber ihm nadhgefandten Ku: 


geln feinen linten Arm durchbohrt | 
|datte fonnte ber Flüchtling verhaftet 


werden. Er wurde in der Wacke an 
der Oſt Chicago Ave. eingeſperrt. 


Sein Opfer ftarb mährend der! 


Fehrt nach dem Henrotinhoſpital in 
der Polizeiambulanz. 

Deneropoulos und Milialopoulos 
‚ befigen fünf Speiſewirtſchaften im 
| Staate Yllinois, 


Tragiſcher Abſchluß. 


der den Spitznamen „Der Stotterer“ 
führt, und der 28jährige John Free⸗ 
man, Nr. 2089 —* Ave. ein 
Angeſtellter der St. Paulbahn, wa— 
ren einander ſeit Jahr und Tag 
'Trinnefeind. Die alte Fehde fand 
guitern nachmittag in der Schunf: 
wirtfhaft Nr, 1600 Eifton Ave, mit 
Freemang 6 Ermordung ihren blutigen 
Abſchluß. 
Frecman unterhielt ſich im Lokal 
mit mehreren Freunden, als Cuſack 
und ein gewiſſer John Norton ein— 
trate en. Als Cuſack ſeines Feindes 
anſichtig wurde, machte er eine be— 
leidigende Be— meriug Freeman 
ſtellte ihn zur Rede. Es entſpann 
ı N ein heftiger Streit, dem Cufad 
daturch ein Ende machte, daß er zum 
ıhcoolver ariff und dem Gegner je 
‚eine Kugel in das Beir, die Seite 
und die Bruſt jagte. Den rauchenden 
Revolver in der Hand, jegt. der 
Mordbube zur Tür hinaus, ſchwang 
ſich auf feinen Kraftwagen 
ratierte daren. 
Schon nad wenigen Minuien wa— 
ten die Deteftiveferg.anten Nlcod 
und Gmith zur Str'Ie. Dicfen ge: 
‚genüber bezeichnete Freman 
\„Stotterer“ al den Täter. 
'ftarb er. 
Norton wurde in 
‚nommen, 
‚zenfationeller Selbſtmordverſuch. 
Vor mehreren Wochen verlief 
Frau Mary Very, Nr. 118 ©. Win- 
ſcheſter Ave., ihren Saiten Thomas. 
‚Erftern telephonierte fie ihrem 
‚Evaniton mohnhaften Bruder, 
'fie ihn beſuchen werde. 
bat ſie ihn, ſie von der Hochbahn— 
boteſtelle Davis tr. abzuholen. 
Sie mar mit ihrer Sieben Jahre 
‚alten Tochter auch rechtzeitig zur 
Stelle. Als ſie annahm, daß in der 
nächſien Minute der Bruder eintref— 
fen werde, nahm ſie das Kind an der 
Hand, zdog mit der Rech‘en einen Re⸗— 
volver und jagte ſich eine Kugel in 
die Bruſt. Die Lebensmüde 
Aufnahme im Evanſconhoſpital 
funden. 
niſen. 
Ihr Mann iſt der Anſicht, daß 
ihrem Sberflubchen eine 
| Leder fei. 
| Durch Siechtum zur Verziveiftung | 
ı getrieben, hai geftern abend Bie trof 
“ucato vor der Für feiner Keller: | 
(wohnung Nr. 1126 Tomnsend Etr. 
ſich erſchoſſen. 


Dann 


daß 


Sie wird vorousſichtlich ge-⸗ 


in 
Schraube | 


Seventh 


I 
| 
| 
| 
| 
| 


IB 
n 


Der Yeitungsfahrer Martin Eufad, 


und 


geugenhaft ges 


in‘ 


Gleichzeitig 


hat 
ge⸗ 


Junge Leute, 


Wahl gegenüber kann und darf von keiner anderen Nationalität | 
übertroffen werden. Die öffentliche Kundgebung in der Wicker Park Halle ſoll dies 


Heim-Näharbeiten 
Woche 


In dem Baſement 


| N — 30. September 
| bis 5. Oktober 


Unſere ungewöhnl 


Käufer. 


Kle ider V 
Madras 


Fe ine 
ne 2 
Feines 


Gut paſſende Schattier 
braun, mittel— 
zeigt, tn 314 =, 14 





Im Entwurf, 
Herbſt- und W 


Celluloid-⸗, Elfenbein 


Ladies’ Same 


— | 


die erite Shlüfelnumnern, |f 


| Pr 


| Sie warden geitern den ushebungs- 


|behörden telegraphiih übermittelt. 


zZ — Elterliche Einwilligung unnötig. 


12. September 18 Jahre alt geworden 
ſind, ohne ſie ins Marinekorps ein— 
treten. — Leut. MeCormick gefallen. 


Die Heeresverwaltung übermittelt 
‚. (tern den Aushebunasbehört 
Xund Die 
nein, Die geftern in ber Bundes: 
yauptitadt gezogen worden find, und 
deren Träger in der Reihenjoige, in 


|der ihre Nummern gezogen worden | 
einberufen ı 
telegra: 


jind, zum Heeresdicnit 

werten müflen. Du die 
ıphifche Uebermittelung von 17,000 
chlüfjeinummern zuviel Schwierig: 
seiten aemadt haben würde, murben 
nur bie erjten 100 Nummern telegra 
phiſch ausgeſandt. Reſt wird 
den Aushebungsbehörden brieflich 
mitgeteilt werden. Die erſten hun— 
dert Schlüſſelnummern find mie 


4a 
ete 


tenbtreiſen. 


>; | halten 887 
Ns nung, 


.. 4,482 | 


0 DES 
. 11 
43886 


.10.004 


den 


Feier 


035: ten 


BUG oonsnnerr 


Sobald Präſident Wilſon geſtern 
die erſte Schhlüſſelnummer gezogen 
hatte, benachrichtigten die hieſigen 
Aushebung⸗ sbehörden ſofort die 
Träger der Nummer, 322. Natür— 
(lic) werden nid)t alle zum Heeres 
dienſt eingezogen werden. Der 
eine oder andere dürfte körperlich 
untauglich ſein oder eine große Fa— 
milie haben, deren — Ernühret 
r it, oder an bes: te‘, 5 %| 
in indu”r'sllen 2 ben, ‚ eben ſo n 
gebraucht werden wie an ber Froni, 
und daher nicht genommen werden. 
Die Lifte der 86 Träger der Num— 
mer 322 in Chicago gibt ein 
ſchauliches Bild vom kosmopoliti— 
ſchen Charakter der Bevölkerung der 
Stadt, denn nahezu alle Raſſen ſind 
unter ihnen vertreten. 

Eintritt ins Marinckorps erleichtert. 
die feit dem 12. 


SS, 


f 


seine Kleider -Gingbams, 
ercalce, 
Zhirting, 7, 


und dunkelgrün, 


in Farben und Gr 
Inierverzierung, tvie für den Gebrauc) gemacht. Alle 2 


Journal und MeCall Schnittimuſter für 


JZunge Leute können, wenn ſie ſeit dem 


den J 
erſten 100 Schlüffelnum: | 


12,0 


|jeber anderen gleichartigen Freier 


559 Morthweitern U 


| 
az | 


ihen O 


ſtoſfe⸗Abteilung 


20,000 Yards 
10,000 Yards 
00 Yards i 


Hängen, 
sabriflängen, 


Sy .. 
‚sabrı 


wie Cadetblau, mar.neblau, 
lavendelfarbig und Purple 


ungen, 
we rde 


17 ıd Dir saölligen Breiten. 


Knöpfe mit ſaiſongemäſzenn Ausſehen 


ößen wurden die hier 


5e das Dutzend, 57e das Groß. 


und Glasknöpfe, unvollſtändige Partien, 
einer Sarte, 10€ und 25c die Karte. 


ET RT 7 EEE TTETTBRETERAE AN 


lohfarbig, hell— 


Oktober 


fferten machen den Verkauf dieſer Woche zu 
einer geldſparenden Gelegenheit von äußerſter Wichtigkeit für kluge 
Für morgen offerieren wir: 


Spezinlitäten in unſerer Waſchkleider— 


28c die Yard. 


zu 250 die Yard. 
in praftifchen Yängen, 5de die Yard 


Saſh und Garnierungs-Bänder, Pd, 1er 


und dunkel 
en zu dieſem Preis ge— 


gezeigten Knöpfe ſowohl für 


zu mäßigen Preiſen. 


Süßwaſſer-Perlköpfe, paſſend für Bluſen und Unterzeug, 


3 bis 12 Knöpfe auf 


jetzt zum Verkauf. 


r Dienſt von Zachleuten 


zum Anpajjen von 


Telephon Monroe 2697 


Ypparaten Für Rißgeſtaltungen, 
Stügbändern und 


band 


Sy 


Brud)- 


er, 


uwmi⸗Gtrümpfen und Supporters, 
ſüuftlihhen Armen und Beinen 


t 58 Jahren etablirt.) 


—I 


Anpaſſen und Vertaufen erfolgt nur 


September, dem Regiftrierungstag, 
ihren 18. Geburtätag gefeiert babeı, 
tönnen, wie ge vom Rekru— 
tierungsbüro für das Marinekorps. 
Nr. 628 S. State Str. angekündigt 
wurde, ohne die geiwöhnl iche ſchrift— 
liche Einwilligung der Eltern in das 
Korps eintreten. Vorbildungskurſe 
für Offiziersanwärter aus Studen— 
die in da3 Mearinelorps 
eintreten wollen, wurden zwölf 
Unterrichtsanſtolten eingerichtet, un— 
ter denen ſich 
Minneſota und Wisconſin befinden 
Der Kurs an letzterer Univerſität iſt 
ſür 190. der an erſterer für 110 
Zöglinge beſtimmt. Studierende er 
den Monat, was —* 

Beköſtigung, Unt 
bühren uſw. einſchließt. 
Studenten ins Heer 


Die Te. lnehmer 


* 


il 


errichtsge 


eingereiht. 
an den Vorbil 
dungskurſen für Offiziersanwärter 
Studenienkreiſen den ver 
ſchiedenen höheren Lehranſtalten im 
Land werden heute förmlich ins 
Heer eingereiht. Ihre Zahl beträgt 
mehr als 150,000 Mann. In Chi 
o war damit eine eir ugsvolle 
verbunden, die um 11 Uhr 
ſtattfand. Dabei wurde, wie bei 
im 
eine Botfchaft des Präſiden 
verlejen. Die Univerfität Chi: 
liefert für die Vorbildung?- 
unocfähr 1500 "Wann, bie 
riverſität ungefähr 
1000 Mana. Die Geſamtzahl der 
verſchiedenen Abteilungen der North— 
weſlern- und Lale Foreſt-Univerſi— 
täten beläuft ſich auf 16 Offiziere 
und 2500 Mann. 
Univerſität "eiräat 
500 Mann. Allem Anfcein 
füllte jede höbere Rehranfialt 
| Chicago die ihr „uneteiite Quote. 


| 


i Die Studenten, die an den Kur: 
ı fen teilnehmen, erhalten die Löh— 
nung bon Gemeine im Heer und 
werden bon der WBundesreoierung er= 
halten. Unterrichtszebühren brau— 
I chen ſie nicht zu bezahlen. Unter 
dem Syſtem der Vorbildungskurſe 
kann jeder Teilnehmer nur drei Vor— 
ea ın belegen. Zei 
Ioerben täglich auf die militärische | 
| Ausbildung verwandt. 


Leutnant MeGyrmif gefallen. 


Den Heldeniod fürs Vaterland 
ftarb am 24, September Leutnant 


aus n 


ıdr 


wi 


cagbo 


Land, 


cago 
kurſe 


die Vete 


£ 


nach 
in 


(Benutzt den Fahrſtuhl.) 


die Univerſitäten von 


An der Loyola-⸗ 
iligung + 


Stunden | 


jteht mferen Sunden zur Verfiigung. 


Fabrik⸗Preiſe 


-803 Mitwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave,, 

6:30 Abd3. Sonntage von V—12 Wer Vorm. 

in unserem Verfanfdraum, 6. Floor. 
Nicht in der Apotheke, 


‚Ulerander U. MeCormid jr., der 
Sohn Ald. A. A. McCormicks von 
der 6. Ward und der jüngſte Offi— 
zier in der Fliegerabteilung der 
Marine. Er fiel bei einem Kampf 
in den Wolken. Der jugendliche 
Dffi,ier gehörte der Gruppe bon 
: jüngeren Studenten der Univerfität 
Yale an, weiche eine Frliegerabteilung 
für die Marin: auf eigene Rechnung 
gründete. Die Gruppe faufte ihre 
eigerien Flugzeuge und bezahlte ihre 
eigenen Sehrmeifier. 
— 
Des Leutnauts Ersäniungen. 


Verdächtige Gheds bringen auch fie in 
ſtarlen Verdacht 

Als geſtern abend im Illinois 

Athletie Club ein Eſſen zu Ehren 
von Leutnant Cecil E. Williamſon 
beginnen ſollte, verſchwand der 
Ehrengaſt plötlich; er wurde ſpäter 
in einem Waſchraum im achten Stock 
verſteckt gefunden und nah der ©. 
Clark Str.:Bezirtswadhe abgeführt, 
Heute wurde er don Geheimbdienft- 
beamten und $ Offiz ieren vom Armee: 
Iintelligenzbüro über einige Cheds 
befragt, die er verfildert hat, umd 
über feine plößliche, angeblich ſelbſt 
vorgenommene Beförderung vom 
Unter- zum Oberleutnant. 

Leutnant Williamſon war vom ei— 

iem Geſchäſtsmann in den Klub ein— 
geführt worden und hatte dort er— 
zählt, daß er bei Chateau Thierth 
und an der Marne gefochten und zwei 
Monate Urlaub erhalten habe, um 
bei der Anleihekampagne mitzumir- 
ton. Den Seitungsleuten cegenüber 
tsar er freigebig mit Anterbievd und 
Phctegraphien von jtch felbft, une 
feinen Zuhörern im Klub rang et 
'burd) die Schilderung feiner ‚Kriegs 
abenteuer Bewunderung ab. Zur fel- 
ben Zeit unterjeichnete er Sheds im 
Sub, die nicht ganz zweifelsohne: 
gersejen zu fein Tcheinen. Neht werben 
't:legraphiich Erfundigungen über fein 
Dorleben eingezogen, und ob er wirk⸗ 
lich Leuinant in der „Negenbagen”- 
Divifion.iit, wie cr behaupiet. 


* Wer ſein Grundeigentum ber 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durd eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt“. 


Ceſet die die „Sonntagyoſt“. 
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..4 


An die Poſtabonnenten. 


Das Datum, welches die Poſtabonnenten neben der 
Adreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Aboune⸗ 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, daß der Abonne— 
mentöpreis im Boraus bezahlt werde. Tamit feine Unter- 
bredjung in der Zujendung der Zeitung eintritt, werden Daher 
bie-2eier, weldhe die Zeitung durd) Die Boit erhalten, eriucht, 
bad Abonnement icon vor Ablanf zu erneuern. 


EEE 
Die Not Ichrt manderlei. 


ich der Berliner „Bor: 
märt jo fanın’3 nicht mehr lange weiter gehen“, um 
dann auszuführen, da in den höciten militäriicyen 
Rreifen Deutichlands das Vertrauen geihiwunden ift 
und baldiger völliger Zuiammenbrud befürchtet wird. 
Berner, dab das bürgerlihe Element deutlich zu er- 
kennen gebe, dab e3 geionnen it, nunmehr das Heil 
auf jeine Weiſe zu fuchen ımd jih von der Militär: 
berrichaft zu befreien. 

Heute wird aus Amiterbanı geineldet, die Ber 
Iiner „Zeitung am Mittag” unterichreibe voll und ganz ! 
jene Auslaffungen des „Vorwärts“ und fage dazu des | 
Weiteren: „Iniere Regierung bat c8 während der 
ganzen Dauer des Srieges gefliiientlicd vermieden, die 
Möglichkeit einer Niederlage zuzugeben. Die Regie: 
rung bat jelbit dazu beigetragen, die Gefahren unirer 
Rage während diejer Kriegsjahre zur verhüllen. Sie 
bat c8 vorgezogen, die Nation hinter Scheuflappen 
an dem Abgrund entlang zır führen.“ 

Schwerite Sorge, Beitürzung ob der derzeitigen 
Rage und tiefe Unzufriedenheit mit der Regierung, die 
wachjende Erkenntnis, dai die Regierung dem Volfe 
die Wahrheit verbüllte, das Bolf täufche, jpricht aus 
allen hierher gemeldeten Prefieäufjerungen. Es kann 
fein Zweifel bejtehen, daß die Stellung der Regie: | 


Bor. cin paar Tagen jchr 


au 
> ‚mn 


| 
| 
| 


I 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


rung auf’3 Schwerite erjchüttert, ja der Thron-in Ge- | hen Spieliahen aller Art zu ihrer förverligen md | 
| geijtigen Entwidlung. 


fahr ilt, — da; es „io“ nicht lange mehr fortgchen 
ann in Dentichland. „Not Ichrt beten.“ Sie Ichrt 
aud) beriprecden. 
Serriher und Herren bon Gottesanaden der legten 
hundert Nahre oder 
Äprechen zeigten jie fich jtarf, wenn ihnen Gefahr drohte ! 
— in der Not. Die Erfahrung lehrt aber, dat; jie die 
Not-Beriprehen regelmäßig vergaßen, ſobald die 
dringendfte Gefahr porüber. 

Der Berliner „VBoiitihen Zeitung“ zufolge hat 
der Kaiſer gelegentlih der Beantwortung feines Rück- 
trittsgefuhhs die folgenden Worte an den Reidis- 
fanzler von Hertling geridiet: „Eure Erzellenz be- | 
richten mir, dab Sie nicht länger in der Rage jind, an 
der Spite der Regierung zu verbleiben. Sch gedente | 
zticht, mich Ihren Grimden zu veridliegen und muß | 

| 
| 


| 
| 
| 
| 


ihweren Serzens auf Sshre weitere Mitarbeit ver- 
zichten. Sie find de3 Danfes de Vaterlandes fir 
das Opfer, das Sie bradıten, indem Sie in ichiwerer 
Zeit das Reihsfanzleramt übernahnten und für Ihre 
Dienite gewig. Ich wünsche, da das deutihe Wolt 
wirkffamer al3 bisher mitarbeitete an dem Geihide des 
Baterlandes. E3 iit daher mein Wille, dat die Man: 
ner, die das Vertrauen des Volkes haben, an den Brlich- | 
ten und Rechten der Regierung teilnehmen. SW er: 
fuhe Sie nun, in der Leitung der NRegierungs 
geihhäfte fortzufahren, und den Weg vorzubereiten für 
die von mir gewünichten Matnahnten, ich einen | 
kayfolger für Sie gefunden babe.“ 
Achnliches hörte das deutiche Volk jhen oft aus! 
kaiſerlichem und königlichem Munde, zuletzt im Som-| 
mer 1916, al3 die Gefahr aroi jchien und die Vichr- 
heit des deutichen Neichstages die befannten sriedens- | 
beiglüfie (feine Eroberungen und feine Entihädigun« | 
gen) faßte. Bald nachher wurde e$ „vergejien“ und | 
ftatt der Reihstagmehrheit wurden die eroberungsgie: | 
tigen Alldeutjchen, Junker und Militariſten maßgebend 
bei der Regierung. Vielleicht hofft man in Berlin auch 
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Zufammenbruch, die Gefahr abwenden und die Not be- 
hehen würde — joldhes Hoffen wäre aber vergeblid) 
und jelbit wenn das Ummwahricheinliche, das unmtog« 
lid Scheinende eintreten jollte, wirde c3 das autofra- 


tiiche Gottesgnadentum und feine Militär- und Klafien- | 


nr 
Iiril, 


herrſchaft dody nicht retten Font 
Die Demofratiiierung Teutichlande muß 


men. Das deutiche Volt mu Serr feiner jelvit wer— 


den und wird das feiner jo unmwirrdige Untertanenjod) | 


abicirtteln, wie’3 auch jonit Fommen mag. Die stage 
iit nur wie bald? 
it nicht denkbar. 
und mus reitlos geben. Tie Monardie mag nod das 
Geficht reiten. Die Tnnaftie miag bleiben dürfen, wenn 
fie die Serrichaft an das VBolf abtritt, riithaltslos — 
und bald — iogleihd. Sonst werden audı fie geben 
müfien. Denn fie jind das große Sindernif; des rie- 
den3. Sie jtchen dem Frieden ıınd der Zufunft, der 
Wohlfahrt und dem Glüce des deutihen Volfes ent- 
gegen und dem Bolfe müjfen fie weichen. 

Der Reichstag muiz jeht die Demofratijierung der 
deutichen Nenierung in die eigene Hand nehmen ımd 
feibft durchführen. Er darf fic nicht Seiner Majeltät 
überlaffen, nicht wieder jih auf Beriprehungen ver- 
laſſen. Man muß das Eiſen ſchmieden wenn's heiß 
iſt, und das „Eiſen“ iſt heiß. Denn die Not iſt groß 
das beweiſt und dafür bürgt der Wunſch des Trägers 
des Gottesgnadengedankens, daß 


As bisher mitarbeite an der Beſtimmung des Geſchickes 


des Vaterlandes. 
— ñ— — 


Weihnachtseinkäufe zu Kriegszeiten. 


Mit dem heutigen Tage ſind wir in das geſchäft— 
liche Weihnachtsquartal eingetreten. Die zwölf Wo— 


chen, die dem Weihnachtsfeſt vorausgehen, bilden ge- Erſotz der Selbſtkoſten an diejenigen ab, denen es Herbſt die Bäume mit herrlichen, bun— 
wöhnlich den Höhepunkt des geſchäftlichen Lebens im ichwer fällt, neue Waren zu kaufen. Die Abgabe die— 


> 

Sahre. R 2 —* BR 
dermehrten Warenumſatz md pflegen daS Ergebnis 
3 Sahresgeichäfts mweientlih zu Beeinflufien. Tr 
inzelnen Geichäften iit der Meihnachtsverfchr im Ber- 


yaltni3 zu den fonjtigen Zeiten fo bedeutend,dai der! 


nn diefen wenigen Wochen geivonnene Nubßen allem 
Ihnen Eriitenzmöglidfeit und Eriitenzberedtiaung 
ib. Man mag über die Sitte de3 meihnadhtlichen 
Scihenfen3 denfen, wie man fill — die Zahl ihrer 
Gegner, fowohl der offenen, wie derer, die jich mit 


| 
| 
| 
' 
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Sachen vorhanden ſein. 


auf Tand und Luxusſachen 


| 


jet wieder auf ein Ereignis, das, ahnlich dem rırfitichen | 


kom⸗ 


— 2 | 
Das; es noch lange dauern fönnte, | 
Die Militärherrichaft tit verurteilt | 


das Wolf wirfiamer | 


ſchweigender Würde ins Unvermeidliche zu ſchicken 
wiſſen, iſt nicht gering —: es beſteht kein Zweifel 
darüber, daß ſie vom nationalwirtſchaftlichen Stand— 
punkte aus betrachtet ein Segen iſt. Denn ſie ſpornt 
die Kaufluſt an und treibt Handel wie Induſtrie zu 
außergewöhnlicher Anſtrengung an. Sie bringt den 
Dollar ins Rollen, und wenn der Dollar im Lande 


dies dem vielgeplagten Familienvater manchmal nich 
ſo recht einleuchten ſollte. 

Auch in dieſem Jahre wird das Weihnachtsfeſt 
trotz des Krieges und trotz des Leids und Kummers, 
das er über viele Familien gebracht hat, trotz der durch 
die Teuerung und vielerlei Unbequemlichkeiten er— 
ſchwerten Lebenshaltung in den meiſten Häuſern des 
andes in alter Weiſe gefeiert werden. So tief die ernſte 
Zeit auch in unſer Leben und unſere Verhältniſſe ein— 
gegriffen haben mag: das Feſt der Liebe wird ſeinen 
Platz behaupten. Und es iſt gut ſo. Weihnachten iſt 
die Zeit, in der die Menſchenherzen einander näher ge— 
rückt werden. Die Gaben, die ſie ſich darbringen, ſind 
Inur ein äuferes Symbol dafür. Sie wären nicht un— 
bedingt notwendia, aber als jihtbare Veweije der Liebe 
und des guten Willens haben fie fi bewährt. Per- 
zichteten wir auf fie, würde eine fchiver auszufiillende 
Ride entiteben, die — geitchen wir c8 nur ruhig ein 
| — von den meiften, bor allem natürlid) von der Kinder- 
Iivelt, jchtver empfunden werden würde. Oder gibt c8 
wirflid; jo verhärtete Gemüter, die über Gaben der 
Zuneigung oder Anhänglichfeit im tiefſten Herzens— 
innern nicht eine aufrichtige Freunde empfinden follten, 
jelbjt wenn fie es für ihre Pflicht halten, fie nad) 
außen hin ihambaft zu verbergen oder gar iiber „un- 
nötige Nusgaben”“ zu jchelten umd alles Schenken für 
Unfinn zu erflären? Das Weinnactsfeit hat Tängit 
aufgehört, ein .ausichliegliches nationales oder hriitli- 
ches Feſt zu ſein. Chriſten, Juden und Heiden zünden 
utzutage den Weihnachtsbaum an; in Deutſchland, 
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h 
in England, in den jfandinaviihen Zäanderı, in den 


Ver. Staaten feiert man Weihnachten umd die Zänder, 


in denen das Freit jih zur Zeit nody nicht eingebürgert 


hat, werden früher oder jpäter auch nod) cinmal feinem 
Sauber erliegen. 

Aber wie gegenwärtig alles im Zeichen des Krie- 
ges Iteht, fo wird aud das Weihnactsfeit fih diesmal 
eine Zuſtutzung gefallen laſſen müſſen. Es muß ſich 


ebenfalls auf den Krieg einſtellen. Dazu gehört beſon— 


ders, daß wir uns bei der Auswahl der Geſchenke von 
gewiſſen Geſichtspunkten leiten laſſen, die zu anderen 
Zeiten nicht unbedingt in den Vordergrund gerückt zu 
werden brauchten. Als Weihnachtsgeſchenke ſollten 
ausſchließlich nützliche und praktiſche Gegenſtände ge— 
geben werden. Für die Herſtellung von Luxuswaren 
und Tändelartikel ſind die Arbeitskräfte der Nation in 
dieſem Jahre zu wertvoll und koſtbar. Freilich werden 
aus früherer Zeit noch größere Vorräte von ſolchen 
Aber da Sparfannfeit eine 
Würgerbflicht geworden ilt, fo jolite für unnügen Tand 
fein Geld verbraucht werden. Wer überflüsiiges Geld 
bejigt, der lege c$ in Freibeitsbonds an md verzichte 
fiir die } 
gegenitänden. Sinderipielzeug it jedoch ‚nicht ohne 
Weiteres als Lırru3 anzuichen. - Die Kinder brauı- 


An ihnen zu Fnaufern wäre 


talih. Menn die Kinder indejten cin Mlter erreicht 


Sn Peten waren die preußiichen | haben, tn dem fie ihre förperliyen und getitigen Gaben | 


and) ohne foldhes Spielzeug vorteilhaft betätigen Fon: 


verjtchen, dann werden sie auch veritändig genug fein, 
zu Guniten praftiicher und 
nislicher Gegenftande zit verzichten. Sie werden mit 
sreuden diefe Gelegenheit ergreifen, aud) ihrerfcits 
ein Kleines Opfer auf dem Altar de VBaterlandes nie- 
derzulegen in Gejtalt des Verzicht® auf allerlei Wiin- 
iche, die fi mit dem Ernft der Zeit, der Sparpflicht, 
der Entlaſtung der heimischen Auduitrie und des Trand- 
portweſens nicht in Vebereinitimmung bringen Yalfen. 

Die beiden Yettgenannten Runfte, Entlaftung der 
Sndufirte don nicht unbedinat notivendiger Mrbeit und 
Pefreiimg des Transportwefen: don überflüſſiger 
Fracht iind weientlih für die Verforgung unferes Sce- 
03 md derjenigen der Ententefünder mit dem cerfor- 
derlihen Arteasmaterial. Aus Ddiefjeom Grunde haben 
jich alle geihärtlichen und indufiriellen Firmen, die es 


.nZ 


| angeht, verpflichtet, weder ihr Verfonal fiir die Zeit des | 


Weihnachtsgeſchäfts zu vermehren, wie es ſonſt üblich 
war, noch ihre Geſchäfte in dieſer Periode länger offen— 


zuhalten noch die beſtehenden Einrichtungen für die 
Ablieferung verkaufter Waren zu vergrößern. Daraus 
orgibt ſich für alle die, welche Weihnacht 


nr 
it 


nfäufe zu 
machen haber, die Notwendiafeit, ih bei Zeiten zu 


überlegen, was ste faufen wollen, md auch) Frühacitig 


zu kaufen, da in den Ießten Tagen vor dem Yyeit die 
Verkäuſer d 
möglich gerecht werden können, während anderer— 
ſeits die Auswahl um jene Zeit infolge der erſchwerten 
Ergänzung der Warenbeſtände ſchon mangelhaft ſein 
dürfte. Die Loſung: mit Umſicht auswählen 
früh einkaufen, erheiſcht in dieſem Jahre ſtrengere 
Befolgung als ſonſt. 
— —— — — 


nn 


Ron der dantichen Sozialdemofratie Der Be— 
‚richt der Soztaldemofratiihen Partei Danemarfs für 
das lette Nahr beiagt, day; die Mitgliedihatt, welche 
1915 60,000 betrug und 68,000 zu Anfang 1917, 
jept 80,000 beträgt. Bei den Gemeindewahlen des 
[legten KXohres wurden in Qüänemarf 1479 Zosial- 
demokraten zu ſtädtiſchen und ländlichen Vertretun— 
gen gewählt. In 14 Stadträten und 34 ländlichen 
Vertretungen haben die Sozialdemokraten eine 
Majorität. Das iſt auch der Fall in Kopenhagen 
ſelbſt. 
ſchritte gemacht trotz des ſchädlichen Einfluſſes der 
gegenwärtigen Verhältniſſe. Im Jahre 1916 ver— 
einigten ſich die Genoſſenſchafts-TZäden Kopenhagens 
zu einer Zentralvereinigung, die zurzeit 16,000 Fa— 
milien als Mitglieder umfaßt. Der Umſatz während 
des vergangenen Jahres betrug 
Dieſer Zentralkörper hat ein Grundſtück für den Preis 
bon $100,000 gefauft, das für cin Qagerhaus be- 
ſtimmt iſt. Er bat auch ein großes Grumditiidk für 
ie Fabrik angekauft. 
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Verbot des Der 
Bundesrat hat 
Trödelhandel 


Kleidern und 


Trödelhandels. 
durch Beſchluß 


ſchweizeriſche 

vom 9. Auguſt den 
mit getragenen oder alten Schuhen, 
Wäſcheſtücken verboten. Künftighin 
dürfen dergleichen Waren nur an amtliche Sammel— 
ſtellen verkauft oder von dieſen gekauft werden. Dieſe 
Sammelſtellen werden auf Veranlaſſung der Kan— 
tonsregierungen in den Gemeinden errichtet, und 
zwar ſollen, wenn immer möglich, gemeinnüßige Ver: 
eine, z. B. Frauenvereine als Sammelſtellen bezeichnet 
werden. Dieſe Stellen kaufen getragene oder alte 
Waren der genannten Art oder nehmen ſie ſchenkweiſe 
ſentgegen, laſſen ſie desinfizieren oder reinigen und 
wiederherſiellen und geben ſie unentgeltlich oder gegen 
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Sie bringen den meilten Gejchäftsleuten jtark|ier Waren iit feine Einrichtung der Armenfürjorge. ! 


Falls in einer Gemeinde fein Bedarf für diefe Waren 

|Geitcht, jollen fie an andere Gemeinden, namentlich an 
Ifolche mit Mrbeiterbevölferung, abaegeben werden. 
Privatretlihe Verträge oder Almahungen, die dem 
Bımdesratsbeihluife zumiderlaufen, find, ſoweit ſie 
nod) nicht beiderjeitig vollzogen find, nchtig. Zumider- 
bandlungen gegen die Beitimmungen des Bundesrats- 
beihluffes find jtrafber. Der Veihlus trat mit dem 
20. Muguft in Krajt. 


em 


3 


Zeit de3 Serieges auf den Eriverb von Yurus-! 


en an jie geitellten Anforderungen une) 


und | 


Die Genoſſenſchaftsbewegung hat große Fort- 


7,500,000 Sronen. | 


J —* — und aufffärenbe 


Fremdipradige Abteilungen am 
rührigiten für Freiheitsanleihe. 


‘ 

morgen dir. 

alle liebt, der tit 
ein Held, *- 
dem gcht'S gut auf 
ee der Welt; 
Glücklich iſt, wer einen nur liebt 

allein — 

Aber, er darf es nicht ſelber ſein! 


| 
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Klei t aaa, 
j@er einige licht, ne Beträge überwiegen 


| 
| 
Verfammlungen in Lincoln Turnhalle 
und Wuder Bark Halle morgen und 
am näditen Montag von größter 


| Nur eine Hoffnung mwinft uns nod: Wichtigkeit. — Heutige Beiinungen 


dah; auch) nach Eintritt der nationalen 
Trodenheit Die Niichternheitsapoitel 
un3 geitatien werden, „trodene“ Ge= j z — 
tränke zu beziehen. Zu dieſen zählen Die deutſche Abteilung zur Unter- 
wir in erſter Linie „Nartini dry“ und bringung der vierten Freiheits— 
— Sekt“. Weitere Vorſchlage anleihe war geitern abend unter 
erbeten! 583 ne 

BR Vorfig ihres Präfidenten Paul 5. 

. - *2 ey * dr, 1 3 v In} 

‚. Das Gejchäft der Villetipekulanten Müller in der Nordjeite Turnhalle 
it, ficher nicht zu den „mejentlichen Ar= | verfammelt, um die eriten Berichte 
beiten“ au zählen. Wielleidt nimmt über den Verlauf der Kiaınpagne 


ſich Onkel Sam dieſer Herren auch einz | — * * 
mal an.... aber dann: feite druffl entgegenzunehmen. Cie Iauteten 


übereinitimmend dahin, dab die 
| In den Weiberjtaaten, tvo die Ber "Bürger deutjchen Stammes der Be- 
—— in Kökedlt An 9 8* Tr s gr 
— en ms —* deutung der Freiheitsanleihe für 
zug A das Land und für ihre eigene 


Kinder mit Ledereien traftieren, jollte | dan a 
man füglich nicht von Nandidaten ‚jons | Stellung vollauf Rechnung tragen. 
Zeichnungen laufen jchnell ein, 


dern von Candtdaten jprechen. | Die Bo 
| 


| 


| . 


Vor dem Streisrichter Englifh in Ct. |. De a 
2oui3 beantragte Abrasn Arnold Klein | redeng, um Te zu befommen, Tat- 
durch jeinen Anwalt Ben 9. Bugs, ſächlich würden ſie noch raſcher kom— 
ſeinen Namen in A. A. Little abändern men, wenn die derzeitige Organiſa— 
zu dürfen. Die getrene Neberfeßung | tion nicht vielen, die bet friiheren 
von Stleim jer Little.... Aber Klein — Anleih TR = 400: 

Little, das iit dod Small! SERIEN IM Verfauf tätig waren, 
Bd die Möglichkeit genommen hätte, 

Den Herren mit dent Billarbfugel: | 
Stopf, denen nachgeiaat wird, da fie die 
Damen auf der Bühne, befonders folche | 
mit unzureichender Bekleidung, mittelit 
DOperngläjern jehr eingehend und anz | 
baltend mujtern, wird dieſes Vergnü— 
gen bedeutend erſchwert, da die Regie— 
Irung Hand auf alle optiichen Linjen 
legt, Die fie braucht, um die Schiffs— 
und Land- Offiziere mit Ferngläfern zu 
verjeben, die Wichtigeres zu beobachten 
haben, als twa3 die leichtgefchürgte Mufe 
dent Muge bietet. Bis vor Musbrucd des 
Nirtege3 war die optiiche Schleiferei in! 
diefem Lande jehr jenlecht vertreten, da 
die metiten Linfen bon ausivärt3 einges 
führt wurden. Die Not hat aud) fchlei= 
fen gelehrt und c3 terden jebt die | 4* % ö . * 
Ferngläfer in diefem Lande bergeiteltt, | Wobl aber können dies die menten 
aber e3 fanıı nur in befchränktem Mafe ; der Kleinen Zeichner. Darauf müfjen 
—— weil es — —* die Verkäufer hinwirken, und dann 
tern fehlt. Das Mißgeſchick der Be⸗ en: Ynian Mi: ' 
tceffenden wird wohl Niemandem Trä= | werde Chicago feine Vühe haben, 
nen entloden. Dagegen ilt e8 befries | Die ihm zugewieſene Quote von 
digend zu erfahren, daß die optiſche 3252,000,000 zu erreichen. 
Schleiferei ein gutes Gewerbe fuͤr die Von verſchiedenen Seiten wurde 
Soldaten liefern wird, die durch Ver⸗ darauf hingewieſen, daß auf den 
wundung oder Strapazen fit ſchwere icht der Verkäufer für die 
Arbeiten nicht michr geeignet find, | erihten der Serlaufer Tu = 

— Handelsabteilung feine Rubrik 

„Berg,“ heißt's „und Tal kommen nicht „Gutſchrift für Fremdſprachen 
zuſammen.“ Abteilung“ ſich befindet, und daß 

Von wem mag dieſer Unſinn ſtammen? 
Seht hin, hier ſitzen beim frohen Mahl er : 
— Roſenberg und — Lilienthal! | gen aller Angeiteliten in e 
—— ſamtbetrage eingetragen 


* 22* 5 2 an . Bo 
Manche Blätter berichten von einem ſollen, es unmöglich mache, 


entgegenzunehmen. 
Anleihe des kleinen Mannes. 

In einer Anſprache betonte Herr 
weſentlich die Anleihe des kleinen 
Mannes ſei. Die großen, wohl— 
habenden Zeichner haben bei den 


bedeutenden Teil ihrer verfügbaren 
Mittel in Freiheitsanleihe angelegt 





Zeichnung diesmal doppelt ſo groß 
machen, wie bei der dritten Anleihe. 


inem Ge— 
werden 


| den 


jo , allezeit eifrig, — int Ver: ! nen, wenn fie reif genug find, den Ernst der Zeit zu großen Siege Samuel Gompers auf der | Anteil de3 deutjchen oder irgend 


Interalliierten Arbeiter- und Soziali— eines andere 
ſten-Konferenz. Daß aus den vorläufig | 4 
vorliegenden mageren‘ Berichten jo gut 
Itwie gar feine Schlüfje zu ziehen find, 
ift für jeden gewifjenhaften Menfchen 
ſicher. Soviel jteht, jedenfalls feit, 
überwältigend Tann diefer Sieg Feines» 
tweg3 gewejen fein, da fih am Tage der 
in ‚jrage fommenden Abjtimmung die 
Anfichten der außer-amerikaniſchen 
Delegaten noch nicht um ein Kota ges 
ändert hatten. Zum Bemeije für diefe 
Behauptung fei das Echidfal eines bon 
Gompers eingereichten Antrages ange 
| führt, monad: „wir num mit jolchen 
Vertretern der BZentralmächte in einer 
| Stonferenz zufammenfommen wollen, 
die ſich tin offener Revolte genen ihre 
autofratifchen Negierungen befinden“; 
Der Antrag mirde mit 63 gegen 26 
Stimmen abgelehnt. Willtam Botven 
bon der amertfaniihen Delegation erhob 
jich hierauf zu der Erflärung, dab Ver 
treter der Ver, Staaten an einer ande 
ren während des Sirieges abgehaltenen 
interalliierten Stonferenz nicht teilnch- 
Imen- witeden, falls feindliche Delegaten 
zugelailen würden . 


n fremdipradigen Ele— 
ments an diefen Summen  feit- 
zuitellen. So find in einer Yabrik 
von den Arbeitern, die fait durd)- 
weg beutjcher oder italienijcher Ab⸗ 
ſtammung ſind, $12,500 gezeichnet 
worden, ohne daß eine der beiden 
Nationalitäten dafür Guitſchrift be— 
kommen kann. Das iſt ein Nachteil 
der diesmaligen Organiſation, über 
den die Polen und Czechen nicht 
weniger verſtimmt ſind, als die 
Deutſchen, aber wie Sekretär Meyers 
berichtete, arbeitet Herr Felix Streyck— 
mans als Vorſitzender der Fremd— 
ſprachenabteilung mit allem Nach— 


| 


zubelfen. Was in diefer Richtung 
erzielt werden Fanıı, wird allen Mit- 
alievern des beutjchen Ausſchuſſes 
ſofort bekannt gegeben werden. 

Der Vorſitzende erklärte, daß nur 
durch die Zeichnungen bei ben Be— 
zirksorganiſationen auch bei dem 
jetzigen Syſtem die Feſtſtellung des 
Anteils der Deutſchen an dem Er— 
folge geſichert werden kann. Er be— 
tonte, daß es nach der epochemachen⸗ 
den Rede des Präſidenten in New 


| 


h 


(„Amerika“.) 


JNicht allgemein bekannt dürfte es 
ſein, daß ein volles Fünftel der Ge— 
bietsfläche unſeres Landes — 570,000 
Quadratmeilen — Wüſte iſt. Und trotz 
der großartigen Berieſelungsanlagen, 
Idie in den legten Jahrzebnten gemacht 
worden find, wird die Witite größer, 


| 





| 
| 


| Diverfey Parkway ftatt. Es iſt 


der Nordſeite ſich es zur Aufgabe 


wahren Maſſenverſammlung zu ge— 
ſtalten. Sie ſollen ſich nicht damit 
begnügen, ihre Zeichnung für 
Freiheitsanleihe gemacht zu haben, 
ſondern ſollen kommen, um mit 
ihren Mitbürgern in dieſer ernſten 
Stunde ſich zu beſprechen. Nur dann 
'fann das Ziel erreicht werden, daß 
idie Beteiligung des deutfchen Ele: 
jmentes an der Freiheitsanleihe ihm 
auch für die Zukunft ſeine angeſehene, 
unangefochtene Stelle im amerikani— 
ſchen Völtergemiſch ſichert. So wie 
die Deutſchen in der Armee an ſolda— 
|tifehen Leiftungen und Mut an erfter 
wollen uns die welfen fallenden Vlätter , Stelle fiehen, jo jollie das deutſche 
jagen? Dem Blatte gleich wollen auch Element auch in jeder anderen Betä— 
nur as berühren als nüblie Clieder | tigung für das Sand und feine Wohl« 
x roßen Ve e der Menſch Fi q Tr 
sche ka a Area bei an | abet an erfter Gtelle ftehen, Es ji 
den zur ewigen Nube eingeben, in dem | 11) und feinen Nacfommen das 
Bewußtſein, die uns — ste, 

Pflichen getan zu haben. In — Am nächſten Montag "findet eine 
—— wolten hir meren Helden weilere Verfammlung fuͤr die Nord— 

Uen, die unter dem Kriegsſturm da— A : 

binfinfen, und ihr Gedächtnis in Ehren weitjeite in der Wider Park Halle 
halten. Sie waren Iraftvolle Blätter,” "Ttatt. Auch jie verfolgt den gleichen 


I 
| 
I 
’ 


York doppelt die Pflicht jedes Ame: 
sit — —— mehr — als rikaners deutſcher Abſtammung ſei, 
durch dieſe Anlagen für die Kultur ge— eichli Zei zei⸗ 
wonnen wird. Wie die vom Geologi— durch reichliche — 4 2 
jen Amt vorgenommenen Qermeifun: | IN, daß er bolt um gang | » 

. T 6 Pr [: 
gen ergeben. Friedensidealen des Präſidenten Wi 
| ;fon üdereinftimme, für die Deutfc)- 
| Eine Mutter wwırde geitern unter der land am allererften eintreten müßte 
| Tejcyuldigung feſtgehalten, ihr eines | u, würde, wenn e8 fie genau fennen 
| Mädchen mir einem Gummipchlaud vers | piirde, Im die Arbeit in den Bezir- 
|prügelt zu haben.... Wir wifjen nicht, a ſtärke eldeten ſich noch 
doo dieſe Frau ſchuldig ift oder mich, en zu beritarten, me - 
laber e3 gibt folche Mütter... Und an: | mehrere Yreiwillige, Deren Namen 
|dere Mütter, die. vielleicht nicht weni= | veröffentlicht werden, fobald fie als 
ger febutain Hd, find bie, weiche fich | offizielle Verkäufer eingetragen find. 
Ida3 gute Betragen ihrer Tprößlinge |e ar x ort 
‚täalih mit — Zuckerplätzchen erkaufen Frau Iſabella Carr berichtete, daß 
|miüiien.... ıdie rauen nicht nur bon rauen 

‚Zeichnungen entgegennehmen, und 
Die nur allein dem Willen vertrauen | daß die Verfaufsbude bei Henrict 
|Und nichts im fröhlichen Glauben tun, | den Deutichen zugute fommt, weil 
| Die wandeln durd blühende Frühlings: | ihre Verkäufe alle dur das Ylten= 
auen 2 
Mit Wintermantel und Gummiichuh'n. ! heim gehen. 
| Deutſche Verſammlungen. 

Der Herbſt iſt ins Land gezogen.“ Morgen, Mittwoch abend um acht 
schreibt ein nachdentlich veranlagter Uhr findet die erſte große Ver— 
Zigenoſfe. „Bäume und Sträucher ſammlung der deutſchſprachigen Ab— 
werfen bereits ihren Laubſchmuck ab. 
Wir vernehmen in Wehmut das ra— 
ſchelnde Fallen des Laubes, merken wir 
!e3 doch, dalz.nım de3 Sommers Luft ein 
Ende hat. Nächtlicher Nebel und kalter, 
dichter Morgentau lafien den Erdboden 
erfalten. Die Wurzeln der Bäume und 
|Sträucer ftellen ihre Mrbeit ein, fie 
‚dermögen den Blättern Den durch Die 
Verdunjtingen anı Tage entitandenen 
Verluſt an Wartler nicht zu erjeßen. Tie 
bildenden Stoffe wandern aus den 
| Blättern in die Sinofpen, in die Yiveige, 
in den Stamm umd die Wurzeln, damit 
\die Brlanze in den eriten Frühlings 
wochen auch ohne Blätter leben kann. 
Das Blatt iſt nur noch ein Fächerwerk 
von ausgeleerten Zellen, es verfärbt 
ſich und verwelkt. Die am Grunde des 
Blattſtieles gebildete Trennungsſchicht 
ſtößt das dürre Blatt ab. Wie zu ei— 
nem Abſchiedsfeſte ſchmücken ſich im 


ten Farben. Nur einige Wochen, dann 
iſt auch die Schönheit vorüber. Was 


Reden, Muſik und Geſang werden 
auch hier der Bedeutung der Zeit für 
Amerika und für ſeine Bewohner 
deutſchen Stammes gerecht werden. 
Alles ſoll zuſammenwirken, damtt 


Rah L. Headlee, iber?, Neb.; Bens 
jamin 5. Me Naugbton, Cedar Napids, 
Na.; James €. Miles, VBenton, Art; 
Raymond Farmer, Marietta, ©; Enoc) 
V, Sanier3, Lucas, Za.; Charles €. 
Sanfs Sr., Ned Cal, Ja.; Stacen ©. 
Schmitt, Weit Csfalooja, Ka.; William 


und c& bedarf nicht erft großen Zur | 


freiwillige Zeichnungen und Geld | 


| 


Henry ©. Zander, daß dieje Anleihe) 


rückſichtigt nur die ſchon von der 


früheren Anleihen jchon einen fehr |” 


ten, aber noch nicht einberichteten | 


| 4 ca. | Berfäufe 
ıumd Tonnen daher jchwerlid ihre) T.. — a 3 
— ) 1 Ida; mit Einichlus jener Verkaufe 


die Beitimmung, dad; die Zeichnun· 


druck daran, dieſem Uebelſtand ab⸗ 


teilung in der Lincoln Turnhalle am 
dringend geboten, daß alle Bewohner 


machen, dieſe Verſammlung zu einer 


die! 


: ‚jE. Virchow, Djage, Ra.; Nobert Ader- 
‚ ra A 2 
der an ber Spige der frembjpra Iman, Menominee, Mich.; Rames 9. 


digen Abteilungen „Im ganzen | Dettn, Ehillicothe, O.; Ray John Wui- 
Sande ftehende Amerikaner deut⸗ ſow, Milwanter, Wis; Ronald E. 
ſchen Stammes Hans Rieg von Neagzel, Peſhtigo, Wis.; Loring B. 
Waſhington dem Präſidenten nach Chitienden, * Louis, Mid; peteun 
iheita : 19. Poſ go er, ©; Bieter N. 

Abflug der Sreiheitsanleihe zei: 2; Foit, Goldwater, I; tete ST. 
— . 2) Sivanfon, Marinette, Wis.; Muſitker 

gen ann, baß jein Vertrauen in die Rober G. Potinger, Riacine, Wis 
Deutiſchen vollkommen berechtigt George Stauber, Milwautee, Wis.; 
war. Was immer auch in der Kam- Frank Paul Debona, Milwaukee, Wis.; 
.. . . Maltor 8 antun (DZ J Natrnt 

bagne am Mängeln zu Tage tritt, Die th en en 
Bürger beutfcher Abftammung follten nr use. y ol 9 r 
fih darüber Klar fein, daß’ die Re- 


O 


— 
* 
=. 





ee 
Fürſtlicher Beſuch. 


2 
> 
= 


\ 


‚fee, Wis.; Mechaniker 
N te: | Montivideo, Minn.; Wesley Ban Val: 
gierung durchaus gerecht und aewif- | fenburg, Villisca, Ja.; Genteine Ponza 
ſenhaft ihnen gegenüber vorgehen Barlet, Eldridge, Ky.; John LA Barton, 
will und ba fie nichts Leber fcht, | OCSl, m, sar;. Llube, San 
ala wenn der volle Anteil der Deutz | Grove Gin, ©.: Kred N e-.- 
Then an dem Ergebnis ber Freiheits⸗ Neb.; Charles 2. Antles, Cedar Ra— 
anleihe bekannt wird. Selbſt wenn bids \a.; Sued Arnold, Cincinnati, ©.; 
die Riffer Sich nicht aenau fFeititellen red Barton, Yeonardsberg, O.; Homer 
* 3 f ſich 8 . 1 | Beegle, Mounds, II.: Anton W. Benz 
läßt, wird doch die moraliiche Wir: |; un a 
Er: ' gg. en, Contsville, Mo.; George Blufa, 
fung der Tätigkeit der deutfchen Ab- Piltsburg, Lyman S. Bonnell, Equa- 
teilung dauernd feſtgehalten werden. lity, Ill. 
Quote überſchritten. 
Als erſter von allen Staaten hat 
Jowa ſeine Quote ſchon jetzt über- Däniſcher Prin; für dreitägigen Beſuch 
ſchritten. Nach Berichten von geſtern in Chicago eingetroffen. 
abend, die noch dazu unvollſtändig Prinz Axel, Vetter des König 
waren, hatte die Bevölkerung jenes | don Dänemark, it heute bier zu 
1 — XE 8 7 sus x . e> 
Staates 8148 20,500 gezeichnet, dreitägigem Beſuch eingetroffen und 
während Jowas Quote nur $147,- im VBladitone Hotel abgeſtiegen. Er 
100,000 beträgt. wurde vom däniſchen Konſul de 
Chicagoer Zeichnungen. —— Dr. Max Henius, Jens 
Bis geſtern abend waren nad) | €. Hanſen, Henry 2. Serk, 3. ©. 
amtlichem Bericht in CHicago $15,- | Chrütenfen und anderen Däniſch— 
000,000 der vierten SFreiheits- | amerifanern empfangen. Der Staats- 
anleihe gezeichnet worden, aber diefe | verteidigungsrat torgt für 
Zahl bleibt «zweifellos wert hinter | Unterhaltung des Bejuchers. 
der Wirklichkeit zurüd, Sie be- | 


| 


2 


entralſtelle einberichteten Zeich— 


rer Todesanzeige. 
d nicht die ziwar bewirk- 


sreunden und Belanmten die frau» 
tige Nachricht, dat mein gelichter Gatte 
und unfer quter Pater 

Mar SHeidelmeier, 

Bater der berit. Charlotte <chalnt, 
im Alter von 73 Nabren geitorben in. 
Leiche befindet fiih in feinem Seint, 
1234 NR, I800d Ctr., und wird ant Don 
nerstag don 10 Uhr born, an in der R 
Ysicer Bart Halle, 2040 North 
Ade,, aufacbahrt fein, Veerdiauma vor F 
derielben Halle aus am Tonnerstag, 5. E 
Dftober, nahm. 1 Uhr, mit Mırtos nad 
Waldheim Friedhof, Die trauernden 
Hinterbliebenen: h 
Lena Heidelmeier, Sattiım. Nacob, John Bi | 

und Marguerite Heidelmeier, hinder, | 


nungen ım 


Man darf getroit jagen, | 


—D 


Weſt 





Todesanzeige. 


Lillie Kaſch 


Monaten und 24 
ſchlafen iſt. 
Donnerstag 


Tagen ſanft im Herrn en 
Beerdigung ſindet ſtatt ar 


3. Oltober, um 2 Uhr nach— 


N; 
„ie 


den 


Frau Nnie 
Neuman, Elite, Ella und Fritz Kaſch, Ge— 
Ihmwiitsr,. Joahim Stammer, Großpater, nenit 
Verwandten und VBelannten, dmi 


Todesanzeige, 


Dem Verein zur Nachricht, 
daß Mitglied 

Ar. U. Hettich 
neitorben ift. Die Beifekung 
erfolgt am Mittwoch, den 2. 
Oftober, auf dem Graceland 


Friedhof. Tri 

balte, nadmittags 2 Uhr, 
Emanuel _Galt, 
Heinrich Sieber, 


Todesanzeige. 


Präſident. 
Selretär. 


eun 


Fr 

Vater 
Wilhelm von der Born 

im Alter von 66 Jahren am 20. September 
1918 geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt vom 
Zrauerbaufe, 2138 N, Crawford ve, am 
Mittwoch, den 2. Sltober 1918, um 2 Uhr 
tadırr., mit Autos nach Waldheim. Die trau 
erden Hinterbliebenen: 
Matdilda von der Born, ach. 

Ghazies, Fran Frieda Borchert (von Tiffin, 

2.), Fran Margaret Kneter (don Denver, 

Golo.), Frau Pauline Scherifind, Kinder, 
„Mitglied der Rlattdeutihen Gilde Einigkeit 
Air. 4. 


/ 


2 PT Ende 
Schmidt, Gatti 


Todesanztige. 

Freunden und Beékannten die traurige Nach— 

richt, da; unfer lieber Vater - 
William Scherf 

Gatte der verſtorbenen Gottliebe 


90 





Scheck, 
Sevt. im Alter von 63 Jahren nach 
langem Leiden ſanft entſchlafen iſt, Die Beer— 
digung findet ftatt am Mittwoch, den 2, Dt. 
rad. 2 Ub”, don Haufe feiner Toter, 10157 
Winſton Ave, 
Str, ımd 


am 


ie 


S 


_ 2 


nach der Immanuels 


Michigan MApe,, Paitor X 


ad 


Sricdbof, Tief Leirauert bo: 
William Scheg, Fanny Hupe und Arthur 
Scheck, Kindern. modi 
Todesanzeige. 
nde Belannten die tr 


ieber Gatte und un— 


bis geſtern abend für mindeſtens 
$25,000,000 Bonds verfauft waren, 

Da; Chicago mit den Zeichn | 
gen nicht zuriidbleibt, obwohl jene 
amtlich gemeldete Zahl nur etwa |] 
ichs Prozent der Chicagoer Quote | 
von $252,000,000 daritellt, bezeugt \ 
auch die Kampagneleitung, welde |! 
mitteilt, daß die Kampaane jet, | EEREEREEE 
Inad) drei Tagen, der zweiten und | 
dritten Anleihefambpagne weit vor: | „greunden und Belaı 
aus it. Die Bondverfäufer Find | Sroßtind —— 
mit ihren Verkäufen jo beichäftigt, | ” 
das; jte jidy mit den Berichten uber | 
ihre Berfäufe nimmt Tonderlih be 
| eilen. c tab der cebang.-Iutberifchen 
| eine gewiſſe Anzahl von Bonds zum Nirche, —— und Datiey Ave,, von da mit 
Verfauf an Angejtellte zugewielen | 110° nao dem Zr. Kucas Gottesader, Um 
it, warten mit ihren Berichten, bis | ——— 
ſie der Zentralſtelle eine „hundert- Frit und Diaria Kaft, Eltern, 
prozentige“ Liſte einſenden Tönen. | 

Brauer zeichnen. 

Wie im hiefigen Hauptquartier heute | 
| mittag befannt gegeben wurde, ha— 
ben die hiefigen Brauereien und De- 
ftillateure zufjammen $755,000 ge: 
zeichnet, und zwar ivie folgt: Schön 
hofen Brewing Co., H400,000; Birk 
Bros. Brewing Co., 8100,000; Sten⸗ 
ſon Brewing Co., $50,000; Fortune 
Bros. Brewing Co., 100,000; Fleiſh— 
mann Brewing Co., 850,000; Julius 
Kepler & Eo., $25,000; €. H. Her— 
mann, $30,000. | 

Die Abteilung für Automobilge: | 
ichäfte meldete zwei aroße Zeichnunz | 
gen: $100,000 von der Nelfon &| 
MeMoon Eo. und $75,000 von ber 
ı Mafter Truck Eo, 
|. An fonftigen großen Zeichnungen, | 
die heute gemacht wurden, find zu | 
| permelden: A. G. Becker K Co., 
| 3200,000; Brunsmid-Balte Eollen- 
der Co., $100,000; Albert Pid &| 
| Eo., $100,000; Hibbard, Spencer & | 
| Bartlett, $150,000; General Ameri= | 
Ican Tant Car Eo., $100,000; W. 4. | 
Wieboldt & Co., $50,000; Tyler &| 
Hippach, 65,000; 9. W. Kaftor &| 
Sons Co., $50,000; 3. L. Stad & 
| Eo., 550,000. 
| ———— 

Montag nachmittag berichtet. 

Gefallen im Sampf — Leutnant | 
Silbert Earl Wallberi, Milwanter, | 
Wis.; Gemeine Herbert Hogan, Sedalia, 
Mo.; Jefferſon Howe, Jackſon, O.; 
Patrick J. Kane, Weſt Union, Minn.; 
Henry H. Kraemer, Monticello Ave., 
Chicago, Ill.; Ingbret M. Johnſon, Unſ 
Ellendale, BE Ralph ©. —— | vige dia 
Soltar, And.; Marion W. Sanders, nn 
that Ill: Gonftantino Scalzitti, 602 | ae en ———— 
W. Taylor Str., Chicago, Ill. Ralph dis aeitorben iſt. Die Beerdigung Findet ftatt 


n9 


ID, Waters, Maufon, Na.; Alfred Week, | am Mittwod, den 2, Oftober, um 2!1hr nacınt., 
| 


|Brooten, Minn, „| Beim zranertaute, 4336 Mei 22. Sie. mad 
| Munden erlegen — Leutnant Wil: Pe Kae. Mai m ſtilles Beileid bitten: 
liam A. Io08, Morris, JU.; Sergeant | " pward Wes, Bruder. 
Travis Withers, Anglas, Ark; Norporal| tert, Scweiter nd Angehörigen. 
|Willinm Wrone, La Salle, ZU; Ges 
meine Francis L. Fairfax, 8515 ©. 
\Mergan Str., Chicago, Jll.; Leo Boz: | 
nansti, Milwaukee, Wis; sohn Lo- 
zinski, Wevaco, W. Na. ; David Feier 
Thompſon, Ardmore, Okla. PH 

Sirantheiten erlegen — Gemeine Sb. 
Helman, Tkompfon Falls, Mont; Pbiz | 
ip €. Miller, Cleveland, C.; Kobn 3. 
Butler, Randolph, Okla.; Frank Coon, 
Stillwell, Okla. 

Tot durch Unfall uſw. — Koch Wal— 
ter Gajek, Cleveland, O.; Gemeine Ad— 
diſon H. Brobſt, Ellwood, Ind.; Wil-⸗ 
liam Emmett Carry, Kanſas Cith, Mo.; 
William Robins, Campbellsburg, Ky.. 

Schwer verwundet —Leutnants Baſil 
C. Wehrman, Nelſon, Neb.; Hugh E. 
Lewis, Salit Lale Ciih, Utah; Ser— 
geanten“ Earneſt Atha, Muskogee, 
O kla.;zAlbert B. Dreßler, Des Moines, 
Xa.; Leslie R. Price, Charles City, Ta. ; | 
len A. Erwing, Kontanelle, Ra; Henn | 
Schmitt, Woodftod, IU.; Names N 
Scullion, Cleveland, O.; Tonald X 
Ferguion, Ned Tat, Na; William 
Kouns, Curve, Ky.; Joſeph ®. Ward, | 
Anderſon, Ind; Arthur Zohn, 733 Eaſt 
50. Place, Chicago, Ill.; Korvoräle 
James R. Baler, Columbus. O.; Wil— 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Lena Lange, 

Gattin des verſt. Chriſt Lange, geſtorben 
Veerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 2. 
O ſtober, 1918 nachm. 2 Uhr, vom Trauerhaäyſe. 
837, No, Francisco Aven aus nah dem Com; 
cordin Gottesacker. wie trauernden Kinder: 
Bertha Cool, Minnie Strattan, Nuguſta, Pearl 
E. John F. und Frant E. Lange. 


— 
ul, 


t 
| 
I 


Tode’anzeigne. 
Freunden und Vekannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Vater 
Chas. L. Krumrecy, 
| Gatte der beritorb, 
Thom 


| 
I 
I x 
I Nach 


Henrietta Krumreyh, 
im Alter von 90 Jahren geſtorber 
Vcerdiaung am Mitſwoch den 2. Ollober 
2 Uhr nacınt,, vom Sarfe feiner Toter 

Kornelin Aven nach Oalridoo. 
leid bitten die tranernden Kinder: 


Vaul, Max und 


1317 


Emm. 
modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 

I richt, daß unſere liebe Schweſter 

Bertha Sievert, geb. Herhold, 
Gattin des verſt. Henry 9. Fichert, 
der verſt. Herr und Fran 
Seytemher 1918 gefſtorben iſt. 
Goſchwiſter: 


x. 
Tochter 


* 
X 


liam F. Brooks, Counecil Bluffs, Ja.: 
Forreſt Enaliſh, Villisca, Ja.; Opie 
Godfreyh, Watkins, O.; William Elmer 
Kinneh, Milwaukee, Wis.; Willtam | 
Mann, Conrad, Mont.; Arthur P. Nun: | 
nolds, Zerboma, <Tla.; Jeffry Shur⸗ | richt, daß unſere liebe Tochter und Schwefler 
ron, Kofhkonong., Mo.; Claude G. — WM. Tiitme 
Sweit, Tuttle, N. Tat; Lois A| im 9, N 

’, — — | im Alter vom 19 Sabren aritorben it. Veordi: 
Badzmir, 2823 Glizabeth Str., Chi- auns findet ftalt am Mittwoch, mn 2 “lhr 
& „0, I; Howard Vroof3, Pittsburg; | ahn., vom 4309 N. Kedvale Yive, ans nach 
Charles ©. Douglas, 2919 N. Troy Valdbeim. Die tranuernden Dinterbliebenen: 
Str., Chicago, RU.: Leslie E. Gaton, un ErarntteDitimenn. Oltern._ Eben. 
1816 ©, Adams Str, Chicago, JU.; 


Edward F. 
Schrieber. 


—DV 
zeerdigungs 


Herhold und Frau Emil A. 


zeige fräter. 


Todesanze?ge. 
Freunden und Belannten die tranrige Nach— 


zum 
"tr, Rraneis, ZA und Ranl Dittmarın, Go 
fhwiiter, 


rel Brevid, | 


; Fred Anderjon, Ponca, | 


J 
J 


die IJ 


Freunden und Belannten die traurige Nach- W 
Zodter, Echweiter und | 


1 50, September im Alter von 27 Zahren 7|W 


Auch Organiſationen, denen | mittags, vom Qrauerbanfe 2127 Pr. Ape 
A 


Trauerfeier in der Nordſeite Turn- 


den und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab mein gelichter Saite und unfer guter | 


| 


vs | ren und Blumen, 
stirhe, 70, | 
‚und Vollens, | 
von da mit Mittos na dem Mt. Greenwood⸗ 


Bertha tes, Mutter, | 
rar Wilhelm Ch: | 


Um ftilles Bei⸗ 


Serbold, am 30, | 
Die tratternden | 


Frederick B. William 9. Mina M,, Ndn M., | 


Senn Shölftopf Sans 
— Delikateſſen — 


30hund 311 V. Randolyh Str, 


nahe Franklin Straße. 
Tei.: Franklin 5356. 


Feinſter importierter Roquefort Käſe, 
Shweiser- und Liederfranz-Küle, 


3 Limburger nıd Rahme 
Braunihtweiner Wietwnrft, — 


Thüringer Blutwurit, 

= Geränd. Braunihw, Leberwurt 

| Saudjäger, Salami, Feine Gervelatwurft, 

Thür, Bratiwurit, Frankfurter, 

* Keue Holländische Hari 

Matinierte Bismard Häringe, SR 
Hilet Häringe in Weiniuuee, 
; ö Kaviar, Mar. Nant in Eele 
Neue Dill-Gurken, Napern, — 

Linſen, Hirſe, Buchweizengrüͤtze, 
Reiner weißer Kleeblüten Honig. 
Feinſten Jawg und Mocca Kaffee — 
| 20: da8 Bid, 5 Fb. 1.40, 10 Bid, 2,70 
GdAte importierte deutiche 


I 
22 
Bouillon-W ürtfel 
magen eine anzgezenhnete träfttge 3 cuthuriihe 
aud gut als Ins fir Eupven vder Gemüje 
de das Dutzend Würfel, 
$1.25 Die Kanne von .00 Würfel, 
Holzſchuhe und Holzpantoffeln. 
fp12dbofondı* 


I 


| ‚ 


Todesdanzeigk, 
Freunden un 
Nachricht, daß 
und unmfere tre 
und Großmutter 
Mathilda Kajten, ch, Moe 
am 29, Eept. im 6 
im Herrn ent 
aung findet 
Ditober, um 
bauie, 30657 ©. 
evang. Iuth. 1.2 rch 
37, und Sonore Str. nr da mi 
ner dem Goncordia-Sricdhof, Am 
le3 Beileid bitten die trauernden Hin— 
terblichenen: 7 
GEriftophe. Saiten, Saite, Fran Auguſte 
Witſchrek. Frau Roſie Buthmann. 
Frau Bertha Boyſen und ‘Private 
Ehriſt Kaſten, Kinder. Ed. Witfchret, 
Win. Buttmann und Vaſtoe DB. 6, 
Boyſen, Schwiederſöhne Frau Mary 
Kaſten, Schwiegectochter und Grob» 
finder. Charles Moeller, Bruder: 
nebſt Schwägerinnen u. Verwandten, 


d Velannten die traurige W 
meine geliebte Gattin 
| e Mutter, Schwieger⸗ 
ller, 
hre ſanft 
? Beordis 


Nude fanit nah fchiwerem Leider 

Die dur trugit geduldig bier, 

Sept gebit dir bin zır Gottes Freuden, 

D, wie gönnen wir fie dir, 

Viel haft du erdulden müffen, 

Schmerz und Blag' in dieſer Welt, 

Wir geben dich in Gottes Hände, 

Er moche es, wie's ihm gefälit. 
Bitte Teine Bliniten, 


‚ 


nn — 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten zur Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und 
gute Mutter 

Bertha Schneider, geb, Zarth, 
Mutter der verſtorb. Lydia und Clara 
Schneider, 
nach langem, ſchwerem Leidenam 20. 
Seyt. im Alter von 49 Jahreñ ſanſt 
entſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwoch, den 2 
1:30 nad, dom Zrauerbaufe, 2809 
=. Union !ive,, nad der ebang.-Iutb. 
Dreieinigkeits Kirche, Paſtor A. Volh, 
von da nach dem Concordia-Gottesacker. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſt Schneider, Gatte. 
Lena, Tochter. modi 

I 
I 


I 


Todbedanzeige, 
Chicago Turngemeinde. 
Unferen Mitgliedern die 
traurige ‚Nahrit, dab umfer 
langjührine8 Mitglied und 
Ebrenmitglied, fowie Bräfi- 
dert unferer PBionier-Zeftion, 
William A. Hettih 
im boden Alter bon beinahe 
84 Jahren geftorben ift. Die 
Beerdigung findet am Mitt: 
wod, den 2. Dit. 1918, 2 like 
ahnt, von der Nordfeite Zur» 
nerbalfe, 820 NR. Ela Er, 
N iR nab dem Graceland⸗Friedhofe 
| Nett — Unfer: Mitglieder find erfudh:, fich 
zablreih art der Beerdigung zu beteiligen, tımı 
| dem Berftorbenen die legte Ehre zu ermeifen, 
Erneſt G. Kußwurm, 1. Sprecher. 
Haus Ulrich, Schriftwart. 
John E. Hochbaum, Selretär der 
Pionier-Sektion. modi 


Zur Erinnerung 
jan meinen Mann 
John Emith, 
| welder beute bor zimei Sabzen bon 
jdied nahm, 


mir 


Ur 
t Dr 


{ 
A 


— — 


| Wenn zwei bon einander fcheiden, 
=o geben fie fih die Händ’ 
Und fangen an zıt weinen 
Undrfenizen ohne End’, 

j Ich babe nicht geweinet, 

Sch Teufzte nicht Weh und Ach! 

Tie Tränen nnd die Ecufzer, 

ie lamen binten rad, 
DD em — 


| 
| 
| 


omet bon feiner dem Ehicial erachen 
: Iinna Smith 


I Ge 
| 


— 


| 
| 
I 
| 


Mi > 
Zur Erinnernng 
an unfere gelichte Tochter 

| Ichanna 

zu ibrem heutigen 25. Geburtstage, den zwei. 
ten, den ſie heute im Himmel feiert. 

| 


Wir gratulieren dir bente ar deinem G- 
burtstage an deinem Gral mit Gebet, 


IC, 
Das ift a 
bringen lönnen, in der Soff 
ım3 der 208 beichieden 
Iiederfehen, Nuıbe fanft! De 

vergeifenden Eltern und Geihwilrer 


Eichſtädt. 


ei; 
Tru⸗ 


sit 
I 1 


* 


ſh Temple Thenter 


Zeiephon Superier 4819, 
Dienstag, den 1. Ditober: 


„FAMILIE“ 


Mittwoch, den ?2,, und Tonnerdtag, 3, Dit: 
„Familie“. 
vJreitag, den 4, OMt.: 
Kammeripielabend — Freie Bühne 
„Die Kinder**® 
Bon Hermann Bahr. 
Sonnabend, den 5. Ciober: 
„Deeffur auf den Mann“. 
modi 


‚Oclterreit. Rranken = Mnter- 
ſtühungs-VYerein „Almrauſch“ 


veranſtaltet am Samstag, den 12. Oktober, 
| Anfana 7 Uber abeı in Siumbrehd Halle, 
| 1200 €, 03, Eir,, 1 Stiitungsfeft. Eine 

Jr ıareich vorbereitet, 


8 


4 


I 


1. 


| 
} 
. 


heitere Kor 
Freunde 1.6 r eundlichſt eingeladeü. 
Eintritt She, Tarıen frei. 
} o 


2-—-1101 


| NORTH SIDE TURNER HALL 


7 gg 
820 N. Clark Str. 
| G. Appel, Mer. 
Bifente Mahlzeiten zu jeder Tageszeit. 
Reſtaurant Sonntags offen. 
fp13ırdı* 


“ Wurz’n Sepp’s 


Sommer-NRejort 


Lake Marie, Antioch, Ill., 
Wu jeyt offen u 
' llle weitere Uudlunft in Reftaurant 715 Nortt 
| Uvenne. Tel. Lineoin 2512. oder Ghas, 
| Weigl, Antioh, Ju. Tel. J 104 Antioch. 
mi24difr® 


I 
I 


— 


WILLIAM B. LUCKE- 


Pluming, bas Fitting und Seweragt 


3838 North Hoyne Ave. 


Nereraturen werden fhnell, zuperfäffi 2 
bitiig ausgefuhrt. — Teſcpheu Gran 
“ur: 


— 





| | —wanpont Chicago, Diendtng, den 1. Dftober. 1918. | 
s re Brameiler. Serlangt: Wanner und Naaben | erlangt: rasen und Mädchen. | Berlangt: rauen und Mäbdhen, | Zu vermieten | — aaa 1 Wa Beriennoitirungen. ine. on 


— “olorado, Erate, 1.00: —1.50 
euntte sx ter» —X je, | (Anseenem unter dieler Yubrit Ic das Wort) | (Nnzeigen unter diefer Aubrit 1c das Wort) | (Pinzeigen unter Diefer Rubrif Ic bad Wort) (Anzeigen unter diefer Mubrif 140. die Betle ) | (Anzeigen unter Mefer Nubgik 14c die Zeile) Int Meat), Cafes zcereeee 100 1.26 
e e eater Buıb Sempie|_” ee men oa BT ern ra nee 
milie 


Süden und Fabriken Hausarbeit Bit vermieten: 4 Zimmer; $8. Nah 6 Uhr Nordieite Nie And, Safe (6-8)... = sie 


Chi © Caſabas. Caſe .............. 1.76 
Berlangt; Mäuner für Trudcing; Verlangt: Soſort, Gaushälterin i ren vorzufpregen. 2221 Serndon. Sir. „| Nertaufhe modernes 6 Siatgehäube, nabe hicago, den 1. Oftober 1918. 
e ı SS ’ 


di Silfon und Clarf, Miete $3100; Hhpotbel| Namıcund die Notierungen an ber Faiſches Gemühe. 
gg en ige fte- — Bleneoe, um Frühſtück und upper Si Zu vermieten: 6 Zimmer lat mit Dad und 


EEE 


Nammammnın num 


o 


* 


—* Grand — „U Zaitor- ade 


— „Sad 0’ Lanim, 


38000; Preis $22,500; für. Heineres Gebäude i ; (Retkerunaen bon George X, Grimm & Co, 
inbardı Bid.” or he 2358 Pincoln Abe, iafonng | Getreidebörfe, vom Beginn der Vörſen ⸗ 
Ersen Dave Leade“ 


| \ 
madhen für zwei Herren. Adr.: 3.1 Ford. 910 Willow Etr. Er itunen bi3 um 11 Uhr vormittags: 79-181 Wert Soul) Later Eiraße.) 
thdern — „sid In”, Ghieage Storage & Transier Go. | 1792 Abenbpoit 
| 


ber Blot dom Lincoln Yart, für Zarıı vder 10:20 dor. Schluß acitern | Mumenfohl, wenlicher, State. 2.75 —3,.00 
Xotten, Eiwark, 2133 N. Clart Er. 7 — mil November 31.33% do,, Midigan, Grate.. ‚50 ; 
— — — 


2.00 
Zu dertaufhen: Biwei Irizlat Gebäude, hal⸗ Male — Articofen, Zrontmiel 3.00 
a ‚eh Vool!“ a — ü vBerlangt: Sefhirrwaidherin; Sonn: | Zirabe. 
Se R Verlangt: Aufwärterinnen, Küchen- —B — — 
The Zraii of The Lone dimido st: Antw Bu tags frei; $12 wöchentlih. Nefinurant, Zur vermieten: 4 Schöne, helle, Zimmer, 811. 


en i 79 & 3656 N Afblard Ave, Ede Üabeland, 
perfonal und „Bantry Help“ für kurze 11T N. Teardorn Str, oben. —— 


10fim&£ — gr 2 
z - Zu bermieten: 6 belle Zinmer. 3 große 
— — * Curabledꝰ — Schlafzimmer. 020 Montana Cr. modi 
— .s SHT cr 


do. der Fotr.... 
* » 104 . . a re Sinmacgurfen, Der Storb..... 
Sri enbia Enem 44 Verlangt: Abonnenten ⸗Sammler für, Stunden nud den ganzen Tag; guter | Berlangt: Nacht: Köchin für öfter: een E 9 


“ —— ven — — Nov. Schweineſleiſch. 88. 80 39.80 — it, beismifhe, 100 Vdl. 
eidnarten — Kuniert toden! & Stadt nnd Yand. Näheres beim Bir- TE Ireih:ungarifdhed Neftaurant; $I4 die „Su bermietn: 4 fhöne Zimmer, Bord, 2246| Yu werfaufen, oder bermielen: 5 Binmmer: |” Zn E 


Vezember ....... 20% Dit, das Bundel. .... — 
Nordweſtſeite Bein Gierpflangen, das D 


\ - ı 2 Dupe .. 
Sur dertaufden: 3 gute Gefhäftsfotten, MN hei | Nobember ‚703% 5 — bes wufbeln. 2 
125, ECrawford Ave. und Noscoe ir, "Bhore: | Dezember 10% > 


Twin Veds.“ 
Polln witb a Vaſt.“ 


— — 


| 

1 ek orbirnen, Caſe ........ 
The Ratıbuiw Gut | 53565 ®. 65. Str. - e _—_ | Bu vermieten: 4 reine Zimmer, 906 Willorv 

“| 

| 


home: Zrving 910. dimido Svca⸗ 


2 ei“ k do., der Erd.. soo. 
: i gincoln Apenüc, modt tot. 025 Sp | „ Samals— 
mitten und abend. | felatsr der „Abendpoit“, 225 @. Wajı, |Tobn, Naczufragen im Ten Room gayce, Borzufprehen in 651 W. North on Auen _ —— | Sottage, buppeite Kot. 030 Di, Bammnc A: | non. Ehmals..........20.00 23.05 Ran, beimitcch, den 
ns — oa Be | ington Str. zz 5 en Avenue. modi | Qu bermieten: Bier immer mit Bad, Gas, "eertetilg 12 — 
und Eom ag nadmitteg? Konzert m auf dem 7. Wloor. — a neu deloriert, 812. 2888 Elybourn —. Farmländereien Nov. Rippchen........ 23.05 23.05 aitinafent, die Stifte, 
—— — Verlangt: Erfahrene Aufwärterin' 


I d Brnndel. 

; . i 2 — — — — Ar derfaufen: 199 Aered Stod» und Getreide: — Bcierlilie, EUREN —— 

K — Marſhall Fieldk Co., für furze oder lange Stunden. 651 W. Zu dvermicten:-6 Zimmer Flat, $16. in⸗ 8 Farm. a e 3cirs fur Hole iu Set Nachſtehend die heutigen Schluſz · net 1lnole, das Sub. a 

itte — Veriangt: Junger "Mann in Maidi- 3 North Avenue. modi mer, $12. 1421 Hudfon Abe, 5ofey we u ee io" — ne & notieruugen an Der Getreidwwörte: | * * 

le Ze _— od — E72 Tilge, Min Shadiel. 
nenn | rmwertnit. SEES Ti. Blast Wie. ip Retail. V fa t: Tüchti es Mädchen fir Su vermieten: Reine 3» nnd 4-BimmerNtobs | Jeleph, Midigen. Ofevimtk | Maıs Hafcı Eped Zhmals nıvven | Hapica N. ET 
Betenet: Mi — naben ad all ei Eu Hu * vet 4712 Mlalden nungen, Gas, . 86 —— fie ner — — G ne — | Nob, $1.50% .70% 38.80 20.12 23.17 | Mofentohl, das Qiuort.... 

anner I BEER DÄREBSTENEEEREE PER SEES gem Hausa 2 Sir. nahe Halſted, zwiſchen Diviſiesn und / — — 7— FE 


| ——— — —ñ— — — — —— Rioben. 


Dv., sleiner, HAMDErL. zu...» 


Duuos nie 


ar J— Ener nee 
dimido | m — Nais ſchloß um 2% 518 27%, Has |; Di ge 


ET TITTEN 1 Vorzujprehen 6 lihr Su vermieten: 3 Simmerflat, 738 Wade | (Minzemen unter diefer Rubrit 140 die Belle) | 


FT, » ‚5 Rew Vorl, Lafe......... 
— 2 N Str. m nn 97 fer um 14 bi 34 niebriger ab. Waıß Zi Dark, Di 
ee [ebene BIRS F- — zofſeplwx Berlangt: Frau für Küchenarbeit, | bet > nenn | "2, taufen gelußt: Ein Reftaurant — + 9 Ssteconfin Samper 


’ $ ick aß: ! ne » 
——— | 1528 N. Clark Str. dimide | Bu bermieren: Helle Wohnungen, drei nd ® 5 bis 6 Sub lang. Zel.; Diverien 2054. Ki bite RM“ Doom SriagEe) EEE TE" az 


319 


erlangt: Butcer, auter 


| ee er nt: Fee Endivien, die Kiite.. 
Sıllman'a Stück- und Stundenarbeit; ſtetiger 

1 

| 


Kaufe alte alten fünftlicc gäpne u. gabıe | ſchauclatz und der großen Vorräte Auaralat, greie Site. 


oebiffe, auch — Briucken, ſowie — 1} wegen, die an Mais zur Verfügung | Yfticnbörie. 
The Bictoria, 143 N, Wabaſh Ave., mn 2 ftehen. Novembermais fiel auf 


— — — —— 41.29 8 oder um 17 TR nie driger als 


— — — — bvier Zimmer mit Bad. 3464 N. Glarl Etr., 
Verlaugt: Frau, um —J zu wa— Kauſmann. Teiebhoͤn Wellington 8265, * 

4 — — — — — — — — N 
ſchen in Bäckerei. 937 Grace Str, —— — — 


Hillman's i Berlangt: Sofort, qute Adhin für Burfinche Binmer und Board 


Son 


m 
=> 


Son! 
RE TSTCH 


RT: lat. 963 W. 37. Str. 

serlangt Porters für Tag- oder Nadıt- - — — — 
ae Nachzufragen in der Office des * rlangt: Suter DSindfmith. Jofeph 
— — — ee Rn — — Lunch; guter Lohn; leine Sonniagarben. Henth (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die geile) 


State werd Waihingten Str. | * jverfangt Waitrefies für „Gonnter“. Schmebl, 619 Wells Straße. NETTE 


Nachſtehend vie geftrigen Ber- 


Sf on. fäufe an der —— Attienbörſe: 
Möbel, Hausgeräte m. i. w. am 26. Erptember. Die Zujupr in an 


— — — Möbliertes Zimmer und Koſt an Baiern oder — — D mölic tapelpläben ellie i z 
Verlangt: Junge in n Mafhinenwerf: Pfr während des ganzen Tages uns erlangt: Runges Mädchen für leihte Haus— Sefte.reiger. Morofeite, (Anzeigen unter dieſer R writ tae die geney den lä sen Stapelpläß ſt ——— "bon, Nieder, Chlu 


| 3 1389 Mbendpoft A ee. ee u = hikhıri 
kat 3550 N. Glart Str. dimido für furze Stunden, fowie Geichirr: arbeit, dein —58 — ne lochen. A. Lauer, *— ans Eichened Shyimmer-Cet, Mohnzimmer:Zet, ſich heute auf 940,000 Buſhels. — In 139 
——— nee — - ———  Iwäiderinnen und allgemeine Hilfe für Farce: Fuunpiide 4010. — —  __  medl] BVerlangt: Reomers. 1542 Wo an zn |: Yirhesfhrant, ethener Treffer und andere A Booth Kily’s, Mora. 1: 2 
mobi | Verlang Bufinch Lund Kon; Zalooır. 5 Nüchenarbeit. Nachzufragen in Der Berlangt: rau oder Mädchen für Küchen: — E bei dillig au berianfern, 1042 Ayadeland Mde 
' 


| 
| x 60% 34 
i ——— oe Ehic. Tneum. Zovt.. 69 ’ 
— | Brand ti. dimi 2. Apartment, 2] Produkten⸗Voörſe. udah Komp. ... 112 111 
l 


I 

| TR ! Rey. 1.2314 70% — — — JNuben, 100 Bundel........... 
gr zeigen unter dtefer Rubril Ic das Kors | Verlangt: Fainters und Tapezierer; | — Str. Telephon Ravenswood 4760. Rorih Libe. 27ſpiwæ Kaufs⸗ und Verkanfsangebote | 5 v do © 

| 

| 

| 

1 


Berlangt: armarbeiter: ftetiger — ——— — — — —E ommonv Wollen . 40 100% 100% 
Blast, g: a und Rosi 3:2 5 Seien ı "Berl ter Zanitor-Helfer; guter Stote und Walhington Str. Beriangt: Mädchen oder Frau für Arbeit tm zunme, 550 Sa — —— a Zu perlauſen, Kleiner Heigofen. 1004 36 IE Diamond, — 101% —— 
Gi ; J 2; 2 t Lohn So son ind. 2. Kanger, 1416 €. 50, m Waffel Yarlor; Erfabrung nicht nötig; Arbeits] Hu vermieten: Zimmer, mit oder ohne Voard, ling Str. 1. Floor. Die Preiſe für Eier und dühner IB, u a: = 32 
on Cütcego. Nadızufrngen bei Fetete, SZir! Ede Madttonc, Poene; emoood 16147. zeit don 4 Ubr madar. bis 1 Ubr morgens. | bei Witwe ohne stinder; ruhiges Helm. 20 T Terranfen: Mate Sremter, garlor Seiv eigen ned) immer, eritere jtehen | kkeopt 5 ac 67 50% 50 50% 
1957 Grand Ade. dimido “Much Mädchen füs einige Stunden. 120 Weit Mohawt Ctr., Nordfeite. „Zu enge Be Arie a Aa a I age [ 4) TRIER, a ig Sata or. 6 05 9, 
— Madiſon Str. DIRT eier — oſen und eig ombinaltontzstdyie Dd War dicht vor 50 Cents da3 Dutzend. i& ce „ale, X iıs. 64% 


; j er ER RER * 2 ; — I perd: beide e neu. 3235 8, Richmond | Stemart-Warıter .... 
 Berlangt: Aelterer Mann als Nadıt- langt: Mann, der mit I Serlgen :g uimmeben onmodi Zu vermieten: Frontzimmer an Mädchen, mit herd: beide ſo gut wie neu. 3235 RN Rich nd 


| 
ira | Mer . Mäbche 1 :iral 5 Ra vd Tr ” S | Swilt & Comp.......30: 111% 
— lann und nicht e it, am ich im) — — —— Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ Voard. 1650 No. Dalley Ape,, zwiſchenſtorib Siraße, 1. Flat. dimido Währen d Trauben im Preis go⸗ — eat 
väcdhter; mui; gute Empfehlungen ba- in <poy — — a PM it: 3, Wbartment. 006 1 er BR I A60s BEQBIEN FINDE, SDR — — Union Garbide ......151 57% 
in; ftetiger —* und * Lohn. m. ER Leichte Arbeit vr Madchen He,öÖÄUOTUOUUOU, Demi zobe font Biltin au, berfauien; geends ſtiegen find, waren die N totierungen | on Comp. 2 5 
Zumer, 2137 ©. Racine re a ——— fe anjäber 17 Tabre alt: feine Maſchinerie; "Serlangt: nähen ober Sean, mit einem! mdn, vauzieien: näblirte Dimmer, gegenüt | — jeland ein. 2 Fat fie Mfirfiche niedriger, und die Zit- 51000 Fırb Serb. R — — 
— ⸗w “ — — — ——— ⸗ * Bu SR re Kart. Abends borzufpredhen, 1844 No, Wels) oa perfaufen: Neuer Scizofen, Siodofen md! Fury — 4 a! < - Su. 58. 77 4 
Berlangt: Junge, um Ausnänge zu (Nöden, : und : n ; dem De ern nicht nötig; $9 zu Anfang; And nicht ausnefbloffen; guter Lohn, 1456 ; Str, oberes lat. Dido! ur aen fuhr hat bedeutend, beſonders aus "s50n on Komp, 111 53... 91% 914% 


ür ben e 3 : Gasofen, fpottbillig. 1625 Yartebee Str. 9 >» 48..05.34 95.30 05.34 
— g v ir ben richtiaen 812 F i A arıh Abe., cae Lincoln Abe. a see A EEE er — ‘N „'ar 9 2 150 4. giverty 2d 46..05.34 9. 5.34 
ieforoen; leichte Arbeit und kurze Stun- Mann. Adr.: Jod Hausi cr, Flymouty, Wi r $12 bie $15 bei Stüdarbeit ver- gt Suche Flat mit anftändiaent Manır zur setz} —— New York, zugenommen. 3800 de. 3d Alhbeu.nuneee.. 05.00 9.54 95.56 


von. Abendpoit, 225 W. Waſhington dimid de len; babe Möbel. 3 1387 Abenbpoft, Die folgenden PBreiie gelten für ben | DU Do. 3d 4YiSraeerene. 00.30 90,30 95.30 


| 
mu at | erlangt: Nartender; muß; ehras Norferer Kt : "fe Großhandel, Leim Gintanf Fleinerer : — 
| beitgberrichten; anftändiger Ko en 126 0: Rorth — — = M orte arte: — 
n 
| term Dorfer Börfe ir den mwichtigite 
| 
| 
! 


dienen; ftetige Beihäftigung und an: : rlangt: Fran in mittleren Yabren, für 
genchme Arbeitsräume; fhlichen Samy: lihte Dausarbeit bei zwei Werfonen: auie 


u verlaufen: Seizofen, Schenofen, zwei 


Ya iclle, 9, Barnilow, 2334 Meltoſe Str O Betten 
tag mittag. 31 ©. Frauun Str., nahe v.* 34 Meltof Vai ' Zu vermieten: Simmer an Mädchen ober i na 


nee —“ — 


| 
Berlangt: Dann für Laundry⸗ Route; — fs Sır. F fa mit Str.. 6. Floor. — — 3 | throb Pfve, Dssntitäten find bie Breiſe etwas höher. 
| Attien find heute, als Schlußfurfe, 


| Kmeralb Ave sloor. modiini 

= 2 z — — — — — Verlangt: Mädchen für allgem ne Hausar | ________ NE 20 28, ZERENE - ‘ Zuckerbäcker. 

—— fein; einer, Der | \ nerarbeit. | Berlangt: Vlillinery Helfer und Dia»  Deit. 2753 Semineww ve, 3. Mpurtment. — inet: No Ile3 f ie Zur beifaufen: Elettriise Welsinalhine und Für Büdee und | — 

Ford Ablief 8:6 hr faun; | Lerlangt: Mang für Gärtner arbeit. ertang n * v4 Diverfey 34R0, Ji |, „erlonet: Moomer; alles Ihön amt ’ı Gpdifo onsarapb. 2458 No, Mlbland Ave, Gonerungen und Vericht, von W. K. Jahn Co 

oxd Ablieferungs⸗ KCar fahren —* r 5 3092, 9) rich MO | auch mit Yoard, ven gewiniht. 3125 Zone; | Edifon kuonograpb. u45R Ko, Abland Ave, e 2 orer: 

Smpfehlengen nd Bond verlangt; mai 1745 Ireing Perf Blod. bimido ; fi ters. Jedion, Zimmer 514, 30 A —*2 — — üchtincs Mäpdben für altemeine | Port A Fe FOREN. Rord Frautlin ee 020 jdei den Biefigen Altienmallern bes 

⸗ — = — — — = a a ern v 25jepiivX i _DVerlangt: Tiichtiges Mädchen für a nemeinc ER ’ einlesen I nnrenennenn nun nn nenne or ne . * * 

uf der Nordſeite wohnen. Olſon — Verlangt: Bichcleraäahmen-Feiler, R tabmenma- be a gan | ve. — Se RR euer BE , junges en u mäddhen, Em: — — — 31 verlaufen: Ein Barlor-Hcizofen. 2105 „gina rie yacılrage Des Felle hen, kannt gegeben worden: 

299 weils KDD re nur * Mr N F ehlungen. 4439 Michlgan Ave., 2. Apt ee ee N Eee —“ Di | 2u’ zug lösbar Mie en f gr 
!aundry, 15 29 N, Weils © Str. Be, und pebeller. Bruoib FE ld | Verlangt: Mäbdhen oder Fram für Peblungen. 4439 Michigan 4 TR Zu mieten geſucht —— 
Verlandt Dann, um in Sanndrn a ee SD ae e : ba meine Arbeit in Sea Food Reſtan — — — — — Preiſe ſteigend wegen geriuger Borrate 
— u 


a rd $ d 5 zu verfaufen: Großer bober Gas-Kange für EnD 
beiten; mul friegsdienftfrei fein: 75, angt: Gia älterer Mann Tur os irre rant; mu gut englüidh fpredhen. Chr. _erlanat: Süden für [eihte Haus sarbeit ır, (Angeigen umser Dieter Fach 1 — die, Belle) s15, Kitchen Cabinet, Meſſingbett. Lano, 205060 an tähuvare und friſchein Material 
i % T fd ud mäcenarbeit, SI2 die W z 


3 16 0.75 —1.05 
an Boce: Fein | Syyz t, 3272 W. Madiſon Str auf Ainder zu achten. e Anidrod vde Heſpoot Turmger Mann frcht Sinner und | Cleveland Five, — 
i dtt Olſon's — — In . N ® bi * wenig offe 
Sria ng nicht nötig. Ton 3 Sand virmlagı rbei t. 160) N Monroe Eır. ‚nodt 1 humacher 3272 W. Dedijon er ! Tciepbon: ö Sunnyſid e 1110, EREETER fomodi! ; ! oft in vͤrivet tamtlie: lein * nee us " En ET ———— u Tue —— 
Laund 1529 N. Wells Str. dimido — ee ee 


— En en * 3 v cau fen: Guter Clark Jewel Gasherd, 
4.* t: Marın um Gänge su beſorgen umd Verlangt: Kräftige reinlihe Zrauen. Verlangt: rau für Hat tsarbeit. 1316 Nord! Süidjcite beverzugt, pr. 3 1301 ———— 4 Weeniter Klatte, Badofen mıd Wtoiler, | Saluß Dre Bullen drobt Mangel an 
— — — on. u a = 5 3 S Fle 0» ‘ 1 Waree 
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Koupon 


Warme Hausſlippers f. 
Damen, aus gutem Blan— 
ketfilz, gute ſchwere Soh— 
len, in roſa oder in blau, 
es ſind 51.00 Werte — 
mit dieſem 
Koupon, 49e 
das Paar... 


20upon 

Toiletpapier, Crepe 
Tiſſue, — perforierte 
Blätter — ſpeziell 
morgen mit dieſem 


Koupon — > 5 e 


9 Rollen, 


(9 Rollen an 1 Kunden.) 


dopp. Tisc Records, 
gute Stüde, 


pon, (6 
Käufer), d. 
Stüd zu.. 


an 


18c 


Koupon 


Schwarze baumwoll. 
nahtloſe Strümpfe für 
Damen; doppelte Ferſe 
und Zehe, ſpeziell für 
Mittwoch mit dieſem 


Koupon das 10e 


Baar für 


Koupon 


Nahtloſe Bettlaken — 
aus ſchwerem Sheeting 
gemacht, 3-zöll. Saum, 
waſchen ſich gut, letzte 
52.00 Sorte, (6 an Je— 
den), mit 
dieſem — 
Koupon, 


FZouponh 
Emerion 7zöllige 


waren 
immer 35c, jo lange 
fie reihen mit Kou- 
einen 


Sfirt8 für ſtarke Da— 
men, jeid. Poplin, gute 
Qual., Navy u. fchiwarz; 
Gr. 30—33 Taillemaß; 
reg. $7.50 Werte, mit 
diefem 3 90 
Koupon * 
für nur.. 
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Notwendigkeit eines Sinkens 


1 fanntli 


Abenbpoft, Chicago, Dienstag, den 1. Oktober 


(Sür die „Mbendpoft“.) 


Die. Marktlage. 


Bon F. 9. Matenners. 


Die Maispreife jind allein wäh. 
rend der Iekten drei Tage in der 
verflofjenen Woche um 11 Cents zu- 
rüdgegangen und damit im Verlau- 
fe der legten drei Wochen um insge- 
janımt reichlich 20 Gent3 gefallen. 
Angejichts deifen braucht wohi nicht 
bejonders betont zu werden, daß 
eine ganz ungewöhnlich flaue Stim- 
mung im Maismarkte vorherrichte, 
Daß mit einer folden zu rechnen 
jei, dafür haben wir erft vor adıt 


‚| Tagen an diejer Stelle die haupt: 


ſächlichſten Gründe klargelegt. Als 
wichtigſten Grund hoben wir die 
der 
Maispreiſe, um einer übermäßigen 


x N 


198. 


Beginn der neuen Wodhe und am 
legten Tage des Monates Septem- 
ber, j&hloß in Chicago Oftobermais 
mit 1,36 Dollar und November- 
mais mit 1,3334 Dollard, Man 
erwartet, daß am heeutigen Diens- 
tag der Handel mit Dezembermais 
aufgenommen werden wird, 
* * * 


In der verfloſſenen Woche vollzog 
ſich ein ganz außerordentlich lebhaf— 
tes Geſchäft in Baarhafer; ſowohl 
die Bundesregierung wie auch Ex— 
porteure an der Seeküſte waren ſehr 
lebhaft im Auffauf von Baarhafer 
tätig. Wie e3 heißt, Faufte die Re- 
gierung jelbit jehr tarf Hafer für 
den Export, und c3 verlautete 
gleichzeitig, daß drüben die Safer- 
vorräte viel knapper ſeien, als all— 
gemein angenommen würde. Die 


Emporſchraubung der Schweine: ſtarken Haferaufkäufe fanden ſtatt, 


Be⸗ 
ch hat die Nahrungsmittel— 
| verwaltungsbehörde der Bundesre- 
|gierung unjerenarmern einen Iob- 
Inenden Schweinepreis in der Meile 


|preife vorzubeugen, hervor, 


J verſprochen, daß ſie darauf Hinar- 


beiten will, den Schweinepreis für 


100 Pfund Lebendgewicht auf glei- 


cher Höhe mit dem Preis für 13 
Buſels Maiskorn No. 2 im Chi— 
cagoer Markte zu erhalten. Als die 


Maispreiſe in den verfloſſenen Mo— 


Koupen 


„ _Männer-Slippers, aus 
jchwerem Blantetfilz; — 
gute, jchwere Filziohle, in 
verſchied. Muſtern und 
Farben; ein 31.25 Wert; 


mit dieſ. Kou— 59e 


atyır 


vopu 


pr 


uviı 


pon, das 

Baar zu.. . | 
m 

— nn 


Koupen 


Warme Slippers für 
Miſſes und Kinder, — 
aus gutem Filz, ſchwere 
Filzſohlen, mit hübſcher 
Zeichnung am Seitenteil, 
ein 9Sc Wert, 
mit diejem A5e | 
Koupon, Br... ) 

ner J 


Nrd 


M 


Koupo 

pon 
Wool Tint Unionſuits 

für Kinder, innen mit 

weichem Nap, aut für den 

Frühherbſt — wert $1.39 


— mit diefem 95€ 


Koupon, — 
das Etüd 


4: 
4 
> 


ir 


* 
F 


Derby Hemden od. Un⸗ 
lerhoſen für Männer, ins 
nen mit weichem Nab — 
weiß, wunderbar dauer⸗ 
baft, grau oder creamfars 


big, mit Stou= 900 


pon, das Stück 
Koupen 


Wollengemiichte Anion 
Cuit3 für Männer, feit 
geivobene Euit3, die ta= 
dellos pajien, jind 4.50 
wert — mit diejem Stout- 
pon, 

Stück 


on 
od 


1063. 


gutes 


mit 


Blaue Arbeitshemden 
für Männer— garantiert 
echtfarbig — Find $1.25 | 
wert — mit diefem Nous 
pon — 
das Paar die 


White cal Long Cut 
oder Wieboldt'3 ecial 
Cigar Clippings — 
75c Rfundpafet 
dieſem Kou— 
pon, das Paket 


Keupon 
Inverted Gaslicht, halb 
froſted Globe, gut. Man— 
tel, ſchwerer Meſſing Fe— 
der⸗Brenner, ſpezi für 


ars 


hy 
viLriik 


4 


Hebe Brand, das ncite 
Kou pon Milchprodukt — nur 


4 Büchſen an jeden Kund 
mit Koupon, die Büchſe 


Mittwoch, mit 
dieſem 
Koupon, zu.. 


Swifit'’s Sunbride 
8 on p on Sceouring Bowder — 


4 Büchten an jeden Sumden; 30 


mit Koupon, die Büchſe zu.... 
Sn 
a 


Gamphell’3 reine 
maten-Suppen 4 


"10e 


Koupon 


Büchſen an jeden Kund 
mit Komben, die Bücbie 


Es iſt Derchaus nicht nötig, dak To viele entzündete und ihwedhe Augen exiitieren.“ 
mit gut 
xaijid goldene Glüfer, 
djhrauben oder Rezementieren oder goldene 


verde 


n. und es iſt heſſer, fie 
dung der Augen. Dieſe Woche1 


ein Alibi 
Ein luſtiges Erlebnis aus einem 
jriſchen Gerichtsſaal erzählt William 
Harvey in einem Buch, das Erinne— 
tungen an Harveys Tätigkeit von 
Stlano enthält und dabei eine Fülle 
son Epifoden bringt, die von dem 
Wi und dem Humor des irijchen 
Bolfes Zeugnis ablegen. Der irifche 
Bat“, der Kleine Dann aus dem 


— — — 
| Koupon 


Echtes 
Vicung 


I 


men = Siveaters, 
all für 58c verkauft 
— mit 
ſem Koupon 
für nur ... 


Weiter Shafer Fla: 
ncll, 35 Boll breit — 
ichiwerer ap auf beiden 
Zeiten, bolle Srüde — 
beutiger 
nit Diejem 
Kioupon, Die 


” 


Weißes Indian Lei— 
nen, aus feinem Cruſh— 
ed Garn gemacht, volle 
ücke, 
riſh. regulär 2560 wert 
mit dieſem 
Koupon die 
Yard nur... 


K 


Schwarze Taffeta — 

Zoll 
weicher Chiffon Finiſh; 
vorzüglic) 
Farbe, mit dieſ. Koupon 


Koupon 


Meinwollene franzdi. || 


Serges, 


ben, wert $1.50 Yard, 


Kouvon di 
Yard nur.. 


Koupon 

500 Stücke franzöſi⸗ 
ſche Valenciennes Spit— 
sen und Einſätze, 

5 in 
Miitmocd) 
koupon offeriert 
Mard für 


.o 
27 Zoll breite beitidte 


> 77 a 
‚slounc na, % 
uſter 


Koupon 


500 


ſäumte Taſchentücher f. 


| ın:t Noupon, Riniflaiche.... . 25c 


J 
Koupon 


| 


| 


‚gen, ob er auch milje, mas ein Alibi 


| mir, 
Rolfe, hat faft' immer eine ziemlich | fragt der Richter. 
Hare Vorftellung bon dem Sinn und nimmt all feine Geiftesfraft zufam- 
Wejen einer Alibis, wenn es ihmimen und fucht nad Worten, 


naten aus befannten und nahelie- 


Koupon 


Suits für ftarfe Da- 
men, reine Wollenjerge; 
Ist paffend u. Heidjam, 
| add) u. feowarz; Größen 
bis 53; mir. $35 Wert; 


3 818. 50 


dieſem 


—— — eine ſcharf ſteigende Tendenz 
Strickgarn, ein wickelten, wurde es Zeit 
äres Garn fürDa— 
wird 


Schwarze Caſhmere 
Inabtloje Strümpfe für|| | 
Wänner, doppelte graue || | 
Ferien und Zehen, jve= || | 
ziel für Mittwoch mit 


Diejent Kou— >25 c 


mern bezüglich des Schweinepreiſes 
gegebenes Verſprechen halten woll— 
te, mit ihren großen Machtvollkom— 
menheiten darauf hinzuarbeiten, 
daß einer übermäßigen Verteue— 
J rung der Schweinepreiſe vorgebeugt 
— | werde. Zugleich jedoch hat fraglos 

die Bundesnahrungsmittelverwal— 
J tungsbehörde das allergrößte In— 

tereſſe daran, denSchweinepreis auf 
J einer gut Kohnenden Baſis imSinne 
Jder landwirtſchaftlichen Intereſſen 
zu erhalten. Darin liegt eine un- 
A| verfennbare Garantie dafür, daß 
d aud) der Maispreis nicht zu weit— 
durch Fünitliche Mahnahmen in der 
| Sauptiadye beeinflußt—fallen darf. 
 Tatjächlich giebt eS denn auch be 

‚reits heute eine ganze Anzahl Zeute, 
4: die aktiv im Maishandel find, wel- 
| de die Anjicht vertreten, mit einem 
a Preile von höchitens 1,40 Dollars 

für Terminmais jei der Maispreis 

‚genügend disfontiert worden. Aus 

streifen, die mit der Bundesnah— 
2 rungsmittelverwaltungsbehörde in 
JFühlung ſtehen, verlautet, daß ein 
Schweinepreis von 15,5 Dollars 
J aufrechterhalten werden ſollte; das 
4 | bedeutet, wenn der Preis nad) dem 
a Berhältnis des Breifes für 19 
JBuſhels Maisforn berechnet werden 


Dies 

ö 390 — 
— 

Koupen 


Kouvon 


Koupon 


Seid. Poplinkleider für 
Damen und Miſſes, hohe 
Waiſt-Effekte, Georgette 
oder Self Aermel — alle 
modernen Farben, wert 
bis zu 


$11.90, 


Schwarze und graxe 
Caſhmere Handſchuhe f. 
Damen — 1 Claſp — 
ſpeziell für Mittwoch 


mit dieſem 29 c 


Wert: 
—8 


Koupon 


Koupon das 


Be Paar zu 


5:8 Breite Ambuifon 
Granite Ingrain Tep— 
viche, für Treppen oder 
Korridor-Läufer, hübſch 
gemiſchte Farben, vom 


Bolt, nur mit 23 e 


toupon die 
Nard zu.... 

(rm 

| Kosupen | 


36 Zoll breiter Leno- 
Scerim u. fein merceriz. 
Voiles, weil und Natu= 
valfarbig, volle Bolts— 
25c nd 29 Werte — 
mit Biel. 

Noubon, 
Nard mur 


— — 


Fertig gemiſchte Farbe, 
unſere Houſehold Marke, 
in 27 Farben; ebenſo in 
weiß und ſchwarz — mit 


doupon, Bl 39 
Ko 


Sallone zu 
— — 
Koupen 

Gentral St.  Lonis 
Dleiweiß, in 100 Pfund 
Fäffern — Speziell für 
Mittvohd mit  Diejem 
Koupon das 
Pfund für 


| 


Sheer 


feiner 
15€ 


SRPait 


breit, feiner 


J 
C 


ſchwarze 


die 


81.25 


— 


J mindeſtens 1,19 Dollars der B 
9 bringen joll. 
i Ohne Frage arbeitet zugleic) 


Yundesnahrungsmittelverwal- 


\ uſhel 


a 
Koupon 
Gem Damaszener Si— 
herheits-Raſiermeſſer — 
Paket bon 7 Stück — mit 
dieſem Koupon das Po— 


ket ſpeziell offe— 43 
Sc 


tiert für 
Koupon 


Celluloid Haarnadeln, 
in Shell oder Bernſtein; 
4 bis 12 Stüd auf der 
Starte — Ipeztell mit Die= 
ſem Köoupon — 4 Starten || % re 2 — 
Zur jeden Kunz 1 H | arobförnigen Getreide, aljo Ai 
den — Harte SC A allem in Mais, erlafien, die eine 

Jruhige und gleichmäßige Abwick— 


Lemke's 


— regu—⸗ 


1 Flaſche 
Magentropfen 
für zu 60€ verlauft — 
ſpeziell für Mittwoch 


mit dieſem 

Slonpon die C 

Flaſche zu .. 
ſ Keupon | 
| Eine Kombination 
wert — fpeziel[ mit die= 
ſem Kou— 51 25 
© 


rote Gummi PFountain 
pon für 
T 


| die 


auch varme 


Sortiment Far— 
dieſ 


— 


— 


J befriedigt, zu 
Maus den angefiimdigten und 


deutlicher hervor. Das Direktorium 


flasche, regulär 82.25 


Springe und Wafler- 
mit 
nur 


Man gebt dabei von 
rihtigen Standpunkte 


x | beitimmen. 

9% \ — 
upon dem jehr 

Veter's Paſte — beſſer 
als Schuhwichſe der 
beite 10c Wert; jpeztell 
mit Diejem Stoupon (mur 
2 Schachteln an einen 


Kunden) — die 1 
20 


Keupon 


Einzelne Knabenhoſen, 
volle Knickerbockers, in 
dunklen netten Muſtern, 
Größen 6 bis 16 Jahre, 
Auswahl irgend welcher 

Hoſen, 
ut Koupon 39e 


dittwoch 


Roupon 


hr hübſche — 
Kinderklei 
c, ſpez. 
dieſem 


J reine, alſo unwirtſchaftliche, Speku— 
J lation durchaus Feine Berechtigung 
A mehr haben, 
* den Börſenhandel, ſondern auch auf 


ur 


’ 
* — 
u zu 
m 211 

Vi zu. 


A joll, da Mais No. 2 in Chicago | 


„aus, dal in der gegenwärtigen friti- | 000 hat Leopold Nat ın Sa 
— ſchen Zeit große Gewinne durch Noths Sechsfamilienhaus 3335 und 


J den Handel in wirklichem Getreide 


obwohl die Zufuhr aus den Land: 
‚bezirfen gleichzeitig relativ niedrig 
war. Sie ftellte fich für Die verfloffene 
Wode auf 5,975,000 Bujhels und 
war damit um 1,859,000 Bujhels 
geringer al3 in der vorhergegange- 
nen Woche und um 2,243,000 
Buihel3 geringer als in der ent: 
Iprechenden Woche des vorigen Jab- 
re8. Sie war überhaupt die ge= 
ringite Saferzufuhr, die feit fünf 
Jahren zu verzeichnen geivejen ilt. 
Septemberhafer wurde am Sams- 


genden Gründen ganz ungewöhnlid) |tag zu dent gleihen Preife, wie Of: 
och blieben und jogar im Grunde, toberhafer bei Börjenihluß ver: 
ent- kauft, nämlih mit 
für | berhafer, und damit für den Verlauf 
die Bundesnahrungsmittelverwal- | der Woche um Yac niedriger. Oftober- 
tungsbehörde, wenn fie ihre dendyar- |bafer um iIl4c niedriger. Novem- 


7 


721%, 


ur 


Septem— 


berhafer ſchloß am Samstag in 
Chicagg Mt 73Y4c, um 13%c nic- 
'driger. Ant geitrigen Montag, zu 
Beginn der neuen Woche und am 
legten Tage des Monat3 Septent- 
ber, Schloß in Chicago September- 
\hafer mit 701%c, Oftoberhafer mit 
TOl4e und Novemberhafer mit 
TOSge. 
— — —— — 
Bom Grundeigentumsm arkt. 


— — — 


Grundſtücke an W. Waſhington Str. 
verpachtet. — Zinshaustauſch. 


Die beiden Grundſtücke 209 bis 
215 Weit Wafhington Str., 79.9 bei 
180 Fuß, hat Sames W. Stevens, 
Präjident der „Sllinois Life In- 
jurance Co.”, von Helen M. Chap- 
man und Klara %. Bab, Beterboro, 
N. H., bi zum 31. Dezember 2026 
gepadhtet; im eriten Jahrzehnt iit 
der Jahreszins für jedes $6000, im 
zweiten $7000 und danad) HS000. 
Stevens hat bereit3 einen Neubau 
aufgeführt, der al3 Soldaten- und 
Seeleuteflubhaus dient. 


I 
an der Nordweitele der Sid Aſh— 
land Ave, und 79, Str., Grund 59 
bei 117 Fuß, Belaftung nit an- 
Joſeph 3. Horbrih an Maurice E. 
Wolfiohn verfauft worden. 

Zu $39,000 bar hat Mary B. ®. 
MeDdougal an Berta Turd die Lic- 
genſchaften an der Rordiveitede der 


2 tungsbehörde darauf Hin, denMais: | Cottage Grove Ave, und 44. Str. 
Aipreis vor ſtarken Erjehütterungen | 118 bei 107 Fuß, auf der Weitjeite 
dur Profitjägerei in Zukunft zu)der Maryland Ave., 48 Zub nörd- 

bewahren. Ihr Ziel ift, einen gut lich von der 67. Str., 50 bei 125 
a jtabilen Maispreis, der den Farmer | Fuß, und an der Nordweitede der 
ihaffen. Das acht /67. Str. und Ingleſide AÄbe., 48 
jich bei 125 Fuß, verfauft. Die Be 
9 vollziehenden Mafnahnen immer |Taftung woird nit angegeben. 


Das adtzehn Wohnungen von 


auf der Südfeite der 


eines der folgenden Eurrogate kaufen: 


Das Laden- und Wohngebäude | Brid, im Ganzen. .........0.34-0.38 


gegeben, it zu $18,000 bar von | obi 


| 


Iunferer biefigen großen Börſe hat | zwei und drei Zimmern enthaltende 
‚am Samstag neue Regeln für die | Gebäude 
a Ausführung des Böriengejhäftes in | Sunnpjide Ave., 1 


w ey: VPint 
Fuß weſtlich die sich 
vor von Clarendon, Grund 46 bei 127 


Fuß, mit 530,000 belajtet, it zu 


| 550,000 in Hermann 


AM ung aller fchtwebenden Kontrafte I mann an Sennie M. Frisbie ver— 
kauft worden; dieſe gab eine Farm 


' 


in Michigan in Zahlung. Zu 320, 
than Samuel 


0267 


—338 


| 50 bei 1 


Montrofe Boulevard, Grund 
25 Fuß, mit $12,000 be- 


ber nit nur auf | Jaitet, erworben. 


m 


u 
vn 


— Ctrafe: — Hausbefiger: „O0 


2 wird ich die Einichräntung der er eine Dreiftigfeit! Wagt ber Witwer, 


—— 
Koupon 


6 
Gall Me Weduhren — 
das Werk iſt auf ein Kahr 
garantiert, — Die beite 
51.50 Corte — peziell 
dieſem 95 
Koupon zu » C 
J 
— 
Johnſon's 
die leicht 


Seife, 4 Stücke an jeden 
Kunden, mit Koupon, Stück 


Männer- Ueberhoſen, 
Größen 3I—44 Taille: 
nah, Unten Vlade, blau 
und weiß geſtr. Hickory, 
voller Schnitt, mit Latz 


u. einer Hüf- 850 


tentaſche, mit 
Koupon u 
nider'3 New Bat | K pi p on 
Tomaten Catſup — 2 M 


U. 


weiße hohlge 
J ON „oa m 

#,000 Dollars 3 Brozent, von mehr 
mals 300,000 Dollars nur 2 Pro— 
mit x 

u dar Nahrungs: und 
ö J fabrikanten jich nur einen - Robge- 
Galvanic, 
waſchende 


3c 


Swift's Dixie Square 
Speck —nur 1 Square 


t 3 

3650 
N Süße Galifornia 

Kou pon Pflaumen; 4 Pfund 


an jeden Kunden, mit Kou— 
von, das Pfund zu 


J fen; daß im Großhandel mit Nah— 
rungs- und Futtermitteln nur ein 
J Rohgewinn von 15 und ein Rein— 
gewinn von 4 Prozent berechnet 
J werden darf; und daß endlich die 
MA Sileinhändler in Nahrungs- und 


Koupon 
Slaichen an jeden Stunden- 


Koupon 


Rafete an jeden Hunden — 
ut Sloupon, da3 Baleı ... 


Quaker's Rolled Oats, 
oder Corn Flakes, 4 


100 


Schnitt zarter 


Koupon 


an jeden Kunden — mi 


oupon, das Pfund zu an b 
Reingewinn 


J Roh- und 6 Prozent 
Beſter berechnen dürfen. 
Round 


Steak — ſpe— 
ziell mit Koupon, das 
—— 40 


260 
LILE. HIRSCHIHZ, 


16. Jahr bei Wieboldt's, ſagt: 


J die Lage im Maismarkte nach unſe— 
rer genauen Beobachtung der Ver— 
J hältniſſe jezt immer klarer und 
einfacher. Die Maiszufuhr 
Jden Landbezirken ließ während der 
verfloſſenen Woche etwas nach, und 
zwar in der Hauptſache infolge fal— 
ſcher Auffaſſung kürzlich erlaſſener 
Embargoverfügungen. Nach Beſei— 
tigung dieſer Mißverſtändniſſe ſteht 
jedoch wieder ein ſtärkeres Anſchwel— 
len der Zufuhr vom Lande bevor. 
auch ſchwer fällt, ſeine Vorſtellung ſchließlich verzapft er folgende präch- Für die verfloſſene Woche ſtellte ſich 
ſprachlich in eine Formel zu bringen. |tige Grflärung eines Alibis: „Das die Zufuhr aus den Landbezirfen 
Während einer Gerichtsvergandlung, | It, Euer Ehrwürden, das iſt, wenn immer noch auf 5,330,000 zn. 
die vor einiger Zeit in Belfaft ftatt- |” nachher beiweife, ba ich nicht dort | die größte für die Icgte Schtember- 
ee TEE | gar, mo ich war, als ich ein Ver- woche jeit dem Jahre 1915 umd 
fand, fragte der Nichter einen Zeu⸗ brechen beging, ſo daß ich die Tat beinahe doppelt ſo groß wie in. der 
ſchließlich gar nicht begangen habe.“ entſprechenden Woche des vorigen 
he |Xahres, Dftcbermaid wurde am 
ie ie | Samstag der verflofienen Woche bei 

— Trudfehler. - „Nad) der) Börfenichluß mit 1,3934 Dollars 
Uebung begaben ic die Offiziere | notiert, um 874c niedriger für, den 
der Nadfahrabteilung zur Kritik, Verlauf der Wode; Novembermais 
trobei Hauptmann Egger vom Ober-| mit 1,3914 Dollard, um 74c nie 
ten umgetadelt wurde.“ Eoriaer.: Mn geitrigen Montag, zu 


) verbüten die meiſten Augen 
zu verhüten, denn gute Gläſer machen ſchwache Augen ſtark und verhüten 
iomplett, $3.00 — Linſen das erſte Jahr frei umgetauſcht. — Frei: 
Springs oder Adiuſtieren frei und gern gemacht. 


Gute Glüfer 
en Glälern 
(F 


V 


G. 


88* 
Dx 
nn — 


— — — — — — — 


zu bedeuten habe. Der biedere Ire 
antwortete prompt: „Aber ſicherlich, 
Euer Ehrwürden!“ „Sagen Sie 
was Sie darunter verſtehen“, 
Der gute Pat 


und 


J laubten Profite erſtrecken, und zwar der bei mir im 
J derart, daß Händler in wirklichem Auge auf me 
JGetreide (gegen Baar) bei einem Jah-Na, den hab i 

resumſatz don nicht mehr als 300,. | 


zent reinen Profit haben dürfen; |Here Dokta, a 
Futtermittel- | Verftand fcehabt? 


Auttermitteln fi nur 15 Brozent | 


Haufe mohnt, ein 
ine Tochter zu werfen! 
ch aber jchön g’fteigert!“ 
Belorgt.— Bäuerin (zum Arzt, 
jder ihrem Wanne einen Eiäbeutel 
auf den Kopf legt): „Meinen ©’ net, 


Einmer- | 14 bis 16 Pfin 


| 
| 


dab de Kält'n ſei'm 


— Allerdinagd. — Arzt: „Mit dies | 


J winn von 6 Prozent beredinen dür- |fen, in der Zeitung empfohlenen Sal: 


den merben Sie niemal3 hre rote 
|NRafe wieder los; Sie hätten nicht To 
viel trinten follen!“ — Patient (ent- 
|rüftet): „Ja, Herr Doktor, wie fanıt 
ih denn aber im voraus willen, dal; 
das alles Schwindel ijt?“ 


x 


— Die Schule des Lebens ijt die 


| härtefte; fie Tennt wohl Prüfungen, 
i kr ra, ‚aber feine Serien, 
Sm allgemeinen friitallijiert fich | 





| 


aus | 


Vollkommenes 


4 Augenlicht 


| 
| 


| 


| 


IR e8, waß tor End geben. Reldet yyı 
an Kupftveh eder laufen die Busftaben 
beim Lejen durcheinander? Geis Zr 
fMläfrig oder brennen Eure Nugen nad 
dem Lejen oder Rähen? Alles dies ſtud 
Eymytome vom Wngenbefekten. Xiir 
befeitigen alle Angendeihwerden gänz- 
fd und auf wiſſenſchaftiiche Weiſe 
Ucher 40,000 befsiebigte Kunden find 
genugender Beweis unſerer Fahhigkeit, 
für CEure Augen umſaſſend zu ſergen; 
aufere Breife find mäßig und wir ga 


I nicht mehr beranfialtet werden, 


ı Mittlere 


Die ftaatlihe Nahrungsmittelton- 
trolle fette heute folgende Lebens» 
mittelpveife für den Stleinverfchleiß 


feſt: 
Vreis, den Preis, den 
er Re 
— zahlt. zahlſen ſollte. 
Weißbrot — 
per Yaib. 


1 ®Bfd., nicht eingetoidelt..0.08 0.09 

2, »Bjd,, nicht eingewidelt. .0.0634 0.07% 

1 Pfd., eingewidelt. .......0.08% 0.09-0.10 

1%, »fd., eingewidelt......0.1212 0.14-0.15 
Wiehl 


— Marlen— 


per Laib. 


per Sack 

1% "aß, Buunmmollfad, .$1.44-1.47 

* aß, PBapierfäde..... 1.37-1.41 

8 Pfund, ausgewogen... 0.30-0.31 
Andere Marten — 

14 Faß, Baummwollfad.. 1.44-1.49 

5 Plund, ausgemwonen... 0.30-0.31 


Schrot. and Grahummehl — 
5 Pfund Sack .......... 0.2056. 33 


Nbggenmehl — 
Nein — 
% _Bak, Baummwollfad.. 1.21-1.39 
Dunfel (rein) — 
5 Pfund, Baunnmwollfad.. 0.26-0.20 
Maismell— 
Grobförniges 


per Sad 


0.32-0.40 


1.28-1.52 
0.29-0.51 


per 100 Pfd. per Pfund 

Weiß ..... 4753. 75 0. 034-0. 07 

Gelb *22*...... 450-65. 25 0. 000. 0630 

Feinlorniges .......... 4.75-5.75 0.05%4-0.07 
Gerſtenmehl — 

* Faß, Baumpwollſack.. 

5 Pfund 


.unrn0n. 


1.07-1.19 
sauer. 0.22-0.25 024-031 
E per 100 Bd. per Pfund 
Hominy — .......$5.50-6.00 0.06-0,07% 
Neis — per 100 Pfund per Pfund 
Fanch Head ........SFII.00-11.25 0.12 -0.15 
Blue Nofe .......... 11.00-11.25 0.12 . 15 
Reismehl ... ........ 9.50-10. 00 0. 1014-0. 44 
Nolled Oats — | 
Ausgewogen .......... 5.50-6.00 0.07%-V.U8 


1.14-1.32 


Kleinhandler find gehalten, mit je 
bier Pfund Standard Weizenmehl ein 
Pfund Standard Maismehl, grobförnis 
ge3 Maismehl oder Gerftenmehl zu verz 
faufen. Doc) fann der Siäufer jtatt dies 
jer drei Eurrogate aud) die gleiche Menge 


Staffir-, Neiss, Vohnens, Hafer, ars 
toffele, Burchtweizenz, Beanut:, Süßkar⸗ 
toffels, Feteritas oder Milomehl. 

Reine Nopgenmehl !ann al3 Eurros 
gat verfauft werden, ınuf aber im Vers 
bültni3 von ivenigitens zwei Pfund 
Roggenmehl auf drei Pfund Weizenmeht | 
verfauft werden. 

Maismehl für Maisbrot follte ges 
trennt von jog. „Kombination Enle3“ 
gelauft werden. Maismehl, das als 
Eurrogat mit Weizeninehl gelauft toird, 
jollte nur zum Teig für Virtorh>Brot 
vervandt werden. „Victory Mixed 
Flour“ kann ohne weitere Surrogate 
verkauft werden, da es Weizenmehl iſt, 
mit dem bereits die erforderliche Menge 
Gerſten-, Mais⸗ oder Roggenmehl ver⸗ 
miſcht iſt. 


Kartoffeln — 
BE, nannte ee 
. 2, Hein b, mittelgro 
Butter — 
Greamery, extra, in vper Pfund per Pfund 
Kübeln ...............0. 53-0. 61 0. 600.æ. 66 
„Firſts 8 0.57—0.59 0.58—U.04 
JIn Pappſfchachteln 1280 höher als obige Preiſe. 
Kunſtbutten-— 
Standardſorte, Schachtel 
oder per dolle. .......0.32 
Mittelſorte, Rolle und 
ausgewogen ..........O.29 - 0.30 


Käſe — American Vollmilch — 
Pfund 
Vrick, im Ganzen.......... 0. 3040. 32 
do., aufgeſchnitten. ...... 
s--15 Pid., im Ganzen. .0.30-0.32 
do. aufgeſchnitten........ 


ce 100 Bfd. ver 19 Bid. 
.$2.15-2.40 0.26-0.29 
5 1.40-1.65 0.17-0.20 


nn 
—V..3 


dc,, aufgefhnitteit. een. 0.41-0.50 


Eier — 
Abſolut frifh, geprüft per Ded. der DD. 
Griras, 24 Ungen.....- 0.50—0.52 0.51—0.57 
Eier in Bappfhadteln 1 Gent mehr als 
ge Breife. — 
Kondenſierte Milch — 

per Büchſe 

— Cents 
Veſte Sorte ..........O. 1034-0. 1814 
Sorte .....O.ib. -.17 
Verdampft, ohne 

Zucker .............O.I0 .134 0.11 -0.17 

Suder-— per 100 Pfund per Pfund 
$Stlarer (alte Ernte)..$7.05-8.50 0.08 -0.0U 
stlarer (neue Ernte). 9.46-9.80 0.09%-V.1014 

Sırup-- Dðd. Büchſen 


per Büchſe 
Cents 

0.19—0.2 

0.,16—0.2 


3 
0| 


10%, 1%: Bid.,Bü..$1.22%-1.32%2 0.12-0.14 
Mais v0%, Zuferrohr 
105, 5pfd. Büchſe 3.60 
Backpflaumen — ver Btund 
70— 80 Etüd......... 0.11-0.12% 
00—100 Ztüd.........0.09-0.10 


Bohnen — ver 100 Kfd 
Naby, ansgefucht..$11.50-13.25 
vima. oo r.00n. 14.50-10.00 
Pinto .... .... 10.00-11.00 
Büchſenlachs — Pid Kuchien— 

Dbd. Büchſen 
—A 


2.85-3.10 


20r 
-3.95 


0.20-0,23 
0.26-0.53 | 


........ 


..rr|.r«. 


Schinken, ganze— 

10—12 Pd. im Durch» per Bfund per Ptund 

ſchniut p............0. 33-0. 34042 0. 230. 3228 

——— | 

Spech — 

Veſſe Sorten ...... 0.45-—0.491 14 | 
wiitlere Eorten ..0.40—0.43 0.435—0.49 

Vieredige Etitde, 

GO& onn.0+ ..0.35—0.37 0.34—0.41 | 

| 

f 

| 

J 

| 

| 


4 


4 0.48—0.55% 


no 
> 


Schmalz (beftes anzgelaifenes) — 
In Banterkibadteln.....0.20--V.30 0.32—0.37 | 
Beim Blund.consousose» 9.28—0.29 0.51—0.36 
Standard, rein— 
Veim Pfund uarnennnees0.27-0.28 0.30-0.35 | 
Schmalzerſau — 
Beim Prumd........0.24 -0.25 
Kochöle, in Büchſen — 
ver Lüchte 
Valeöt, Vint ...... .023 0.32154 0.31 
dv Dart sen. AB 0.58 9.584 -0.7 
Baumwollſamenöl — 
Mei ner — 0.570 AU | 
mitlel ..........0. 66- 0. 733 0.74—0.U2 | 
Junghühner — | 
2 bis 3 Pund ..... 0.29—0.50 0.21 —0. 35 
4 DIS 5 Pfund........ 0.510 35 | 
Sähnt— ........0.25—0.26  0.27—0.31 | 
| 
—— —— 
Brieffaiten. | 


0.25 -0.31% | 
per Büchte | 
-v.34 | 

I 


HN. N. — Celbitverftändlih brauden Sie | 
nicht für die ärztliche Behandlung Bhres in der | 
Rlottenfchnle efranften Eobnes zur zablen, dazu 
ſind doch das Lazaret und die Militärärzte da.“ 

Frau H. — Wir find fiber die derzeitiarı | 
Ecvensverbültnifie in jener Stadt, die feine | 
deutiche Zeitung mehr bat, nicht unterrichtet, | 
Sie erden jegt faum eine billige Fabraclenen: | 
heit dorthin finden, da derartige Erfmfionen | 


8 B. — Nuf folde Empfeblimaen läßt fich 
der Brieftlaſten arundfätzlich nicht ein. Sie lön- 
nen übrigens auch in einer öffentlichen Abend— 
ſchule engliſchen Unterricht unentgeltlich er⸗— 
halten. 

S. T. — Wir können Ihnen keinen weiteren 
Murfchluh geben, fpreden, Sie aber an 39. | 
Str. und Isındeiter Ade, in dem dort befind« | 
liden Speicher dor, wo jener Beamte zu fine | 
den ift, 

3.8. 661 und 2. H. 100. — Bein für Shren | 
eigenen Gebraud dürfen Cie bis zu einer) 
Menge bon 200 Gallonen maden, Schnaps | 
aber nicht, 

R". 3. — Der Mann baif wohl mit einen 
Mädchen berichren, er darf aber nicht wieder | 
heiraten, ehe er gefeklich geſchieden iſt. — 
Ihre zweite Anfrage iſt uns unverſtändlich. | 

Geo. 8. B. — In Barfau, Wis,, erfcheinen | 
oder erfihienen weniafiens noch bi vor Kr | 
zent die deutihen Wocenblätter „Deutfcher | 
Rionier“ ımd „Wocenblatt”. An cualiſchen 
Seitunnen eridheinen „Record-Herald“ und | 
„Rilot”, | 

Rob. St. —- Ta das Häuschen auf Rfoften | 
Steht, alfo Tein feltes Fundament Bat, fo diwicıt | 
Cie e3 entiernen, | 

Nusk. — Ihre Anfrage bez. ver Entenmait 
wird nelegentlin im landwirtichaftlichen 2 
die binfichtlih der Wafferrueben, fall$ um3 ein 
folches Rezept zur Werfiiaung ftebt, im der 
Sonntagsausgabe unter „Erbetene Rezepte” be: | 
antwortet m erden, — Celretär. des Schubplatt: | 
lervereins „DwWildſchüh'n“ iſt Geora Weihs, 
4814 W. Wabanſia Ave. — Wenn es ſich um 
ein wirllich wertbolles altes Inſtrument han— 
delt, ſo wenden Sie ſich an die hieſige Muſila— 
lienhandlung von Lyon C Healy, Jackſon Blod. 
und Wabaſh Abe. 

Ninive. — Ob ſich in jener Gegend, eine Fa⸗ 
brit beſindet, die Aufträge ſür die Regierurg 
berftellt, müffen Sie feloft erminein. wir wiß 
fen dies mit. Sit es der Fall fo muß Ibre 
Frau einen Erlaubnisſchein erwirken. 

Veter Sch. — Wir haben dieſe Anſrage erſt 
am legten Freitag unter ‚„Zangiäbriger Leicr“ 
im’ Brieflaften. ausführlih beantwortet und 
Lönnen dies nit fortwährend twicderholen, 

E. E. — Möglicher Weiſe mauſert ſich der 
Vogel, während der-Maufer fingen und baden 
fi$ Sanariendögel nit. Wie Cie ihm bad 


ee 


ee ν 


Bünfe” | 
Ma? 3 90%, Buderrobr | 


” 


| 


| 
wüdte | 
1 


| und SHarrifon 


I pfieblt e3 fi, einige zı 


Tiefe Verfänfe fhr- Mittwoch BEREIT 


The Store | of "Io-day and “To-morrow 


Aa 


Jeder patrivtiiche Amerikaner muß 


Bonds der vierten 
Freiheits: Anleihe 


fanien, fo viel wie c8 ihm feine Ber: 
mögendverhältniffe geftatten. 


— Bude anf dem Hauptilonr. — 


+ 


Die Baby-Worhe ift jest hier! 


Das halbjährlihe Greignis für die Kleinen 


Monatelanges Planen 
Erfparniffe. Ihr findet bier alles für 
außerordentliditen Erfparniffen. 


5 — EA —— 


Rubens Hemden | Frei — 


| find infolge ihrer | 

' Güte dom Roten | a * 
Roten || Gabinct Größe | 

|| Bboto irgend | 

I 

| 


Da 


ee 


* 


monſtration ſeitens 
vralttiſcher Pflege⸗ 
rinnen wãhrend 
der Baby⸗Woche. 
\ 


Kreuz angenom— 

men worden. De— 
ceines Kindes 
unter 6 mit 


Einfauf von $3 | 
oder mehr. 
\ 


* 
—2 


* 


* 


+, 
* 


44 


Maſon Ouarts, 8ot 


| Echte „Drey“ Maſon Fruit Jars, 
reines Kryſtallglas, vollſtändig mit 


Aluminium 


p 


Deckel und Gummiringe. 


| Quart3 
Dußend 


döe gelbe Schüffel- 
Sets, hübſch gla- 
ſiert, 3 Schüſſeln 
im Cet, eing jeder 
Gröge, 74, SU | 


Die zu den 


das Dußend zu 


bermeidlich für die | 
Küche, da3 Se 


3Ic 


Dußend zu 


4 


* 


*** 


* 


* 


** 5 & 


* 


** 


* 


Erbſen, Sn 3 
Fancy Wisconiin Cream 


Käſt Print, alt und ſcharf — 


morgen das Pfund offe— 
riert zu 

10 Stüde Mar: | 
ihall3“ Familien— 

Seife für 630.  ,59e. 

3 Pfund Sad | 5 Biund beites 
Od Dutch) Staffee | erolltes Catmeal 
für 79e. für 33. 

Fanch Impe- Nr. 3 
rial Gunpowder ſolide 
Tee, Pfd. 696. 


8e Tapeten, Be 


Schiter Flovr. 


> %n. 
| Binto Bohnen für 


) titrbis, 12c. 


(verfauft mit ausgejchnittenen 9 
Rändern), 18c wert, Rolle... IC 


Schöne Tapeftry Tapeten in Tan, Grau 
und Blau; fehr populär für Wohnzimmer, 
Vorhallen und Speiſezimmer — 
Werte bis 35c; morgen 
die Rolle au 

Neiter-Barticn: 2 Bis 14 Nollen von 
einer Sorte in Birndelpartien aufammenge: 
« bunden, It diefen Partien finde 
Ihr Tapeten für alle Yimmer; 
das Bündel don1.90 bis 
berab zu 


Tapegierer werden geliefert, 


. 


EEE 


ER, 
8 


* 
* 


a 


8 


* 


* 


* 
% 
er 

* 


* 
* * 


und Vorbereiten 


- das ı Rinis 
89e ‚zu 
| Fruits pajfen (alle Größen) 


„Kerr“ Maſon Jar Metalldeckel 
und 912 Boll: une | (fein Gummi nötig), das 


„Kerr“ Maion Metall 2 Stüd Frucht Jar Dedel, 
(T edel und Schraubenring), feine Gummis 
ringe nötig, das 


Dualiin Marfe 


fanch | 


Büchſe 
gepadter | 


Einfache 30-zöllige Oatmeal Ta— 
peten, in allen gewünſchten Farben, 


A 
100 


'Luncheon, 30e 


Plate Service 
Neitanrant, Siebenter Floor 


\. Yankee Pot Nonft mit String- 
boimen, Stampflartoffeln, zur... .30e 
Salisbury Steat, gebratene 
Süßkartoffeln, zu 

Iriſh Stew, Dublin Style, ge— 
kochte Kartoffeln, zu 

Gekocht. Corned Beef u. Kraut, 
ıgefochte artoffeln, zu.........308 


find das Reſultat bemerkenswerte 
J ? 
bics und Kinder unter feh3 Sahren au den 


Daily News Freii- 
Air und Near 
BooR enthält vol! 
ſtändige Inſtruktio 
nen von Aerzten und 
Pflegerinnen für di 
Pflege bon Babies 
und Müttern; vegul. 
Breis 250; während 


der Baby: 10e 


Wode zu... 


; Pints 791 Dubend 


orzellan ausgelegte 


Dubend 
berühmten Gconomb 


350 
15€ I 


Am 


ET TE Tr TE TE Zn 


Dutzend zu 2Ie 
6 9Se 
'Sardinen —,' Se fanc, 


Büchſen mit Oeff⸗ 


ner; nur 6 Büchſen an einen 1de 


Hunden, die Biüchie 
Prices Tomate | BE M. Lob- 
der Hühnerfuppe | fter, 1 Pd. flas 
—— 9* he Büchſe 69c. 
Bartlett Bir— u = 
* 5 5 Pfd. Büchſe 
nen in dickem — 
Syrup, Büchſe zu — — 
37e. — 
Fancy Tafel 
Ffirſiche, Quart⸗ 
‚Slas 37e, 


Potted Beef f. 

14 

! y .. 

 Gummi-Abjäge 

Ein arofer Verlauf von 22,000 Paaren 
Iniverfal Live 


uni 


Zandiviches, 
| Büchlen 10c. 


Gummiabfäsen 
für Bonner 1, Das 
menſchude in ſchwarz 
und Tan, in allen 
Größen; die beiten 
Gumnmiabfüße, bie 
gemacht merden, 22 
gul, berfauft zu 50c 
da3 Paar; morgen 


(nit angemadt) 19e 


Sum PVeorfauf Miiiwah im der Schub: 
zeüg⸗Abteilung, 2. Floor, fowie in ber 
Schuhzeug⸗Abteilung, SHaupiflvor, Dear» 
born Straße. 


ee 
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Dr. LAW 


=, Najenz, 


SH bin der 


Ä Ohren 


ausfliehlich für die 


OR A 
Hals: und Lumgen-Spezialift 


einzige Arzt in Ghicego, der Behandlung 
e Organe angelgt. 


IG babe viele Sabre lang diefem befonderen Bweig der 
Medizin fprzieile Aufierffaleit gewidmet, und bin btfe 
fer in der Yane, Euh erfolgreih zu behandeln, als die 


meiften anderen 


Aerzte. 


„Ich behandrue alle Erfrantungen und E&wäden der 
lugen, wie ſawache, wäſſerige, wehe Aunecn, granulierte 
Lider, Entzündungen der Hornhaut, Störungen des Seb— 


nervs oder irg 
Eehfraft. 

Sch babe vicle 
Augen ſchmerzlo 


endwelche andere Urſachen abnebmender 


von Blindheit geheilt. Ich heile ſcielende 
Ich paſſe Brillen forveft aut, 


Zaubbeit, Nopfgeräufge, Ausflng aus den Obren und 


andere Obrenleiden nah den neueften und 
lichen Metoden behandelt. 


wiſſenſchaft⸗ 


Siptarıh und feinen Komplikationen in der Nafe und im 


Hals beſondere 


2 N nit Xltbina. He 
Lost mi$ Euch auf irgendwelche Luñgenſchwäche 


ſucht Tann neheilt werdeit, toer bet $ 


Aufmerlſamleit gewidmet. 


Verradläffigt 
ufieber oder Brondi Släffig 


unterfuben, — Zungenfctotnde 


d i ! zeiten richtig behandelt, 
<preät dor in meiner Office und labt mich Guch_ die Wichtig 
bandlung für Ange, Ohr, Yafe, Hald und Zungen erklären, 


gleit richtiger Ve⸗ 
, Es iſt ſrei. M 


Ww. M. LAWHON, M. D. 


Str 


Anabbern ar den Trabtftangen 
abgewöhnen Tünnten, bermögen Ihren 
nicht zu fagem wenn Sie nod) Fein foa. „cuttle 
bone” in den Käfig netan babeır, fo fteden Sie 
eined hinein, viclleicht bilft dies. 

4.2. — Colder Unterricht wird nicht in den 
Abendſchulen exteilt, wohl aber während des 
Zages in der Kones Schule an Plymonth Gt. 
eir, Melden Cie fih alfo 


des 


wir 


dort an. 

F. S. Sie bedürfen dazu cine3 Erlaubnis 
ſcheins der Parkbehörde, deren Bureau ſich 
Zimmer 1004 der Stadthalle befindet. Dort 
wird man Ihnen auch ſagen, ob es ſich über— 
baupt lobnen würde, die Bä imazupflanzen. 
Viele find fo Thmmerlih, dat ſie dadurch nur 
eingehen würden, nnd in folben füllen em 
ı Tchlagen, um Nanm 
für die anderen zu fchaflen. 

er. GE. Breitung, Aus 
Vrief an Sie vper Adreſſe 
troffen, den Sie am erſten 
Expedition abholen lönnen. 

Kart Rh. — Vis zu einer 
Gallonen brauchen Sie dazu 
Erlaubnis. 

Campbell Ave. — 
nur au cine Kamilie bermieteten, fo brauden 
Zie netirli nicht zu dulden, daß fie von 
zweien bewohnt wird, Pics würde Siontrait- 
bruch fein und Sie fünnten daraufhin Lundie 
gen,  „alld die Mietövartei Teinen Nontraft 
anf ein Sabre abackhlofien bat, fo Tünnen Sie 
die Miete zu irgend einer Zeit iretaern, müffen 
den Mieter aber dabon einen Monat horher ın 
Kenntnis fehen. — Kbre Anfrage bezitglich der 
Zinſen iſt uns uwerſtändlich. 


*— 


Jowa 


iſt ein 


Schalter in der 


leine beſondere 


Nehtsanwelt Fred WBilotke, Unity 
Building, 127%. Dearborn Straße, 
gibt nacftenende Auskunft auf ibm 


ibermittelte Anfragen. 


Stetigne Leierin. — Der Ehemann it für Die 
bon der Ehefrau eingenangenen Schniden für 
alle Noimenpdiafeiter und Wedininifie des 
Lebens verantwortlid: was unter Tolden 
verſtehen ift, richtet fih nach den Lebensac 
wohnbeiten, Wir rechnen Püdher Au den Le 
bensnotwendiafeiten, 
mann baftpflichtie. 


—"1 — — 


* Wer ſein Grundeigentunt ver | 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


— 


Abendpoſt einge⸗ 
Menge von 200 


par 34 + ir Kr» * 
Wenn Sie die Wohnung 


„its 


und daber würe der Eic: | 


(Gegenüber dem deu; 
Polnebäude) CHEAT 
N TE EEE Tat Te 


A *r 


D, Ill. 


DS 


Saafabihn® _ 


Käfigs 


North Avenue 
| State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr, 
Chicago, Il. 


Eine fihere Bant für Gure 
Erſparniſſe. | 

areinlagen in Eummen ben einem Del 
ar oder mehr Bi$ zu irgerd einer Sums 
me werden angenommen, auf melde brei 
Prozent Binfen bezahlt werden, halbtähr- 
lich autgeſchrieben. 

Geld, das am oder vor dem Zehnten 

Jeines jeden Monats deponirt wird. 

zieht Zinſen vom Erſten an. 

Eicherheitögewölbe, Das geräumtgfte und 
bollffändigite Eiherbeitönemälbe auf der 
Noxbfeite fiebt im Verbindung mit ber 
Bank, Käften $3 ver Jahr und aufwärts, 

Beamte 


Random G, Kiste ..........n.0.n. „Br ident 
John . „oooosonsces. taeprä idem 
Üharied €. SUR zunannnnn.. Bigeprälident 
Etto ©, Rachling zuunannnsenene.... Kafftrer 
Bletor 9, lee „anonneenn.-..Dilfolaffirer 


Sifen Samdtag AUbdends bon 6 bis 9 Uhr. 
Eure Kundſchaft it herziich willlemmen. 


| Bonds 


Hypotheken, 
Wertpapicre aller Art. 


faufi und verfauft 


K,.W.KEMPF, 


| Tel: Main 4491, _ 10 N. Ya Galle Str. 
Shen 9—5, Conntagd 10—12, 
i4in*? 


— 


— lUeberall Unvollfonmenheiten 
jehen, ift jchon ein Schritt ZurSelbit- 
äufriedenheit. ER 





